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Der  bayerische  Feldmarschall  Alessandro  Marchese  Maffei. 

Hin    Hi'itnig   zur  (icschicIitsschivilHing    und    zm-   (uvschiclitc    der  'I'ürkeiikriege    und 

des  spanischen   Erbfulgekrioges. 


Aiw  Vv'wY  des  Fiicclcnssdilussus,  welcher  am  24.  Oktober  KUS  in  ^lünster  unterzeichnet 
wurden  war.  erschien  tags  darauf  (vgl.  v.  Zwiedhieck-Südenliorst,  Deutsche  Gesch.  im  Zeitraum 
der  (IrÜJKlung  des  preulsischen  Königtums,  S.  ()2)  ein  Z^itungsblatt  mit  der  Überschrift:  Neuer 
Auss  Münster  vom  iT).  des  Weinmonats  im  Jahre  1648  abgefertigter  freud-  und  friedenbringender 
Postreuter,  und  gal>  der  Ilotinung  auf  ehie  lange  und  redlicher  Arbeit  geweihte  Friedenszeit,  wo 
.,Mars,  der  Landsknechte  Gott,  die  Oberherrschaft  nicht  mehr  hat",  mit  folgenden  Worten  Ausdruck: 

Der  Frieden  kommt  Gott  lob  mit  schnellem  Flug  getiogen. 
Mit  ihm  kommt  alles  Glück  und  Segen  eingezogen. 
Er  bringet  Friedenspost  und  güldene  Friedenszeit. 
Der  Krieg  ist  nun  gestillt,  geendet  alles  Leid. 

Dafs  sich  diese  Ilotinung  nicht  zu  schnell  erfüllte,  daiür  sorgte  der  schwedische 
Generalissinms  Pfalzgraf  Karl  Gustav,  welcher  die  Abdankung  der  rru])pen  nicht  eher  befehlen 
zu  ^v()llen  erklärte,  als  bis  die  auf  die  religiösen  Beschwerden  bezüglichen  Punkte  des  Friedens 
eitüllt  seien.  Frst  im  Se])tembei-  lH4i>  ergingen  die  Ivilumungsbefehle  an  die  einzelnen  Regimenter, 
und  um  25.  Tage  dess.  Monats  wurde  im  Saale  des  Rathauses  zu  Nürnbeig  ein  grofses  Friedens- 
test gefeiert.  So  war  endlich  der  Temi)el  des  doppelköpiigen  Janus  geschlossen.  Doch  nicht 
für  lange  Zeit.  Die  Namen  Turenne.  Melac.  Fürstenberg,  die  in  der  zweiten  Hälfte  des 
XVII.  -lahrliunderts  durch  ihre  Tliaten  ihr  Gedäclitids  brandmarkten,  erinnern  an  Tage  der 
tiefsten  Erniedrigung  Deutscldands.  Nur  zu  berechtigt  war  darum  der  Aufruf  Hans  Afsmanns 
von  Al)schatz  in  seinem  ,, Eisen -Hättel".  nun  sei  es  Zeit  zu  wachen,  eh'  Deutsehlands  Freiheit 
sterbe  und  in  dem  weiten  Rachen  des  Krokodils  verderbe.  Unter  diesem  Bilde  war  der  grofse 
Ludwig,  der  Roi  Soleil.  gemeint,  dessen  rnterthanen  in  dem  angeführten  Gedicht  nicht  weniger 
schmeichelhaft  als  Kröten  bezeichnet  werden,  die  man  zur  ^>eine  und  Saone  zurückjagen  müsse. 
Aber  solche  Mahnworte  i»atriotisch  fühlender  Männer  verhallten  ohne  Wirkung,  da  Deutschland 
infolge   de^   :i(>jährigen    Krieges   materiell   und    moralisch    zu   sehr    gesunken  war      -Ja.    es   solUe 

l* 


( 


sogar  noch  arger  koniuRn  als  bi^lur.  Wenn  auch  die  Glieder  de  -  Reiche,  im  Kampfe.eifer 
gegen  den  K-ind  de.  Kreuzes  hinter  den  übrigen  christlichen  Völkern  nicht  zurückblieben  so  ver- 
tielen  sie  doch  wiedci  ,.  .l.n  alten  Fehler  der  Vaterlandslosigkeit,  .obald  es  sich  darum  handelte 
(16  l  bergritie  des  tranzosischen  Ktinig.  zurückzuweisen.  Hatten  schon  einige  deutsche  Fürsten' 
darunter  i.  1  r,  bischolo  v.n  Main/.  Köln,  der  Hi^chof  von  Münster  und  auch  weltliche  Grofse' 
'T  ^'^^l^^^;;'  5'-  l>-"i;'n.,n.knege.  nr  !..lui.  \1\  \  >rt  rage  geschlossen,  durch  welche  sie 
sich  ^ell.lllchteten,  kal^er]u  !a  n  !  ruiM  .  n  ,lc„  Durchzug  durch  ihr  Gebiet  nach  Holland  hin  zu 
wehren,  so  .m.  ,h,  <  Hn.  l„:h:.k.  r  .,  ...  ,!,.  \..,H,.i  zu  Antan,  des  spanischen  Frblolge- 
^^^^y-'^^-    -'---;   nu.ht,,.   n..lM.,..n.  ,h,.   Kuruu.:. :,   l;,.,,n  u:M   K..ln,  auf  der 

^'^^VV   y ":';'''"'  '^^'^'^^^   ^'^'^^   '''^^^  J^^^'-'^    ^"^M'^^'H       IM,^.,    Kneg  ist  ohne  /weitel  seiner 

raun.li.h.n    AuMlehuung    nvtr.n    .irr    .r..i.t.    •.,,,.    .ü-n.    ,1,.   I,,.i,  ^    ,H.in'    .up;,         ,]  ,    ,icht   nur 

:7   ^';"^""   ^^^'^'^;-  ^■-";"!'''-    -""'-"    --^^    ^l"    --'   ^V.lt    ,!„    ^.hauplatz   der   K  .„.te  gewesen 

^-t.      IM.-v    Hial.    al»-rM'laii    \(,n    ,|.'n    aiurl„|,.  -i    iM-rrliMi,    u.l,  j,.    .j.,     (  .l,,!  1 ..-..  ! .  Ui,  .  1.  .'   ,i,,    i(^.e,.^. 
au_..c.an,it,.n,    di.  MuM.rer    a.    .hn-   n,....nu...u    ,.,    .  !,„  k..   wapMa  i...    waren,   n...  1,   n,  einer 
schier  p,,.Il.,MH   luilu.   N,.n   Mvn,nna,,w,.rk.a,    l.hai.l.  h    u. „.!.;.       /.,,,    u.rau.    -rösten    h,i.      p.1 
diescll.r:;    iti   d.T  tV;i!i/u>ivrla.n  Sprach,    lur,!.:^..,],.!,!,,  n     u,],!,.     :.,  ,L,  "^ 

litt.  !-aiiMia;'ii   ['r-Hlnktiuii   in    Frankr.arl,    ^,  11,.  i-  .l,..    Ii.ri,,!ia!r    i:h.|    ,].. 
'''''^'         I'it'   iiouna'ii   (i.js.hicht.M-lurih.r   hahf!;    h. 
I' ir-t.lluiiiirn   vt'i'w.'i't,  t.      I)iv   i,.t/t   o 


'r     rl!i!      llK'lii 


•  \      :il,.h  !■.       \\.   l'l-.a\     III     ihi  rll 

-..ii/hrf,  ,nil).Miiit/t  .,!,.  r  ^ihi  .h,  M,a,:..i!.  n  ,],  .  tm.n.chen 
'"";'■■'"  ■^'"^^""''■'-  M^'rt-'  ^.■blK'l-n.  .l.M-  ::i  .lahr.  la,-.  v-.m  .i-,  n.fi .  ,:i)>^  W,..  -  „„  .1,!..',  !.;kS 
^"    '"^    '"'■''    ''•"'    J-'^'-l^'n-hlu...    /u  .Pa^.aruuit/,    ar    .L  n    Kr,.....,,    a.,.  :     /,.,•    nn    Ih,.,..,.     .las 


'l>^     ii'iiii    aa-lit     ,i!i 


m!,| 


"--'  lif    W  .  rk     tii's 


Kinüir-tri,    Ma\    Fmanurl     tril;.^,,,!,,,,,,,,,.,,     hat.       l-a 

•"■/'■•"l"^','"'"    •'-7'^'l^-^'>-    ..l-'I.l/u...    .!..    Vnu.n    !-,u..n    .a,    ^..a.a    ,    ,ia^     .„Hanh.    naht 

"'f    "'\'":,   '"""  ■'^''""    '■'-    '•^■'••'^'-    '-^    •''•"    ^^■"'■^    •""•'    Au./aahnun„n   .rkaan,    uraUa     .a 

'V'p'7  ^'^^'■",  "  ''  "'"■■■  ''^'"  "'"■"'"'■  '"'-'^"^  '••-  •'■''"'-  '-"^^  -''1  '1'-  -'la.Hht  aai-.l.'.a 
^'^',:;'':':^*'  ■'••'"';/''''''■'■'■''  -''^  '^""Ü'  '"•"'''■^^-  !-•  '!••'  >'h.l.l..run,  .la.a  ht/laran  N  hl,a  h. 
nu.l    Matt.i.    I.ar^fallunt:  d.-r   >nur]u.u    V.n.am^..  yn..    j;,..  .  ,U   .ah.    h.  htia  h    h.M.   ha^.ai.h. 

;;';"'"■■    '7""^';'"'-       ^"».t    .a>ch..ht    un.uv.    \V,...n^    nur   n.nh   nu    M     i.,,,,.,t    ,1,..    MvnN,.  h.a. 
''''";;" '"■"^•'^'^^^■^    ""'    """'     '"    'l^'"'    Auis.t/.-    Jh..    ll..s..n    ^,,r    n..l,ra.i-.    .h-^.  .   .naar.N    als 

nia.  Mann,,   .l.r  Dc^au   und   F.  .ha'  ula)rh   ^ .  .rtn^tnuh   /u    tuhn  n    uuht.a   ^ -h.  nhu  Tnv.hnuM.^ 

^;;"    ''"'';■"   '^^   ■"   '"•■'■    -f''"^'-^'!-!"-   -..Tai.-    ,n   .l...    I[aupt/u;:.a,    und   .tua-    aa^tnln  In  laa'    ,n    ,1."' 
••'""-'■"I'''^''   univ,r..llc-   sk./xurt.   ...  -Iah  -  .n-  ,.r.h..pl..ah  n-  IhuM.^ihn,.  ,1,....  an  W,,  !,..  It.II.  n 
:"   ■  =  '"';"' Y''''-''^   Suhlatcnlauthahn   naht    uh.Hlu.Mg  .a-Mh-ant.      /u,I.a,  h    u.,,ha.    luanlur,  h   .1,. 
M.-ra,.h,Mh.n    Skiz/.n.    wähl,.    da>    ..han    tz.nannf.     ( na.craNtah.u.  ,  k    N.,n    .h  n    S  hl.  k.  ,1.  n    .!.•. 
uiiLu    I'rnr/    Fu-.ii  diciaaahai   ('Iti/i.  i.    hiuru't.   um   nn.'   vnm.'hrt. 


l.      Iln     ^fr.o. 


M r«  n    ijt 


lM'>r      5 • 


vuiuK  £   )la(r<'i. 


Die  Memoiren,  welche  der  spiitere  General  Alexander  MattV-i  hinterlassen  hat  erschienen 
zuerst  unter  dem  Titel  .^Memorie  del  General  Martei"  im  dahre  17:]7  zu  \crona.  seiner  Heimat 
in  italienischer  Sprache  in  einem  Hände  und  zum  zweiten  Male  in  Ininzösischer  Sprach,,  als 
Memo.r.>^  du  mar.iuis  Matlei"  in  zwei  Händen  im  Jahre  1740  im  Haag  bei  dean  Neaulme.  Vi,! 
dem  litelblatt  der  Iranzösischen  Ausgabe  tindet  sich  .lie  Hemerkung.  dafs  die  Memoiren  eine 
Lbersetzung  der  italienischen  Irschrilt  seien.  Der  Übersetzer  nennt  sich  nicht,  im  Artikel  über 
Alexander  MaÜei  m  der  .Jiiographie  F'niverselle  .Vncienne  et  Moderne  =^  aber  wird  aF  solcher  auf 
Grund  der  Ansicht  des  bekannten  französisduM.  Hibliogra]>lien  Harbier,  Verfassers  des  Dictionnaiiv 
des  ouvrages  anonymes  et  Pseudonymes,  der  IVanzose  d.  Fr.  Se-uier  bezeichnet,  welcher  mehr 
als  J(»  Jahre  im  Hause  der  Matici  zu  Verona  gelebt  hat.  eng  befreundet  mit  Scipione  Mafiei. 
dem  jüngeren  Hru.ler  des  (ienerals.  \-gl.  über  Seguier  die  „Nouvelle  Hiographie  generale"  Di,- 
in  tranzosischer  Sprache  eisehienenen  Memoiren  Malfei>  wären  also  nicht,  was  ja  an  und  lii,- 
sich  der  Zeit  nach  möglich  wäre,  eine  Übersetzung  der  im  Jahre  1737  zu  Verona  c-rschienenen 
soH.h  M^  sollen,  unabhängig  davon,  eine  Übersetzung  der  eigenhändigen  Aufzeichnuniren  des 
Generals  sein. 

Ih  .er  schrieb,  obwohl  er  seit  seinem  neunten  Lebensjahre  am  kurbaverischei'  Ib.le  in 
München  eizogen  wurde  und  sein  ganzes  Leben  lang  im  Dienste  eines  deutschen'Kurfürsten  stand 
se  h^t  in  seinen  amtlichen  Derichten.  z.  II.  über  eine  in  .1er  Nähe  von  AndxTg  im  Jahre  1703 
erlittene  Nrhrlage  an  seinen  Vorgesetzten,  den  Feldmarschall  (irafeii  Arco.  üi  italienischer 
^'""'  '''"  '^^~  M'Xiorie  S.  210  oder  Memoires  I  14:.  hervorgeht.  Seine  Muttersprache  war 
''"'^    ""     "'"''    -   v,,.l,  henn   am    Münchener  Hofe  wurde  wie    am    kaiserlichen    neben    dem 

^'"';   '^'"^^^  "-!'    ^^'""N^.h,  M   Deutsch,  wie  Vehse.  Geschichte  des  österreichischen  Holes  VI  2Sä 
cr/.uhlt.  al-    Ih.KMache  <las    Italienische   gesprochen       Dies   erkhirt    >ieh    dadurch,    dafs   die  Kui- 
*'""^^"    "'    '^■'■'   ^'■''^"   ■•''"  neunjähriger  Knahe    kam.   eine   Halienerin    war.      Auch   ilir   Sohin    .1er 
''';'"'"    ^^''    i  in,-.   !    unter  dessen  llegierung  Mallei  seine  militärische  LautlKdm  machte,  sprach 
""•i    -in""    n,,!aai.h       >a.h    M.n.^ai,     s;     ^7  j    ,  ;^i,,,„     5J    ,.,    ,^,,^^.^,,_^^   ^^.    ..^.j^    dieser  Sprache 

''""   '"'"'-'     -'-"■"'"'    i'ial   licl  au:,,   als   feindliche  lluwen  sich  >.eines  Gei.äckes  bemächtigt 


att.a: 


\',  I 


l'"^'.^    li    !:na    Ft-aia       \n(li  rechnete  Mafiei  gelegentlich  nach  italienischen  Mjglien.  wie 


^'""  -'"  '^'""  JI  -'■->  ^'^'^^-  <li<'  Ausdehiumg  des  Schellenberges  bei  Donauwörth 
,"'"'-'  ''''-'^  "" '"  ''  ''''  ^"^■''-'^"  '"i^li..  d-Itaiia.  Fiid  aF  er  im  Sommer  l~\s  mit  seinen 
iHipp-h  n,Mh  Im  i-ra.l  in., iH  liierte  und  unterwegs  Franziskaiiermön.lie  traf,  welche  das  Italienische 

lalt  er  es    hi   Mühe  wert,  dies  in  seinem  Tagebnehe  (Mem.  f.'il   oder  M.'in    II  -JT!) 

gl 


1  a'h'la  i-i  ht.    : 
/u    hinaak.'i! 


'•'    V'ai    aU.,  Italiener  geblieben,    trotzdem    er   sich    s(.j,on   s,,   h-mge   n,    i»ciasch 


hm'l    authi.^f. 

'■•^  '"""  ■^'"'  ^"'"  '■'  ^^"Imheit.  cm  Tagebu.h  /n  tViliiM,  ,nai  -^ogar  auf  F.-N.-n  ^an.. 
^"-'"'"■"  •■''''""-'•  :Hii/n/M.!,n.n  \  d.  M.  ni.  S.  'J  |\l.n:  \111).  Klnaula  S.  14^  |I  7:m  v,,.! 
^^  "'"'""^'1^  ui,.luh,.lt  ,  |„a  .n^H.h.  ^h.lla  meim.ria  n-n  lasciava  di  la.tar  futf,,  (,|  n..  laaiMiaaH 
'••'^  '•''  ^'■'''-"  ''"'•  !'•"  ""•'  \ii'i  ^^ii'l  ^"li  ihn<  gerühmt  (S.  ].;  ,,.1  WMl,.  ,1;,,^  .r\,,n 
""'■'"•  '^"^  ''""  !--i"^''-  -"^"  M'iH,,  Na.hn.hi  gab.  Diese  llriele  waren  sell.>t\  .a'^t.n.Jli,  h 
"■''""'"''    --.hii.h.n     ,n,l    unnl.n    in,    Paläste    .hr    MatUa    zu    Verona   aulueh..bci..    wie   au^  .h  r 


•mF-o—mm 


'>>.;.  in 


Lr]..ü-].,  .inihium  rin.  ,  V,  ,\N:,,Hltt.n  ,lrr  MatUi.  .!,•>  iK-iit-raK  da  Monte,  im  Anliaii-  zu  den 
^^•" '"''    ^      •"   il'    -"''    M'-N    ru.h!        I.,,,r    ^,„,1   ailMlnickliili  iR-mi-i-kt.    .l:.|s   Unrlr.   dir  sid,  im 

H.iMsii.!i!\   .!<'i-  Miiiiti   \Mii.,i  ,1,  :;.   l„  I   .1,;     \Miasbiiiig  hcniit/t   wurden. 

l'i     1.1    r,i;,,j    ,1,1    «.hiiil.u!  :;.ligkeit    eines  (Jeseliielif^u.  .  L,.>.   ^velelle^   zur   Klasse   der   als 
^^^"'"""'^    !H/.uhnrtrh    ^.iiMi!       iax..:;  ahluini^t,    i.b   es  von  demjenigen.    des>eii  Kil.bni.^e  darin 

•!-/:iMt  uerdrii.  ^^Uhtm  i  lai^r  v,,,;,!,;.  |,r.  .„1-,  s,,u  ■  ineiu  anderen  mit  mehr  oder  wenipT  Il.ilali,- 
'J''^^^^''^'"-  'i'"l  -"  Nul.hri  /.  1!  .li.  ^  u.M  i,,,h.  M.  ..i.llf.  dal^  mit  d-!  !;.  .::tN\..rtung  di.'-  i  I'raiien 
die    lulg-elidf    1   lltrl-^llcliuim    -u  li    /if    Ik  m  li;i  i'tiilr!;    Ii:il.irii    wird. 

l»h  l)c!ik\Mirdiukeit,.n  ,.,.,..  v,,,!,  1,.  ,1.  1-  kiubayerisclie  General  Alexaiid.  I  M,  ii,  i  i.iNt,  i  lads, 
h.it  ,v  laelit  ^.-ll.^t  Nernttrnll!.  hr  ^i,  v,:n',bi,  ,  i-eii!n,i.1i-  n  .-!;  iliüi  -.M-li,  i,  Im.,i.  iiat  h  Miiiem 
l-dr  !in\uiuutet  in  ni,,  n,  >,  hnht.n  1-^  d.  !  K,,--  ;•,  ,  M,,,,.  7.MUrM.i..,  \  !  1 1 1  Nor-rfmidm  und  fünf 
■lahre  -iKit.  r  ,K.m  Krurkr  idxmvhfn.  i;.  i:ii.,|  -n,  1;  ahn-  nirl-t  d-i>  ganze  Manu d^in.!  \,m 
•lur  dl-  Aul/ciehiiuu-en  uk.i  d.  i^  /.ri.nun  \nn  hü-;.  171-  hi.jeiiigen  iilx  i  .in  '.i;i!i:, 
''^'^■'""^  Mattel  aU  l'ahnmli  n,  .  ui  havei  i  m  ii.~  Intantern  -  i;.  ._iuient  eintrat,  Li.  h::»]  ,,„■].  -ind 
am  tuaiklarliela-  Wri^.  \rrln,,.n  u'r-au-vn.  Hu-m  \\u  lu^t  jedoeli  hat  d.  .  i  k  i  .m. -..  1,,  i  .,-!,.  als 
njogheh  zu  ,Tv't/en  -f^ueiit.  m.k m  ,  i  :..,.  k  Hm  !.  n.  u,  lehe  (k'r  General  an  seine  MuW^  i  un^l  ;i.:,ien' 
V.ruandte  ge^ehnek.  n  hat:-.  hiA  Au  -n  k  ih  d.  m  1  kiu^arJiix  /u  Verona  n-u  i,  \ ,  .M,..:.k  n.  -In  .kd.ir 
^':^'-'  '•••'^  ""'I  '1'^  Kikkni^^,  ^knni-  u.ki.n^l  dl-,  /eitramns  sehilderte.  S.dek.  :  Iknn  mui  . 
eine  gn. he  Anzahl  vmli.nnkn  -.u.-.rn  sein.  Au  .km-lJa.  hi-C  werden  zwei  mitgeteilt,  du  nn. 
"•'"   ^    -^'"'■''  ''"--   M'nuk.n    und   .iu     ,a.,ki.     v  un    1.    September   au.    dem   Lagn    ^nv   Oim.    vmw 

au^   den;  -hdiiv    l'.>7    vm,.    t.    Au-u^t    au^   .Mnka-.    um!    -benso   einer    au^    dem    .k.kn 

''■   -^''"  >'i'^   NeuM.idl    im   -rlr...,,vu,,kK-.      Ii,,.  .kdn     !•    m,   ,ilj,,,'  h'bte  Aie.xander   \ 

■J' t.inu-'iaa-    m    leim-    und    m  km  k    /alihcn!-     Ikn 

>ei!ii->  n.       \)vv    \\(Ulkiut    aliei    <\v-.>  i    lunn-   ;.ii>   < 

MUidmii    mir   iki    Inhalt,    w'n    iri-,  hek.'.,    .kur/k 

'_'' 1h  r  zur   l'h'u'anzung   zwti    Üinu     \(,i     \  ,,.   ,],.. 

A  ifei-e    zum    ile-iliienlf    nai  k    i   nuaii.    -• 

.^(  kke  kt    kii    Szaktiikem'  n    > ütkn  h       \  mH;    .1,,! 

in    -'iiiem    \  ati-rhaii-c    zu    \  <uiiii,i    ,i  \    , 


\  '  Uil 


ein  I     .1  ^    l\ri(!gs- 


le    mit    Klagen    rd)er   M-in   .Mifsgesehiek  an    Mn 
ei     Im  iegsgefangensehaft    wird    ni.  ki    mitgeteilt. 

^''"  kiiet        \  i-   .k  n    .!    hre  KüU  lagen   d.  u.  Ik'raus- 
■li   der   eiste  m    d'  i    Mdte    de-    .luli    km/    \  >!     de|- 

'ü'h'U    uiird'      u';'!   .irr  amh-re  einen    I'Hrnk'    uIm  i    ,!i, 
1'    l--''-     \i~lierlen  keine  l»riefe,  weil  Mattet  d,im  ,! 
!     \'iiet/.uiig    ik-     Kuiees    kr:ink     ikiruicd-r    km.       Im 
\ii-u>t    \>V.K\   krtand   m    -nl   kudln  k    u  n    k;  i,,,  o,,^tellt    in    Muiu  heii    um!      Jnnk   v,,,,    ,1;,   ;,,,    .im. 
Mutter,    ua-    er    uk^  r   dif    -.  kkiekt    \  .n    X-i  winden    ••rkiki-n    kattr. 

Im  Scptmuk.T   -tand   ,,    im  k-    um-      ,„.    Iknk'i,,,.   ,01-  drm   feinde    uml   klagte   in    .  ,1 
''"■''     "'"■'•    'l'''    -hniaeliv,,!].      I  Utk.  -luk,,-     ,1...     1;,,,  k-!....n--    de,,    Franzosen    gegenukm        I 
;"inkr.r  au-    dmn    Wintenj  im  Umr,     m    ^i    i.i    -^  kv,  :,,/u  ,dd.     m.tiaHi     i!im    zu    fril     -f>wn,-.k  ;.      \.:. 
nehten     uk.a     ,1„.     Di,,^.     m     hauan.      .:„!     mn     dntim     v,,n     .  lHnd;d:m     I ;.  m, .  ki  unm  n     ukm    ,ia 
Sehltk-al    \nu   Ckail-Tni.    laiii-    ,,!„.    Ai.i.Mi,'    <'kt,,ker   2C-.  kiu  km,    w. ,1,1,1,    -.,11,      ,!.,    ,!!,      ' 
'Uli   >ln    Mitte  di,-,:-   M,,n;,r-    ,,-,'    1  .-t,i,i^   -nmakm,';,       W, 

k,*l     r*     -,,1.     I\,  !,.,11,, II,       \         ;      .     1   .  1 

I  -■  k,i  i!      I  .i'in.it    uki  1    d,',i 


Min 

' ,  1  n 

!i- 


'1   1*    au-    f,-einlki(,n 
l'riu/-  n    laigt.n    Iv  ,    .\Iai-a- 
sechs    l'.in;!,-    \,u-.    \,,ii;    i;t.    \l,ii/,     \,,,|,    j  \ 

1^    ""•  pn-m!,,'!'.    un,l   zwai'   :iu-   d-n  I.ul:,-!:,    e, 
'iii'i  In.i  j,,,  ! 


1 ,1  nzi  >M'n 

'■"■li^iu,';,        \  Mi,i    _'  )     ,k     W      war   mn    ja  1.  1    \.m  k.imk  n. 

^^' kle  !     .Nu'  kl  1,  !in  !i     \m:,    ,kiii    Sie<fp    des     \l 

a-lm    .  ntlii.-k        I   i,,'! 


in     lai.iua 


M  Ml.  n    UI.    .I.d 


.  M  I  I  <  i 


M, 


\      'li! 


I'  '  I    t.in,|,  I,    M,  1, 


uiiii     _  e    -i  um       \  Mii;     1 .,     .Hill     \,],, 
kHz.  an  u!'     kn hingen.  Mn-k-  in:    W  ,-k.,  h.   ||,,-,  ni,,  in 
Na.k  den  Datnrunmui  ^i   1    Jan  n    /y,  uMmien      ,  k.  e,t  \kMn  1  aku..  !,.  min  k  Na,  km  kt 
"'''   ^''''   "■"''   '•'■'■  llmmat    ::..m-km,    ni    k^k,,.       \m,    iem-,  |„.   j  ; .  .    ,|.,  ,    .,„1   ,|,.    |,;M„i-,  ki  ittlnk.  n 


AnlZ'U<  kn 


'"-'■■'■    '!'•--•  Jlirh  :tk-.'.irm  kt,    ;.,[,,,  i;    nat    ,k  1    In,-. 


n  ,1 !(!% M :,'.:     w  ,• 


h  !  ,i  li-il»  I  Ml    li,  I  \ ,  .|  - 


, 
I 


hebt,  dafs  1„„  ,„„1  wu'de,'  auf  die  lamilie  und  das  Privatlebe,,  bezkmln  Im  St,  llmi.  wenn  -m  zur 
VenithMitlichung  ungeeignet  crsehionon.  ge'^kiehen  wurden.  F  h,  n-„  -,  ,.  w,  nn  amk  -el„  Mite, 
an  d(Mn  Stile  des  Verfnssors  als  eines  Mannes  des  SehwaM-n  -  ,k-,.  w,,  um.mv,;knli(  lie  \„-driieke 
■.A-  iMMin  kt  waren.  o.1,t  ^km  AuMlruek  n„],t  korrekt  war.  geb.-mt  w,,r,l,m.  AulMa'dem  ;d.er  -ei 
'"''■''  '"  ''•'"  ^'"-""^  -'■  lange  Sekikimun,  -j,  ,  iNase  ^akiiizt  wm^lmi.  welelie  Matlei  im 
:|,''"'^  '■""  ''■"'■  ''^''"■''  ^"^-'''ahm.  D.iMi  -rkakm.  .i,,  li,a-au-mk..r  m  ,!,•„  ihm  v.a'lie.mndm. 
,^"';',  "'"",  -"""  "■'•■''  '^^^^'^  ^"  ^''^<^^'''"-  vimilmn  mn.  ■..„)  -7.  Au^u-t  l-iiu;  aim  Lamperthmm 
'"'  '''kl'i.kmm.  vom  k.  nLnJ,,,  ,1  .]  ,,„,  innl.nk.  vom  l-,.  .luli  l«;!.?  an-  Mm-mistur 
iiiid   \(m:   .1     \i!mi-t   ,111.   l'.ruehsal. 


m 


-le    nn-    vorliegen, 


^^''''      ''■''     '^"■'     'I-      Herausgebe,-    .k  ,      Dm.kw  u,'di-keiien .     -,,     u„ 
der    sie    zum -t       r-inztc.    so.lann.    wmn    aueh     m,,'    -anz    -p]e^,,n]ieli.    un.ml,;„i„e-    .t,'ieh    und 
'"'"'"'''"'""'■"    '"^"     !'^^M,t1imk,kkm'.n    im     \M-,ku,k,.   i    v..,k,.-.afe'^     /unaeh-t    ninf-    es  „aeh 
";•'"!''    ^'"     ^""'''         '    ''^'i"""'     '^'^^--'i'     -'in.     'l:     m     .k-n     St,l     ,n    .kai    ihn,    vorlioo-endon 

,    ,""''"^"^-^'^'    -''■•-'•'■t    /H    k,d .kau, mm     .,.1, ,ii-    m.    :,K    ,k.r    Imanzo-,.    Catinat    im 

•''"'■    '"'    ^"•""-'-•'"■n    gegen    kn     Kai-.ujuk,  n    zu    IVkk    k...    na,.!,   S.    M    der   V..rrede  i 

■"'■';""    ''''"''     ^"'    'I""-'"""    m-w.-,  M    -,  ,n     uim!    mim    I  nt.an.duim    mit    .k,„    gehabt    haben 
\ui-id,iM     um:        i.  I      Ika'au.sgcbei     ,ka     M 


m 


■i''-tamk  1!    k:i!,.ii,    .|a 


■f^v..,,..      .11  I       .1'  nn  m 
a      1     i'iirji'   w-ils.    welek,     m    , 
'd'i     vvmuL'^a.  !i-    koiin.  u.     Ml.  I 
k''    V..rk.  ir,it|||,M      |,  .     \i..\.,Ml,.|     \\ 


'•>     dmii     \  erfassen    d,a'-,'lh(  n     porsönJie],    nahe 

'''''^''''"  li  ""!''  I"rw;iJinniiu-  kiitten  finden  miiv.seii 
'■^  "■-'"''  •"""'  '-riimk  .-  nniii  kakem  Dahin  geh.'lren  ■/.  ]]. 
'"''  '""  """  '  ''i'iii'  ^i'i'k  wäkivinl  ,1m  Zeit,  als  deiselhe 
Maltnahm  ,n  Nmnui  w;,..  :,,..!  ,.■,  v  ,  -k.  \a,  km  kt,  a,  .k,  1-  de,  (  „an  ,.,1  ,n  ,len  .lahna,  17->U-17a(. 
fast  inime,-  kn.nkln  k  u,.we.en  ,„„1  ,m  .kenm,  ,1,^-  letzt. miannt-m  Jakiv-  m  Miineimm  ohne  Kimler 
'''  ;""'■>'--''•",  (.enronwarf  nähren,  l-.a-.m,.,,  vm- kn.km  -,a.  und  dal-  -ml,  unter  diesm,  der 
,'■''■■;;■'■'"'■'  ^•^"^""-  '""'  '""'^Pno.  -he-,-  onki,..  hmuu.ku,  habe.  Matte,  .„  als  ^mter 
K^nlamk  gestorbem    nn,-hd,a,.  .-r  ,„..■1,   .mk,u    i;..-',m,uuu.,..    ulm,    -,,n    l!ei„:ibi,m    ^ctrotien    habe 

7'"  '^^""'    '""'   "•"    '"•■"   ''•"^<^"   1""^'"   -  ^".me   kenntm-   liab,  n.    ant    wen    paw-n   die  anderen 
ohon    iii     I   :     Ik  r.Mi--,  ker  gestellten    \ 


\k 


I  •     I    .  I   i  I  - 

kl:     |-  1 ;,  neesro    ^.  in. 


'•'-pf;ifk    mit    Catinat   im 
a    \,,'  ,k'   Xiroka-  de  (■atii,at.  maiveh. 


■!-'i'kiun-en".^  .\ul  nn  niand  imkac-  al-  ant  d.^n  Verfasser 
^l'i'i' i      '1'^    iun,-,uvii    jamdei-    ,k'-  (i(.i,(aal-.       Fr    i^t    der 

;"■'■';"'■'    ^"'^ '"!"-■     ^^^"1    l'emimu,,,    .,.     „k.,,,,.    ii„,!i,ka,v,    S,.hni,.,eller.    der  zn   Anlaii-  des 

^-  ■';'";"-;'""^  -  '!■•  intmmm.k.m  W,  k  In.k.m-  mn..  Ilauptrolk.  ^pielt..  dem  n,an  dah-^-  eh, 
.''"'     '"'""■■      '"'    'i-'^f"!-    oder    .jener    Au-,lm,k    ,km    (..-mz.m    .ka^    Idmtoiak    ^emäf-    ,-t    oder 

""■kt.    nhnr    w,.,teres    zugestehen    w,|,i        1 ,,  1     I  k  ,  ..,,1.^,  !„  ,     v>,,ll,(.    i,a    < 

Lage,-    \.,!,   k',^,,|i  ■_,>  V,,.  ,  1,  .,  ,,,       1,^    ,k  n    \k  ,11    ,„,,,!     -,.r\,i 

'':  ^'';'""-  '';'"  ^•"'  ^^'"'  ^'"  ^'■"'  "^i  -■'-l'l'-  '1-^  d.,  !:anz,is,-,-k,-  (..m-ral  ,lureh  die 
"""'"'-'        ^'•""-""-1-'     M'li m!„.,      h.     s,,,|,,„„    F.m.ui-    unteiTi.-htet     wumj...       Seipione 

*»  /..hini.h  kn,„„„  ,li,.   .\„,l,.,„n,u.„  „i.-ht  oeweson  -.ii,.  .],.   ,.!,..■.„-  .im,.    .\u-.i,,„k..  ,k>-  ()n.,i„;,ls  va,,, 
m  m-..hor  nnh..„.t:.n.l.,  Mieh-n.     /.  R  ,,..,.,  ,.  s.  ,na.   i,  ,,„,,„,, „  ,„,,„„,„  ^,  „,.,  ,,,^„,^„„  ^.„,,^-  Jj' ,,^;^;;' 

V   ,      '''^''^  '•''"^;"\'7'"""'   "-liT.ann,, IMI,,,,   In..,,,,,,,,  ,!,.ll,,   li„,u,i  Imi,,,,,,,.  .,v„.l  wi,.  Milixi.  .-To-rni-k,' 

^/'-   '''^    >':'-:,-.!...      ,..„    a.l.i,    „.l,k.|„„       ^^.t^,  ,.,.„l,a   ,1„M.    ,l,n  ,  ,■  ...,    ,.   A,,i,   ,70,;  i„   M,u,-  .mwo-.a. 
,  .  .1.       I  ,.     x\,,,   (,  ,11,1,.   niiu   II    i-J  .l,i'  tiMii/naMlpü  I  l„M'-.'rziniLr  n,ir  rnn-,al 

.  I    ,1.   K   .11   1,.   .um,  iL.  !,,•!,    \\  Mir,  lim,  |:r  ,^,  tmi.l.  n   u,.r,|,  11.     |),t  H,.i'a,i-.i,'l)(a'  d,',' 

,"";"■';    '"    ^^^    ^^^''^'"''    -•'"  "    ^'-'-h^-un.    „.„„UM,,.,,.     ,„.    ,V„.h.„k..    ,1,-    ..n„n:,l,    „,    .„„k.,-,,       I)a<   Wo,, 
!-"""'■     '^■'""'    '^'"■"•"'-    "'"•'•   ^•^'•'   ^-    '•     -l-"    ^1'—     -.     't.    .„    ^„„    I,,    „„I,,,.,    ,|..|i,.   ,■„,.„.],.    ,l,.|k.Vlmzia   ,li,. 

'"■  ~    ''■     iii'lii-'-    r\l-,i..    a,.|,i.  ii,,,i  s.   1-1    ji",  i,,|,|  ,,t-,,.,.. 


'■   "...nn    1,1    |,  I    !r  i!i/,,a'-.  !i.  i,    I  I, 


I  '  .    i  /  I  i  1 1  : 


■  M^l»« 


'.I  liTi  . 


.M;iHri.  .Irr   Hü^   m  W'vnuu   «fhoren  mm\v.   .(aiid   daniuls    im  -Je.   i^rboiisjuliiT.   und  Hivoli  lic--t 
nur    in    -onn-or    Kntfonmng    v..n    Voronn :    ov    kann    al.o    ^ohv    leicht    i,,',    iranziisiscli.  „    l...irpr 
-ewoson   und   mit   den   Worten   au.   den  Denkwürdigkeiten    des  Catinnt    -emeint  sein.      W,  ,    ,,h.., 
konnte  i)esser  über  den   Vatersnann^n  .einer  Selnvii.n;erin.  über  die  letzten  Ang.nhli,  K,     \hx. .„!.,. 
un.l  über  M'in  Te>tnment  P.esebeid  ^vls.en   als  der  (M.-.-ne  Urnder  de.  Verst^rh.  „.i,       W,  „,   ...nd 
dio    Benutzung    des    llausarehivs    so    ohne    weiteres    otien    als    ihmV     K^    ei  l!Ml^• 
unz^veilelhat•t.    dals    Scipione    .lie    Memoiren    seine.    Druders    herausgegeben    und    Hu 
über  welche  die  Aufzeichnungen  desselben  verloren  gegangen  waren,   ergänzt  hat.     I»h    ^     \!, 
ist    zwar    keine    neue,    da    .le   bereits    \n   der    T.iographie    ausgesi)roche"i    wur.lr       ,1m 
hier  znerst   versucht    sie   zu    begrün.len.       Ks    i.r    ledo.h    viel    zu    vi.d    behauptet,    wen-,    <h  :    \  -  ,- 
tasserde.  Artikels  ,n  der  ..Biographie  Tnix."   .agt:   le.  memoire.  <lu   manpii.  M,,t!;  i   .,„,.    '.um,-, 
de   Scipion.    und    .ich    zum    Beweise  .lallir    auf  die    Noti/en    zu    Anfan-    .h-.     \l..,  hnitt,^    im-    d"i 
lber<ehritt  ..Supplemenfo  oder  Anecdotes  <-oncernanf   lAuteur"  .tützt     V,,,,    h;  r>      I7is  .,,„1  ,i„ 
Memoiren   ganz   .icher   d;.-    \\    ,k    de^    (.enerals.    „ml    ein    Vergleich    A.-    n.m    .1,,,,    n  ip,,,    „ntu 
Benutzung   de,    Briete   .eines    Bruder,   vertalsten     \h^,h.iitte.    (übei'   di,    Jalu.     ;,,s,i       i,;,,,    ,„„ 
dem   Rest   ergiebt.    dals   über   den  Zeitraum    IHü..       171.    ,1,,.    ursprünizliclun    \u!/,  ,.  Iinn,.'.,    d.  - 
-Vlexander   vorliegen.      Ivei,,    anderer    al.    er  kann    m  .1er   Krzählunu  d,  ,    T.,  ..1.  ,  Ihii.,,    ^tV,.  n,., 
.i.h    m   .1er  ersten  Person  .prechen    oder    .ich    als  Auteur  .le  ces  m.-moire.  h, /.  „  1„„  ,      u„.  ,1,,.. 
wiederholt   geschieht.      M.Muorn-   S.   j-j-j   .„!,  ,    l    i:.s   .«rzählt  Matle.    v..,,   I.hmm.^,,-    u,    I,,.1    „n 
■lahr."   l.OH.     D.,:)   (Jraten  Santn'   und   d,,,,    .\-Mi:,..,.r  die.,.    D.  nku  i,rdi.k,.,;..M-    ....   ;,ut...tre... 
worden,  mit  luni   Batadlonen.  .^nigen  Schwadnmen  un.l  .1er  ni.ti-.  ,i    \r,i!,  ,,.    dn    \  V, .,  li;,n/iin-M, 
der    hroler   auf  der    Martinswand    anzugivit.-n.       Noch    zwe,,,,;,!    j    i .;,    H    i,,;    ,    v,,,d    v.,,,    dnn 
,\ertasser   dieser    M.  nioiren"    ge.prochen.      An  erster  Stelle   u,,,!    li,,,.   Iwi,,!,!.  ,,     ,11,.  ^ ,  ,  tVerlinv,, 
Iruppen   ^egen    Au,.h:,r.    zu    führen    uml    e.   ,n    l..l;,.,rM.    un.l    :,„    om    .u,„,,     u,nl    hrneht.i 
dal.    rhru    l.Vutem    .le   ce^    m.'im.ire.    von    <  ninpiegne    ,,u.    dnn  h    ^.  ,,.„    Il^ni  .    d.Mi    Kurtrir.t.M 
v..n    B.ayern.    zum    «Jenerallieutenant    ernannt     wurde.      lli.m.H!.     kann    d.u  j,    .  h,.n    k.n,    /w.  ,1.1 
m.'hr   sein.    dal.    der   .pätere    (Jener.l    M.tf  ,    ..,„^     I',  :.•!„, ..e    ...11,.,    .u-..,  „.„  ImhI    I,n        M,.  , 
nb^esehen   von   diesen   drei   Stell..,    t,n.l..t   ,1er    I  .^.  ,     f  ,    Mun.,!,.,:     \u/,  ,.  h.  ,.     .,  nu<-     .laf.   nur  .un 
Miiitair.    und    zwar    .in    bayeri..  Imu'.    di.^selben.    nnuH  ,     u,,!,j    -..  r..,,Md,..     di.     .1  dir,      l.i'r,       ijjs 
betretiend.    geschnelH-n    haben    kam,       Mart.a    n:d,in     d-    ^.^ .  ,,..  h,  r  <  .it,/,..      ,n    d,  n,    Knc-    t.il 

den    die    ^\  ittel.bach..r    m    Bav.rn    un.l    K.dn.     .M„x     |,M.,nu. I    .1,.,,,!,    d,  „i.  n^      .m-,  „    d.. 

Kaiser   führten,   wed   .ie  nicht  bereit   waivu.   ,i,      \^  ,„.,  |,.    d,.-.]he;,   ,,„!   di,    ^p;,n,H|„.    lVl.,l,.,n 
1"!  -lein    lod,     ■■...nU   11.    nn   -lahre    1700  „nl   .f.    U.ii.i,   /„    ^ ,,  i,.  !,t,  „.   und   .|,...,.„    Krn-  al.  .un.. 
n-n,    .lyna>tisch.'    Anirelegenh.-it    .1..^     [Iau..-s    iid,.;,,;,-.,    I,  :,,„ft,t,„      I,,  ,    ,|,.,     ,],,     |;,,„  |,    „.,,„ 
unbeteiligt    sei.      Diese    Weiterung   fuhrt.,    zu,     \.,-..d,,n.    d.r    Kuriur^.,  ,       .n.    d„en    I.un.huu. 
Während   dies...    ^.n,,,,,.    .,.,.,.df..    M  ,tM    Im.    ;7..1    n,    l;:^,.,^    und    n:„  fl,,.,    ,„    ,1,.,,    X„„h.,lan.l..n 
war   al...   ,n  jenen  .l.hr.n    nun,..    ,n    der  Niil,..    .eine.   H.,,.       Muuiu   kannte  ,,    l.u.  1,;    uImt  .1,. 
lerson    desselben.    ub.T    .li..    ,]>  i     Kurfiir.tin    un.l    mI„.i     .\i,     kuiüu--]!.  I, 
unterrichtet    .ein.      1>,.   ,  ,•.    w,..  un    wissen,    .un   Tauvl.u.  h    /u    hdir, 


'■.'iniili.'    ulMuiiau|it    gut 

,.......,.  -  I'll''i!e.     .M     ||;,t     ,■!      /iiwiul.'n 

recht  geringfügige  Dmge.   .,,!,.  ',1    ,ic  j,,,,,.  betrafen,   d.  r  Li  v,,,  h:.;,.:,  u,  ,■;  .^li.dt,  e      '■ ••■  •• 

dafür    anzuführen,    .o   vergilst    Mattei    in    .einen     \ut/.  i.  inmu  ■, 


lilH   r      I    ;i 


I  m  fin  f..  i.pn 
7<i_'    ni.  l,t.    an- 


.l.n.  frnJ'l'l  '^7"/"'^"". '''"'  ^*"  •'-  "'-l-'-"  O,  ,m,l..,.  ..  ,.„  la  ,„.,.on.ii.  .....l,,  „,..  ...  ..  ,..„.a„  t.  „  I, 

<it  In  ii,iiizi..|-i  h,  M    1 1  xtc  zu  .  ifi.r.'i). 


+ 
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'•"!'       '"■■■'>■],      d.-ni      S,   l,U;,,y\\;,],|,, 

■11    ZU  vereinigen,  m  S.  iM'iklmgen    si.'li  an  .inem 

/'i    I'hcImui.      \i.-],f  selten    -md    .\,|.,:;dM  n    üIhu    di,. 

_            ^^"i.iiM,    d.,     Kurtni-.!    ^.u■ulHUg.■h,u,d    .,ni.  h    Aul.uMhait  wäliji.. 
gezeichnet.  i]ji^  >\<v^iV.„    -,.,,,   \lni 


zumerken,   dal.   der    Kurlür.t   auf    dem    einen    der    mehrfadi    von    i], 
angetretenen  Märsche,   um  sich  nii<   dm   Fi-nn/Kc 
N.i' iimittage   damit    vergnügt    li.dr       j,,) 
"ile.    an 

"     liiil.      M;,if<l     ;tUl 

,  ,  '"'^   -i"   L'":'"i"    r.   d.ni    D-ui.  ( '.v^jun    n;dnn    (II    1}..,.   „doi' 

,        ''    n,   M:„u    ...n.^    K„n;,.,,n.    n,ii    l.nd.i.    XIV.    U,nu.      V„n   d.u    KurfuiMm  .  rziddi   .,■  1   7  "> 

;  ;;    ;^";     '"■'^"    "-''    ^'""-''    ?^'n,a,.h,     1.1.    und    :,u,    d.r.lh..n    1,.    Antwerpen   'v.n    d.rem 

""''     '^'■'-■^'-'     -•'"!"•'     -nlen.     wnd     II     ],,,    „„1     „,,.  ,     ,,,     Wn..l,u'venunigun,    d.u     ,.nz,  n 

II     L'.';!»     au.fidu'lieli     b.'iiclilct. 


^^'"■''"■^'1"  ^"-'^        I  .Miilln        i.nh       Unli!       ;d.      /.■lihul 


/'■lin|;i  lliUiie)        1  I 


'■'■liilMli    --n:ii,    -i-,1    ,|i,.    ,\:i-;ii, 
"■\  "     villi     1 1 1  n  I  ■ !  I 

'      1    )     i'>     .■iv:dl!!     M;,|!,  1.      il,,, 

'""'  •^'l'''^''i    d.  <    l.:,\.ui.,lH.n    IK.eres   sei.      S,  In    I 


'^"•1    '11'     i>:a,,iMh,U:    neuinnuilei'.    un.l   ;d].^   St.'ll.Ui   aul7u/;il,l..ii 

'""'"■'^     ^''"'      ^^''"''     ■'"""•' ^^        1-    -H-'i    ^'■Hu.-n.    nur    ..ini...    uuzulülnvn 
I    ■);!-    '  llii     .|.  r    li.n ,  I  IM  Ih.i,   "  •     - 


.'■^IIHflit'i     \).'l'llrlicii    \\-,i(|,n.    illi'I    lÜL'l 

.iK     .tlC-M-     llrgiliiei!!      '  !!!<-     iIe  |-     In. Ich 

i:nili;:     Im, 1,1     ,1,1     ],,„,■    ,]],,    |,;,, ,  ij,,.],,.,,    (i;,,,!,,,. 


.i„,       ,.      „      ,,  ,,.      ,  ,  '"""■''"'"■-""""'■'     IVIIIPII'!/.      l,iUz.ll,|||-o,      11;|X1|,,|,|„„. 

:  .'"""'■■^ ""  \\"'; ':"■'■ I  ""■'    \"'i.  ■!-  A„„n,„„„,,„„.  „„i,.,„:,,,„  k„h,„., 

■,'V   ;  '     .-"-  ■"-■''I-I"    ,^-^>-l"-"    '"  '1-    K-.TI.'  -v.-Uu„  ,,,.„  I„.i,l,.,   l;..«,.,.l,en,  „,„  ,1„. 

■'"":.;  '^"'""-  "•;■'  -'■  "■-  ^■»■■u  .,„„v,.h,  ,„  ,,.,„1,,,,  ,,„„.,,,„.,,,„  „,„,.  „,„,.,1,., „,,„ 

:;r':,/:,\:t  ■/'"'''  "-^  '-'-'■■■  ku,,,,,.-,  ,,.,,,,.,,,.:,.,,,,,..,,,,.  ,,,,,,,,,,,7,;;;:' 

,':::'1':';';':.'''"'"''V^,  ;'"',,'•■■'■    '■'    ^■""  ^'' "'■■■   ''-  '."l«.gnnc.,„   l,ab,.   ™,c.  S,:i,.,<,.   v„„ 

Z;::      "n  '■-:";■''-'"■•;•■'■",."■' '■  '^'- '  ■■^-  '--^  '''■»"■  ^"'i'^  --"i-i. i^ 

•         •   .  -  .i.:,!,]    w„.,i   ,1,,    ,„,„  K,„.r,i,.-,,,,  „„  .,,,„„  i;o-,  ,ii,.  s,;i,b.„.,.,,;i„„j,.„  „,,„„, 

■■'''''■",''','■''',':'',  ":'"'',''■'"'"■ '""'  '■'  ''■-''^'"'  ■'"■  ''•''•''"'"  '■'■•-  'W'"-  f'^".-"ii"H- 

'•■l"l'l''i'   "i"l  '11'-  Zahl  ,l,|-   K,.i„l,atl;n,t,n  aiH'  -.'lun  Mai.u  ...■I„il,i   |,al,t,. 

Au,  ,1,,.-,.,  A„l/,:,hl,„„  wii,,|,.  „.|,„„  y,u  ,„,,„i„,,  „,,„,||,.„.  ,,,„,  ,„  ,,,,,  M,,,„„i,,„  „„^ 
.!.'■  An,.,.„l„,n„.,.„  ,,,.,..  l;..,a,..-„l,la„.„ .  ,.,„,-  [■■.„.|„„a„n„-  v.,-l„.,,.„.  M„,  „.  ,i„,„  „„,|, 
,""''■'7  •'■^-';"  'l'"!"-  >^"  ""  r-lg-l.'l,',,.  AI-  ,l,.,-  Ma,v,l.;,ll  Talia,',!  „a  .l..,l„.„  ,  7.1I  ,|,.,„ 
''^' ":';'■';',''    '""•""■-"■ '-I<'"'-    -"i'l"'-    ""'l    .li,..,a-   ,li,.,.|l„a,    „a    l.a.o,-   .„   Villi,,,,-,,,, 

a.a    .0.     Ma,     „„.,■„,„,„„         ,.k,.,„„    ,||     ,;„    ,|,.    ,-„.l,„„„„i.,,|,„     ,„^„.     ,,„_     M.,,„.„,,„:,|,,„,,,„,.,    ^„,.7 

"]  ■",■,  -'■,'"'■"   -;■''''"'';    '""'    -'  l'l'"  '■'    ---'l"'    -'■!    "- ■    kla.l„-l„.    S„l,la,,„    „a„    u,.,-,l,.a" 

,   :,:  ■  ■;'■" ■""^'  ■'-;  < "-i-""  ■-".'  i.'iie  .11  i:i'"  aa,i  ,1,,.  r,-„.,i  „i„„.  ,i„,  w„,,.,..,,„„i,: 

,'';;7;;: ■■''?''■,'''',  ^'-''7 ■■■ ''-  i-"„-,-.,.i„,.,i  ,„  ,i„„  ,.„„„„,„„„  ,,,„,  ,,,„,„,,^„, 

"'■'■''''    "'    l^^"-''"l"i'    ""-"-t'-ii    iia.m-,    v,.,-a„   ^Uu-a    ,l,a,    C- -.al,.,,    ,l,a,l„a,    ( -l.a.-akl.a-    'i,a 


I       l'.a  I   1  Im   il,   li      Al 


.a .., ^'r:t':' :':':!,,:, '7,  ;:'7'  ''■  -':■■""■'' -'"-"'-'"-- .• a, 
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li'lii      !     1 


teilte    ii.H  li    .iiiii;^er    -^iiiil    ;il>>    ili.     l  t/teren, 


'w>ii    !:i    1  .'uilhol'' .    \\<'i(li!'r    Inriii    nii  iit    '•iimcliincn     kniin;.  .    .il-    -o|r 
;i]ii':illiuf    l  rtfilc    ül)t'r    die    l\i'ieu;stii!iniim    wiilirciiil    i\>-^    !  '  lii/nu'.'-    mm 


IUimint,-    ,],■>     !;.  ii  li-liir-'i  11 .    ,111(1!    \>.  i'iiii     -1. 

111      II      •_'»..!     ). 

^^  •  II!  ;ill''-.   ^^  :i  -  lii->   jrt/t  .lui'u-  tVilirt  i-f .    iindi    nh  !it  i;'enü,ul.   um   '!••!■  M'-iiiiini:  !i.  i/iipiih  libn. 
tl:t:-    ^vii    111    ili'M   .Mciii'iircii   iL'-  .Mat't'ri    ilii-    ii'4i'iili.i!iiliL;' !.    .\ii;'-i'i(  hiiiiii'M'ii    (1c.iIIm!i    !i:iIm|:.    il.  i- 

'Ml-'l      '1  i/'l      uiMIMlii:t      iliircll      ilii'      ^rhi       li,(ll!i::rii      KntikiMi,      \\iirl!.       ;ni      il"ll      M:ir^li;ililili  II      iilHl'nr 

<..!i.'r.!!-   -eiilit    u.t.I.ü.      II    1:'   und    il    1„'   '.sii-.l  T.ill.n.l    IviitiM'ü-    II    ''<    !;■  -  ni.  Imii.  .    welch. i    \(iii 
.M.'rlii'irii'mh   'j^i'-rlilmfü   wunlr.   und    II   '•;   dic-rr   -dli  ■■    ••-  >         ,        ,     ,,        ,       ,, 

Iti',',  Il  l.!i(  I  .      >',  ■  1(  l]i      dii' 
i  ' '  I        I  I  "     üud.  11     -nli    \\\<  dl  1  li'  .!t 
II    .l.ilü  '■     I  ~i  1-^     -1  iN'ii-    dir 
tr.iii/ii^i-t  ii'ii   <  li'iier.-ilr :    il    -eiiililait    <|ih'    lin^    M'ni;])i'-    |"iid,ii|t    'init.     ii!'c    i  iinii'.r^:  j'   i'ii  -in!    .  t.' 
d  i'itfl!iL:'i:r''   ;;\i'c    l-   i'Uii    iiii-.       I\'j.".7    \w'idi'ii    dji-    1  ii  _:''!;ii  ui  !■    wi'-i'p    iIihm     I ,,.  ip^-i  mki  i'    Imi    >\,  i 
l-ir-dtnaim-    A>v    LaiitLrr.'iln'ii    m>v    Hclmad     urtadi-lt.       l»i''-c    KiitikiMi     koinn'ii    _:ar    k-iiiin     .Mnk  nn 
1  rli-!»'.'.     :d-    d.^i    Mat'tri    -•11)-'    hali.'h.    v.iul    di-   uan/i'     \r'    !i!,d    W.i-,'.    ■.>,!,     di.'   l:mu.:(  liti  ii    I     liiir 
!i -ju  M-liPii    wrrdi'ii.    d"Utli(  Il    /emt.    d,ii-    d.T    Knti-ii  niidi^    l\tii::'!:i      d-i     '  »rtlii  liknti  1!    utid    dir 
ji'ik-iual    iiiitwirkoudi!!    I 'iii>taiiili'    lic-it/'        Matiii     dni     k.iiiiitc  ,d!i'   i.  i^i'   Tl-it/e.    da   ev  .ii'-.  fdcr 
Nel1i->i    an   diii  lM'fiu'iii--('ii    tl■l!^■.■Il^n!nlrn   ndi'i    nicht    wiit    \i>i!    iliiii'!i    -■  m.  n    Anicn'h.d!    ^cli.ih:    li.it  ; 
ri     1  urin    nhcr    waf    er    aiit    -..ancr    If.  i-.,     im    d.iinc     ITmi    n.n  h     1     7''    -,  \\.-,..i,        \]\<\/:i    kniiiiiii'U 
HIN  h    zwi'i    Sell)-,r\crti'idmiiii-ia!    in    l     1  !'.•   j.'ii»    und    II    '_'■_'      :.' I        .\'     d.  i-    ci'-tcn    >t,.|h     \'itcidn't 
-ic]i    Matha    w-'urcn    der   Nicil- rlau'c .    w-Ichc    er    im    dahic    IT"..    Ina    .|-m    Ihiii.    Ki'i'tt,  n-,  ,■    ciHn 
I'a*    ^'iljtc    'lic     vun     1  rui>|icn    dr^     Iränki-cln  ii    Krci-i-      inil:!L:i!-*  ■'    ic-'un'.;    K'm!  hciiher',^    'iit-d/.ii. 
'•"•■"■ilc   -ihcr.   da    -cii.c    I  nippen    niclit    /.ddreii  li   u'enu'^   wiicm.    \,ii!   d-ni    icnidln  !h  n   <>c!i(i.il   .l.inn^ 
i^esehlageu.      >.anc    \'i  rtcidiunnu-  -cldici-!    m;;    dm    Wnr'' n.    dal-     i    d^  m   <.rac;i    \ii,..   diin   <  >|m  i 
licf.lddiah.  r   der   haMri-iInn    Armee,   dic-cii  Mil-eii,,]-    \  .uMa--e-a-t    jial.-   ||    |,,ii   nnd    \.',i'\.    W'ini 
lu.ni    i!!in    nicht    mehr    I  i-up]ien    /nr    \'i  rliniuiiL;'    -teile.       An    <\^\     /\\,|!en    St-  ih     |||    _'■_'     ;' 1  '    handelt 
^•-    -''*li    :iiii    die    .>(ldac!it    aut    d'iii    >ciiellenli(a-i:e       Matte]    mehr    /u.    daK   (U    vmh    ,!er    .-^i  ii,-    !h  i.    w , , 
•Ue   \  '  r-(  liaii/'unu-eu    an!    jenem    IJer^-e    an    die    Stadt     I  »nnanunitli   ur-n/t.n.    nicht-    heini.h!.!^   /n 
iiri--en    ulaiihte.    and    dal-    -r    wie    .m- h    andere   ( )tti/iei v    ,\.v    \|.innnu    \'.ar.    Mailliin.in.^h    wmde 
an  !r    unmitt-lhar    Man     Mar-ciie    an-,     -undern    ei-t    .mi    luluenden     Lme    m-r' ilia        >"     liaiiiiae 
KriMkeii   nher  andere   und   /wei   "^i  jh-tkririken    k^mnen    -iii    mmi    em.  m    l'.ichnia  nne    niid    \'iii   ■  iia  m 

in      -einer     '  re-chii  kln  llkelt      anu'e'iritt'ele   n      (lenerd      ^e-ch-lehel;      -elii  |lie-      hehh   -      Mltt;      aln   !       hei 

AJe.Kaiider   MatVei   /u. 

I-,-  i-t  al-ii  die  r.ehanptnnu  in  A^-v  Ünpii  npliie  uia\er-el!.  .  dai^  die  Memmn  ü  de-  Alexandei 
^'■'e' i  da-  Werk  -ein.--  r>rnder>  S(  ipiM  -.a,  n.  nur  -o  /n  \.r-t.'!i.  n.  .Ia!-  S.ipi.i  dn^  '.  nri:.  tnndenei, 
Aut/.  !•  hmniuen  jene,  dem  Ihuck  nii.r-ali  und  uh.i  die  .lalir.'.  nh.  i  w.'l.h.'  .r  k.  in.-  \iit- 
zeirjmun.'eii  mein'  t'.md.  da-  h.ai-f  nh.r  .ii.  /.it  \.,n  l'lv;i  jr/'t.  ,ni--  r.ri.ten  \le\aiidei  aii 
dl"  -M  .^^  r  und  aaidei'.'  \',  i-wandr.-  .|eii  \  rh.r.ai  ■ieLraiiuenen  |  ed  d.  i  .NLam  uivn  'Aicha  Ina--,  -teilt 
hat'-  |.      ^cipio   ,\Iali.  1    i-'    al-n    tiii    di.'-en    .\h-chriitt    d.a'    Memi.iivn    .hin...    \.a  tahren .    wie    nach 


*>  A  ,.!i  .!:■■  t;.aii'a-k'i!i-  i;i  II  ■.''■,.  .In-  .hai  l.j\ -i  i-cli-ai  ^..!.l  .r- i:  in  .hii  Wiiin  i .[-;  en-n  a  ui  In-ni-n  ta-li.  Ii 
.j<'  -'  rfiind  Brot  nii.l  1  i'airM  l'hi-.'i.  v.r.l.r.lj'  uui.l.n.  uetui  min  ilai n  t  i\i.ii/.i  \..n  .h  ;  L'-linaiiL  .il'/og, 
«'•hört  lii<ihir. 

■•"»  Dio  711  .tir-.'in  /'A.k  n-'A.ii,l-:  K-nnan-  .1  /  ;r-.  -.  !a.  Iif.  .  .  .liiia.  -i.  h  ^.ii.;..  n.n  li  1  iWlli 
au.s  fein.  1  (|eiit>rli.  n  /■  irnn-.  a.!.-],,.,  ui  'h-  it  ih.  m-,  !,,•  uha-a/t.  AhA.n.l  i  r-j.  hiL.l-!-  m.  h  \'.i-ii.izii  «Jrlii.  i,.  ii 
pti*'<rt<-.      hl    i|.  IM    italieiii^rlnai    l.-xte    .|.  i    M.  iii.,ii-.ai    ,.,a.l     lut   <.    Tu    .h,'-.    /-itiiir..     ,|-    lim;.'     |..l.    ...    .KU"     am.il.i 
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l'l'dipp-.in  \Ki-  /eitalfei-  l.ndunj  \I\..  S  .n,  m  ii.  in  r.  i  /.  it  (h.'rml.  d<  i  dl.'  liinti  ria --eiimi 
•  iii/''lueii  l';i])i(.ai  d.  -  aun!:  l.'h.i'  L;:ti>tiii7t.  Il  iainpai.  di  -  <  »Ina  int' mlanieii  Ar]  /.lü,  /m  /eit 
d'  !  "^iaat-^leituii,L!  .luidi  .ha:  (aa-ilmal  Ma/aiin.  in  \'mhindiai,L;  nii'  /eiti^enn-i-clien  Anl/eii  hnunaen. 
n.iiiii  n'lii  h    lieiicii    inuciidt  -  .    /u    .äa.  m    <hai:/'n    veiviniLit(     und    iintm'  dem    TPm;    Midnuin-   -air   la 


vie     mui.iImU' 


piiNic    de     1  iiuijuet    lierau^ifa 


1  111     liie     Jalire     1  (,.'..  -     1.1,     ah(a      in  iit     die 
seiner   Iale1.ni--.     mu.    dei    Hand   Ah.Nand,,;    aiali.i-    \(.r.    wie    wiv 


e.   i|l  n.    kt(       <  Iri-l!.,!  jiMeder-ch  !1  n 

gezeigt    XU    lialn  n   ^la  uh.n. 

I'ie~.     All-all!    \viid   nn.li   ilurcli   i.iIl;.  nd.     ileeiiachtung  ge^tüt/.l.       Wi- deilmlt    -wiid   in  den 

Mein. all  n   ll    1  ".'    und    1  li.    II    .'e^,    :'(>!    ind    ■r\:>)    d.-    !  n  ih.  rrn   \.   /intli    -cdadit.      Iter-elhe  var 
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lll    iliia'ii    ih  ra  hall  ll     1  hat  -aaia 


nnderut'-t  lirii'heii   wordeii  ^em. 


.-    I'iiut     .Illl'    /Wi'lt'      l.atraelitllliu. 

Seitr    ^'1    (I    1^1    und     S      ;1-J7 


H    71  !    i-t     dii      Jledi     miii    dem    l''i'eilierrii    von    iSteinaii. 


Mi'M  !■   Sti  itiaa    '-'    i'ia   /wiitar   Mattliia-  .Inli.iai 


1   \ .   ( 


Mi'li  -lall    dar    lll  iMilil 


\ 


■in  dm.   und   /war  /um   i-r 


^       ,s'  I 


I 


I   !      \iill     lll 


'lll   *  Mii'i'-tlii  utaiia  iit    in 


1  Seliulrnburg  und  --tand  mehrere  Male  in 
den  Male  im  .lalire  l'i'.'t;,  MaiVei  erw-ihnt  die^ 
-iiiiem   III  uinieiiti'.  dem   Fi'eiherrn  von   Steinau. 


piiilit.    I  Unlii    r.iaidi'i'    dl    -    \  i  iirt  ia  in -ala  li    <  ialiaial 


III  liiilt    l-t    da-    /li    \  ii  uJi  lala  1 


I.    w.'i-    all 


1   S.   :;-_'7  (II   7  1)  er/iihlt  wird. 


In    I 


>ra  a-i!    aU 


\ 


hreibl    dort    .Mallei.   --ei   er  im   Jahre  1701    aul^el'ordert   Word 


en. 


la    \  i'üi'tiani  ein  n    I  »iaa-t    /n    tiat 
b'i  publik.    ui'Iaii-elit    dun  li    d.i-   lal 


i'ii.   I  -   -I  1    a  her     nicht--    daran-    u'i'Wo 


~(  ia     <  irl'Uaht    Null    -illlcni 


rdeii.     weil     der    Senat    »b'i- 
in  eim-iii  hucll  ert'oluden  Tode,  an  seiner 


Hill'    lll 


11   <iiiiiral   ^Iciiiau    in   -aini-   hii'ii-tc   uinianniiii    habia   welcher  -choii    voi'her   in    (h'i''-elben 


.miii-cliap    ll 


drill    Kriiui'   aul    Morea    riiliinlii 


■tdcliteii    habe.      Mallei   hat  n]<o  in   zwei   Stellen 


--i'llii     ahrr   Si 


eiiiaa    rrz.ihlt    iiia 


1    milliin.   al-  i  r  die  I-!nii,nii--e  de-  dalires  170  1    in  seinem  Ta; 


hii' h''    aiil/ciclineir,    \rrue--('u.    dal-  i-r    barcit-   im    . lalire    Kilx;    von    jenem    als    venetianiscliem 
■pi  liehen     hatti-.      hie-    i-t     alier    mir    erkliiilich.    wenn    man  annimmt,    dafs    er    leiie 

hiedeiieii    Zeiten    uiethr-clirieb.    die  eine  eben    l(i!»(;  und  die. 


(  ii'ia'i', 


Ni 


lai/eii    iiher    Meinaii    zu    uan/    \ta'-( 


aia 


hl''    1<"I.      Naeh    lücaiit.   <Mtoiiiaii.    l'lorte.   -tarb   jener  Steinau    -chon    17l"_'    in    der  N;il 


le    \()n 


il-eii    all!    I  Uli  lll    -einer 


'■iiter.      Ilätti'   Matiei   i  r-1    /ur  /eil    iler  Kühe  vom  Krieire.  welche  lÜr  ilii 


1*1'^   eintrat,   d.   h.   iiachlraulieh   -eine   henkwiirdiukiiten   u:e-chrieben.  -sO  würde  er.  zumal  Stc 


inau 


ein    M  iir    In  La 


niiter  Cendiitiiei'e   war.   und  obeiiein   -ein    Ib'iub'r    im    Regimciite    Matiei    als    Offizier 


'-'•■dient    hattr.   dl  11   in/wi-iliiii   erlnlgteii   Tod   de--elbeii    ebeii-o  gut    erwähnt   haben,    wie  er 
\Medeihiilt«  ll    I   lieitritt-    lii    \  i  iiet  la  iil-t  he    hieii-te   uedaeht    hat. 


seines 


W 


Clin    -ich    1  a  1 1 1    a  a  - 


nai     iiaeii    den    I-,remiil--'!i    m  rtal-ti 


dein  \  (ii-teheiideii   auch   erficht.   dal-.Mattei  seine  Memoiren  unmittel- 
-II   i-t    diK  ll   damit   iiicli!    au-ge-ehlossen.    da!s    ei'    uelegentlieh 
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i''if'''    lil-  I'     ii':''     'i.t     vt\\;!>     ■   llilii^'r         !   II,      .,,1, 
"■'">'     '!'  !i      M,l!  i  Im  -       I>;(\1;|     ;tlli     ^       1  l.'i     |  7n 

'^•■''  '"''■'    '^    '"''^f-    'l'-i'-    M:'tt;  1    !;:|._,     /,  ,.     ;,;ir!,     Ihiv,; 
I-Ui:-'M     illr^rl:     ilh,   !■     ,1,.,,     (  u'.  f  mI'I  .,   Mci  i     <<i\t 

^'"!   ^^' !*  !i-!n   ;'.   ;i.   < ».    Matiri   narli   ,!,  ,;   a' 
I>:i\in     i::,     .l;:l,iv    1  TOi^    ;a,.        :\Iit     ,,;,,:., 


I   ii.T.  n 


I-    "^'Hr.    \'.    ilainl.    S.    i';;ii    !i,  i-\.,i'u;  iif       1 

'•'     '■'"*■'"     ''"      -t!'l|-''l'   Il"M     (n'trrlitt'     I.;     nl„.i-I',.l,,   I:  /r,ll,   i         \1|m, 

"IkI     <'rlr!irtrl;-(;!!!-(.!;irk.  .      r,;!!;,]      \1\, 

I'rni/   I\1!l:>  i:   k.iH!..    wa-,   i 


'"!'■  in   ciiiriii  (H'spriicli.'   imt    .!,  iü  !'i  m/.  n 

'•'     '•"'•'      h:A]>r    ^jHV,  l,,.n    Iiiiivil.      Da-     üil    al.  !,.tii,K. 

!''■!■   "■   '!mi    eiimoiraiiLa-iicii    r.ri<  t'ri:    ri/,;!,];.   luhrtu 
.1.-   lYii 


^wc  aus  ..  i  .1,1/ 


li     iMlLlrl,     \M!i     S,i\,,\cn", 

1    'inen  clirlicli,  i;  l;,  i-,  it,„| 


^1  '•  ---.   h  in  hni- 
:!:•''!'  *    \"ii   ihm.    (lals    er  aiii    17.    Nm\ 

1 


>\>  n:ip  r    iciics 


"  -!  =  i,M  i,  nidlicli  zui-i  lirii   Math  I   niM 
IUI  li    Püt    ,i,  .;    \V.,rt,  n   aüi    <    j  7ti-  «ri-;,,,    j,. 

';"''■'"   "l;''f '•'"!-   :'Pr-   -<    M.>r-    iM    ,!.a    iraiixo.     \:,>.al...|    ulu".! 


^••■11         I  >    llljli  1      (Io||l  ) 


'!•'  '  l;i   ^la 


i;i!iiv    1  1  I  ,    iiil.T  aiicii 


Au^luhnni-vn  ul.rr  .Ij.:.   kur/,..,  .Vn...  1„  ,^   ,1,  i-  M, 
^•l''-^'"'''    'i'^'-''-    l'''^ia    Matiri    ,],..,    l'a..a~.    Nni,    n    i>aM^ 


In  i    1 1,  I 
III    ^iia 

,    1!.., 

in    -|,|.  „    i    ,-||,j|i 


..ll. 


Il 


iiiüiP  -    \',  iUM       Miriit    \(,r  dem 
'i^    ^t.M^.lMaKn    lialK'ii.    ;.i-  Mar    an».!'    lal-(.,l^    <  •!„  H.  M,!    ..v-ci.    dir 

'  ''•  'I'     ■     .':"ii  lat    laau   zu    il.-iii  Srliliilsc.    ,],i 

•i-'    |"i'    ■■'Ifrn    ])i-    /an:    Ia;i]\\.ii 

.,,,,,.,  o'  '"-      '-  '        haiaii-    aber   Ulli    ciiir    ;  I„  i  a 

•<""itnii-  .!..■  Mcnionva  daivl,   ijuva    \",rta..c!-  /,,    .,  I,I|.  i..,,,,   ,„ 

^^''^^^■''    "'''•   ''*^'-';"l'''-'  dviyui^ru   n\.T   ^ia     !;,.l,,a,l.  r   -,  l,hu!,t'aa  : 

In  dt-r  Kialianiiiu   war  i  i-wai 
'!  lt.  IMan,.    ,iia-    (''l,, 
*aa!'  i-aN    Matl'i 
'»'■ali-ia'a<  lir.      Ut  ,],  ai  ala  i 
'"■■'l'  ü   i:nal)!iaa--m  von  fiiaiiHka-  -aii-ta! 

,f '  P'"'';  "'"'-•'^'  '■'■^''   ^'"^talalar   A,-      I .,  ,    r  .lienische   l>nak   ,!•  r  M.a.m 
'•:"i'!'-   Hilf   ilurr!i-rla.'ailaa   S,  ifiai/ali!'  n    I 
-li.il  in  ll'  !a- 
J.  1'  S,af,.  .,1, 


'■"■^^"''-     '^'i     ''-'^^iMali-eii.     itaiaMMl,     vrrM.h,  irl..  a.  !,    .\ai/.|,l 
1    a.'l.^t    ,1.  !■    I-a-ia/aa-    .!•  i^  Iheii    von    ,|,  i     üaa^l 


^'    l">'     \i!-,i!h    an!'  d.'iP 


1!!'-    laiulfi'^    '^i  ija  .    /ll    ^,  III 
^";    '''"'"    '^''i;-'     -n!i!.-'u    aai-  \-.a-liicdLnhuUai  /"i-a:  /ui.laM  dri, 

i'nalvra.     Tad   diasp  sind  an.!,  unk!,,  1,  x-akaad,  a. 

■  i'M  Jiaa!    III   I  iiaaii 

.  ""'in.   Sui,pl,.ni(Mit()   und   .ia^  .M,  aaap.       Ina.  i 

'■"'"'  '"<■  i.i'  i-ni-.,.  ,aa.s  je<lfu  Jal.ivs  von  denen  des  ibl^end.  a  di 


ll' 


I.    .M. 


«  ■    1'^  .    !  1".    ai-!    dl  !     I  .ai-  ! 
•!■   traa/M.iM'la'a    Aa-a  d.,  .    \\,.],|,,.   j,,   ,^;.,,| 


■  ■'Mn!  -i-lif     /aiil-  a  .     d 


;   I  ,     ,-,  ,     .        ,  n- lan  ll    da'  la    d'  )■  Maa 

u-      ,     '"''^^^'"^''■'  '  '"■■■- liiitt   'Inri.l.r  gesetzte  Jahreszahl  -esrkad   a    aad   -a'l-    ra-.,k,ll 
\^"inaat.'-   d.r   Jlri-a     wird  j.'.k'^ad.   /.  ll.   aiiC  S.'it..   !."     '" 
"•'"!.■   f'ii-T-i'Ialuvu,      la    d,. 
\'-'iivd.'    aad    I-a-an/ium   <h  .    \,,1m,vi;    uia^;i!aTa,  -     k,..!.    d  ■! 
'•onceraaut    kaurcuv    d..    ,.-    M-diaan-    !./,  aka.t 
'n-ah.Mdaa      la,   .ta!a'a,.,.k,.a    l.xr    aa.k  a   -ah    aa-...ad    Aaia.ilaa 
hieben    Sia-lk-a.    uad    /uaa    I    m;,     i  an     n    r.:     -j      ,  ;■;     ,|.'     .,,  - 

""""^'"'^    ""    '^•■'."    '■■'--t-..    M.aa     Ia,a.u.cn:.e,aä',;    k!  ^    !,    kak.    ..„.h 
■       '*"-'"'''•   ''^n  da- r  S'..jk'  a,i-  --nÜMax  d,'  kat,.dk-    -an'  , 

,,u„„   ,      '"'-'"   ^';'^^    ''•^''■"   ^•''■"    '•"      \:Mn',kaa...a    kik,  aaraaaM,    /a    d k,  a  . ...  ai'.f,  ■.     So 

,.      ,  ,  ,  ^'la^.n-,    ,,  ^..  ..1  ...la  a    (..kkiMi.    va     .-.    „a,  k   k.M,,,    (,,'-,!',,  ia,. 

'    '■   '     ^-    '       '  ■'  i     ''"iL'iii    eigen.    d;t/(i    aag.'^ti'll'rn 

folgender.      \ai   ^.h.    I  HI        IV      I      -     !-'/';'-    -ui.    n....h    :i„r.,,H,.]aa'    !-a.,',-,!,k'd    i-f 

Vl^vad.      M    a  .r,M„'.-n,a,'a     ,.xa.,    v, .,  d    ' [,  ,    |.,,-,     ,^.,ia,_     .,aka 

,     ,  ,        "■'        \"""    "    ''""    """'^'     ''-     '-n.k.a     .„..a„h..a.    -nana    N.-an.h     a.l, 


batta-1 

\:;    .k 


1  '  a  a :■■;     ^i"j  aniio 

la.k'M    ,  r  .  k'.'iL    kakiii 

^i' üinn,  n.    a!-  i'r.da(.     ai:d    .\a.i,aacs 

''     '  1-'  ntja  k'  <.    ^b  iiiMii ,  !! 

!ni     !l  ;ia/.i-  nrk'  a     -uk  kr     :Mi 

'!■     Aaa  .  rlaa/:     I    l'ü^    ,  iih,; 

I  k  1  ■    _;  I  ■  a  I ' !  a  1 1     r  h 

ki  !...ida'i-  H irdara<'uel)cii. 


Beamten    desselkni,    kiazauvin^r    /„    m- 


r 
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'^•kin-cli.a  !.  \ia^<lila  -  dn-  T-a'/kklaii'.;  licd-i  .  ■.  ilaaai'n  ■  idi  \  a'i-  \k'i'oiM -rr  in  dar  l'dara-cliaft 
"•"n  <i'',iadt.i,  iK  !'.iin  'jiwi'-ni.  A-^i  (iia!  Nkraaidki.  diT  \k'iivk<'-c  Saai'aiiios(n  dar  .Marclicse 
<  ■k.'i.irdiai,  'ki  \  k'  (»r',a-a.  >knn  n  ha-rr  >:i1/  ii-klt  iia  italiraiscla'ii  Texte  aiij'  Seite  2!».  \\n 
von  ,)ea-r  -.ii.Iaa'.:  N.aaii"!  i-  da  \l,-.\>-  nt.  aad  n-i  ,iat  Srite  Ti'.  iinniitt^'lhar  vor  dem  .Valaiia- 
d'a-  ■M'iiaHak'a    Xkaninrii.   wird   .kn  \'  r-aaiati-   iiarlia'rla  ilt    mit    dm  Worten :    Ada   ])^.  -JD   do])0  le 

k^ii'"'''  '  "''    'a.ir,  ai    niüM    a    -na ai'--''   !e  -eaaaiiii.   aad   aaa   lol;t^en  jene   Nk'unen. 

/n  da  -t'ii  '•  iiNi-i  ka  d-a  k'Maaa'a  aoi  !i  aadiTc  !iia/.a.  P>ei(]e  Drucke  sollen  aus  dem 
.Maiai-kii|it  \k\aaiki  Miiiei-  Ihiaaaiahia  d^T  Ir.a a// i-i-rkc  adei'diiiL!,-  er--t  au--  der  eiLTeus  d.azu 
angel'.  rüatni  l  k-r-rt/aa-  dc-si'Ui.'ia  W'a  idiiTalk  ->■  wird  aack  in  die-em  da-  la'-en  der  Namen 
von  Ortsclialteii  aiid  iNuNonen  .■nn  airnt.  a  ><  liw  inirrkritca  'aemaclil  liabeii.  sdb-l  \vi-nii  Mattel 
so  deutlicli  gescki  a'k,  11  k.it  \va  l'iia/  I'.aa-'a  v\.  'ki/a  da-  k'ak>imile  eine-  Pu'iele-  bei  Ariietb. 
l'rin/  kamen  von  Snvoven,  111  i'iti  .nki  -iwa-  w,  na^i  r  diailah  wie  Kdniu  Lndwiu-  der  Xl\'.  und 
'i'  I  k.ii'lü.d  Aki/.iria  (cl'.  Pllilipp-Ma.  1.,-  /,'itaiaa  iaah\  in;-.  \l\k.  S.  \:\  mal  ä;lO).  So  war  es 
d'  aa  aa.:a-kk  dllall.  dal-  :ki  it  ;i  laai-clie  i  i  xt  uclemiiilicli  raat'a  kaueunamen  ande]--,  übei'licfert 
als  d'  '  Iraii/ktsiselKa  Dies  ist  so  oft  geschelieii.  dafs.  \v(,llti'  aiaa  alle  kalle  aiifzälileia  ua'lirere 
Seiton  an;  kj.a  ■'  Wan'  ::  \  nj!-,^,  jira  k..);  w.aikii  aa.ii-ti'a.  /aweik'a  -ind  <  )rt-cliatl(ai  iiciiaunt. 
welclic  w.'d,  !■  :,al  Kart.  a.  wa'  di  iiiiam.ai  voa  lkaa::aa.  S-d.av.  Kicj.ert.  Snek  i"  ain]  aiidei'cn.  noch  in 
gengrapki-ela  11  Nkma-ikia  k,  ra.  \Mr  1,'itt'i  ( ui'(  ,ai  .i  |ilii-(k.  -tati-l,  i.cxicMiii.  rmlaiift  (i;-eon'i';,p]a 
N  lai'  akia  '  na,  ' '-teiTciek  -  i  aa;i!'a).  I  k.|r:da-~\  (  1  Iel\ -.'aa^'N  t.'ir;! )  a,  a..  zu  linden  -^iial  und  d(Mi 
StnnjM  I  .kl  i  ai  a  kti'aki'it  gleicli-am  aii  .k  i'  .-^na  a  lia-iii.  Dit  \'.'rla-.er  .lic-c^  .\uf->atze--  bat 
iia'lii  i.M  ll  ,.rai(kt.  .k'n  \.ai  .\1.  x;iadir  M.iile!  Aiiklak  liia.^.'-cliiiclMii.'a  Xaaa'ii  lieraii-zubriimeu. 
laid  a..a'  :,a  M'  a  .la/.  kiri,  .-t.ll.ii  aa-  I'aktiai'  a'tr'.ti.a  zu  k;d)ea.  I\-  t..]p:t  eine  (icgenUlaa'- 
>t.-llinm  all-  i'ia.'r  .\ii-\\;.kl  .kr  la  kraka  i.'xaii  -a-b  liri(Uaideii  Abw  i'iclmiia(  la  U(il)ei  die  Miucii- 
li.iaa'li  -o  ausgewälik  lad.  wk  .-  .],  i  /\  ■  ek.  .la-  \k 'l-k:;llai-  beider  T^'.xte  zu  einaiKba'  zu 
'ik.'iia.'ii.  "rb.'iseht.  in  erster  !.'.  ik.'  ,>teiu  d.  i  iiali- m -ekc  la  zw.itcr  d.'r  rraiizd-i-c]ic  Nkuue 
aal  /ak'1't.  w  ■  •  es  nötig  ist.  .b'i  !i.'ai  a'^la-lini  kia  la-  <k'at-.la  .>.a'r  (krjenia.'.  w.'lcber  bei  M-dl'i-i 
la    ^\  n  kla  lik.'it    zu   l(>seii   ist. 


'"kl 


|i'a.    -i' '    I  .-I  <  h 

^    :..;  \:ii-tat 

..      ■'•!    /lak.  t 
..      f.!    olkraa 

•  i.'.    Iaai/!i:iiiak 

71      1  .i-.l:!  adi' 

^         ..      7a'    l'iakli.iiiiib 

Nbiiaa  1.     ].'_;.    s7    Main  t 
„  ..      ^7    Iblbria! 

,  ..     '•"   .-f.'ail.'l- 


Aa.  ,■ 


!t'^  Nea-;;id. 

«       '.'''  /la-ili. 

..      I  in  liailbroii. 

..      II-  Siiitzbeiiii.   laaite   Siusbeim. 

..      1--'.")  lacb-laiHk 

,.      1  ■_'■"•  rini'tzb.'iai.   aiaaeiut   i-t    l''(a'clilieiiii. 

I  pa       I  li  Maiiiaii,    beute   .Miiialiardt . 

..        II'.  Ilailbrnii. 

IS  StcmberLT.  luaite  Sternkels  (V). 


1  In  I!' 7ia!  nit  .!,  11  /.,.,,,  k  .li.--.  r  ( ."^.aah-.  Iiitt  irrt  .Im- l!''!Mn-.^.'l..'i  iin.l  Kr-raiz.r  d.a-  M.'iii.iir.n.  du  der 
IriMalnii.  \'.  I.!i.  1  1711  in  .\h.'  >."ii  t.ia  an  ,,  ,|  iln.  n  n,n|,.  iii-.a.ai'j-  li'.'l  Livli.ircii  i-t.  uml  ilie<.'  IJci-.'  .T-t  in 
'i'  II  1  ll  li/;.-;.  1  .liln.  II  ant'  lü.'iiMM'  ll  -.'in  Injüii.  W'il  Ah  xia.i.i  .M.ifV.'i.  lei'.:'  '.^.'Imi'.'n .  ci'^t  iiiil  '•  .l,ilii'«'ii  ;iii  den 
Itaycrn.  !i' II  il..!  i^  .in.  .1.  !i.  ni.  lii  \..r  1'mI  .l..ii  ,iU  IVi-j.  .iii'j.a .  i.'ii  in.  )•;-  mar-  .il-.i  .17'  li.'Lilmkw  iin^cliiiirü,  de- 
n  .iii/"-i-i  II'  li  l\"ni'^>  aus  i'in  m  .in.l.  i'ii  (.niii.l.-  .ri..|'.'t  -.'in.  \i'17ii|ii  /iii  {..l.iirl  "iii.'-  .ind.'i'.'ii  -.'iiier  Ziilili'.'irlu'H 
K;ii.|.'i        .11    .1    1     \i  1!  7.    Tln-rr-i,!    \,i|,    i  nt,  i  i ,  |,  U. 


w 

T 

» 

9 


!'!'  <.uii.li~.Mnh 

;'<'  l!r.;taiiiil' 

■'1  1  ,rnlrii!iiii  <j(i 

''t  llrurklmit 

''  1  i  iit-r;ii  licn 

.         !'!'    M:i^.  !ilK,k 

^       :•:'    ll.ir.lt 
11'»    k.iilluiui'ii 

jj       1  •  I  1      l.ii  ~  ih  (  I : 

»    K'i^  riv!i.  I 

17:'    KiHM-iii 
..     1  7,'  I  >t!i!ii;-en 
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Stirlicim.  richtig  Styinin. 
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Srhnattach,  liontc  Schnaitacli. 

Voitingon.  richtig  Mortingon. 
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Khing,  heute  Ehingen. 

Oher-Klchingen. 

de  Meernian. 

Tilniont,  jenes  ist  richtig. 

Lövendegen,  richtig  ist  das  erstere. 

IJouville,    gemeint    ist   der    I*riisident 

Iiouille. 
Sintzendorf,    der    llntknnzler   Sinzen- 

dorff  ist  gemeint. 
Vinanz.  richtig  ist   Vinaros). 
Zoes,  fiir  Graf  Goess. 
Zeilorn.  fiir  Baron  Seilern. 
Sezerdaliel.   verschrieben   fiir   Szerda- 

hely  a.  d.  Neutra. 
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Diese  Gegenüh 'rstellung  der  Orts-  und  rersonenname]i.  deren  Zahl  nocli  bctrllclitlich 
hätte  \rrmehrt  wei-<len  kC)nnen,  zeigt,  dals  der  rnterscliiea  ii,  der  S(hreibung  derselben  nui 
.hivon  herrühren  kann,  dals  der  italienische  Ilei-ausgebei-  den  ihm  im  .Manr.^kiipte  vorliegenden 
Namen  ander,  gelesen  hat  als  derjenige,  dem  die  Iranzüsische  Übersetzung  vorlag,  und  daJN 
b.ild  dieser,  bald  jener  das  Richtige  gctrolien  hat.  Es  erhellt  weiter,  dals  beide  Ausgaben  <ler 
.Malieischeii  Memoiren  unal)hängig  von  einander  entstanden  sind,  und  aufscrdem  noch,  dais  liin- 
sichtlich  der  Namen  die  grülste  Vorsicht  anzuwenden  ist. 

In  der  Anmerkung  auf  S.  WH)  v.,1.  I  hatte  der  Übersetzer.  Seguicr,  behauptet,  dals  seine 
Übersetzung  eine  wüi-tliche  ('bertragung  des  italienischen  Originals  ins  Eranzüsische  sei.  und 
dies  an  einem  Beispiele  zu  beweisen  gesucht.  Aber  ist  er.  kann  man  fragen,  die.em  Vorsätze 
innner  treu  geblieben?  Schon  hin  und  wieder  war  bei  kurzen  Citaten  (ielegeidieit  gi'boten  zu 
sehen,  wie  er  seine  Aufgabe  gelöst  hat.  und  es  wird  daher  genügen,  nur  noch  einige  Sätze  neben- 
einander zu  stellen,  um  über  die  Übersetzung  zu  einem  begründeten   Erteil  zu  gelangen. 

in  dei-  französischen  Übersetzung    heilst  dies 


.\uf  Seite  311   lautet  das  italienische  Original: 

facendoli  »»ceui)are  un  posto.  che  restava 

tia  Eean.  j)icc()la  E«»i-tezza.  e  la  nostra  sinistra. 

Im  Italienischen  auf  S.  3«55: 

....  (pie  se  bell  difesa  vigorosamente.  guidati 
i  iHistri  dal  riineipe  IVancesco  di  Nassau 
Brigadiei-  di  Spagna  c(»n  irran  valore.  .se  ne 
resem  tinalmente  padnuii. 


auf  S.   !»2   vol.   II: 

])<)ui()((ui)er  im  )io-te  entre  la  petite  forteresse 
Leeuve  et  notre  gauclie. 

Im  Eranzösischen  vol.  II  auf  S.  114: 
Les  ennemis  s'y  defendirent  parfaitement  bien, 
mais  a  la  tin  nos  gens.  coinmandez  par  le  prince 
Erancois  de  Nassau.  Brigadier  au  service  (VEs- 
iragiie,  (jui  tit  paraitre  bcaucou]»  de  bravoure 
en  cette  occasion.  s'en  rendirent  inaitres. 

Die  \ergleichung  dieser  Stellen  zeigt,  dals  Seguier  sowohl  in  Eorm  aK  Inhalt  so  treu. 
als  es  das  (.  harakteristische  einer  jeden  der  beiden  Sjjrachen  zuläfst,  das  Original  naciigcbildet  hat. 

irotz  seiner  (Jenauigkeit  scheint  ihm  doch  an  einer  Stelle  ein  Ver.sehen  begegnet  zu  .sein, 

da  aufS.  8!)/!>0  der  italienische  Text  lautet: lasciando  E])pingen  alla  destra.  ed  il  (  astelhi 

dl  Stemfels  ])residiato  da  no.tri  alla  sinistra  etc..  wofiir  er  folgende  Übersetzuuif  briu'^t: 
aissant  Eppmgen  a  la  gauche  et  ie  ehateau  de  Stemberg  garde  ])ar  no>  gens  ä  la  droite  etc. 

Die  Ihatsache.  dafs  bei  den  Eigennamen  die  Menutiren  Maiieis  recht  oft  unzuverlässig 
sind,  veranlafst  <larnach  zu  fragen,  wie  es  denn  überhau])t  mit  der  Glaubwürdigkeit  in  denselben 
beschaffen  ist.  Der  Schreiber  dieses  hat,  um  auf  diese  Eragc  antworten  zu  können,  alle  Angaben 
auf  ihre  Richtigkeit  hin  gei)riifi  und  dazu  nicht  nur  die  neuesten  auf  die  Geschichte  jener  Zeiten 
bezüglichen  Werke,  s(mdei-n  auch  eine  ganze  IJeihe  zeitgenössischer  benutzt.  Em  mit  den  letzteren 
zu  beginnen,  so  sind  aufser  dem  bekannten  Theatrum  Euro])aeum.  der  Euroi)aeischen  Eama. 
welche   den    gegenwärtigen    Zustand   der    Höfe    entdecket,    dem    Eurieusen    Bücbei'-Cabinet   oder 


Naihriclit  von  Ilistorisclu'ii  Staats-  uiiil  galanti-n  Sachoii.  ilor  Allgcnu'iiU'ii  Staats-.  Krie>,'s-, 
Kinluii-  uml  üoU'lirtou-Clironitko  von  /oiUor,  einrni  Werke  von  nuht  niindeiein  Werte  als 
tle»ell>en  rniver>al-LexicoH  i^t,  »leni  C  ontinuierten  llistori>elu'n  Schau- l'lat/  und  Labyrinth  der 
Zeit  von  Heinrich  An>ehn  von  Ziegler  und  KHphau^en.  den  >h''inoires  »le  Mr.  dv  hi  Colunie  noch 
zwei  bisher  nirgends  citierte  Werke,  die  ein  gUieklicher  Zufall  dem  Verfasser  in  die  Hände  gespielt 
hat.  zur  Vergleiehung  herangezogen  worden.  Uis  jetzt  war  nach  Zedier,  Tniv.-Lex.  nuI»  art. 
i'.irkeu  und  (Jocdeke.  (iruudrifs  zur  (u-M-hichte  der  deutschen  Dichtung,  l'.and  I  4<i4.  von  SiginuiMl 
von  r.irken  nur  ein  Werk  bekannt  nut  dem  Titel:  «Ueschreibung  de^  I)onau->troni>"  oder  >lKr 
Donaustrand",  zu  Nürnberg  im  Jahre  I«;t54  gedruckt.  Ks  existiert  aber  noch  eine  amlere  Aufgabe 
des>elbeu,  welche  im  Jahre  [&.H  gleichfalls  in  jener  Stadt  im  Druck  erschienen  i>t  und  f(»lgen«hn 
l'itel  lülirt:  Signuind  von  Birken.  ('.  Com.  Tal.,  Neu -vermehrter  Donau^trand,  Mit  allen  seinen 
Kin-  und  Zutlii?>en.  angelegenen  Königreichen,  Trovinzen.  llerr>chaften  und  Städten  etc. ;  auch  mit 
einer  kurzverfafsten  continuirten  llungari^(  h-  und  lürki^chen  C'hronick.  sammt  etc.  Da  Dirken 
hJSl  iii  Nürnberg  >tarb.  so  kann  er  diese>  noch  dif  Kreigni^>e  des  Jahren  1»)'.'.')  behandelnde 
Duell  nicht  geschrieben  luiben,  »ondern  sein  D«»nau>trand  ist,  wie  er  selb>t  eiiist  des  Hans  Jacob 
Fugger  .,C)esterreichi>ches  Khrenwerk"  überarbeitete  (vgl.  darüber  Wegele,  Geschichte  der  Deutschen 
lli-toriograj)hie,  S.  (>i'.S  und  folgende),  ebenfalls  überarbeitet  und  unter  di'ui  Titel  _Neu-vermehrter 
Donaustrand"  bi>  in  da^  .fahr  Dil'.'i  hinein  fortgeführt  worden.  Das  zweite  bisher  no*  h  nirgend-, 
benutzte  (ie>chicht>werk  —  weder  Leopold  von  Hanke.  Französix-he  Geschichte,  vornehndii  h  im 
X.VI.  nnd  \''n  Jahrhundert,  noch  Fhilipp^on.  Das  Zeitalter  Ludwige  XIV..  nennen  dasselbe  — 
i-t  ..Hi^toire  (ie  France  -ou^  le  regne  de  Loui-  XIV."  in  ;)  ziemlich  starken  Händen  von 
Ml.  de  Larrey  ).  Nach  Zedier.  rniv.-Lex..  wurde  D;i;ic  de  Larrey  am  7.  Septendjer  KIwS  zu 
.Mniitvilliers  in  der  Normandie  geljoren  und  studierte  in  l'aen  die  Hechte.  Si'in  Name  wunle 
bi'kaunt  durch  ein  Gedicht,  welches  er  auf  den  ReligionswechNel  der  >(hwedis(  hen  Kiinigin 
Christine  verfaf>te.  Vergeben^  bemüiiten  »ich  die  Jesuiten,  ihn  zu  bekehren.  Da  seine  .Vb^icht. 
reformierter  Parlamentsatlvc>kat  zu  werden,  -«clieiterte.  »o  wollte  er.  von  hochstehenden  Gönnern 
unterstützt,  »eine  Güter  verkanten,  um  in>  Ausland  zu  gehen,  wurde  aber  verhaftet  und  in 
Havre  de  Grace  gefangen  gehalten.  Nach  längerer  Zeit  erhielt  er  durch  >eine  Freunde  die 
Treiheit  wieder  und  tUichiete  nach  der  Beschlagnahme  »einer  Güter  nach  Holland  und  von  da 
an  ilen  Hof  des  ersten  Königs  von  l'reufsen.  Hier  lebte  er  als  Hof-  und  Legationsrat.  literarischer 
Beschättigung  hingegeben,  bi>  /um  Jalire  171:'.  in  welchem  er  am  17.  März  »tarb.  Line»  -einer 
\ielen  Werke  ist  jene  Ge->chichte  Ludwigs  XIV..  wekhe  im  Jahre  17 IS  zum  ersten  Male  in 
Botterdam  gedruckt  wunle  und  mehrere  Auflagen  erzielte.  Trotz  der  Härte,  mit  der  ihn  der 
HerrMJier  seines  Vaterlandes  behandelte,  blieb  er  auch  in  der  Fremde  Franzt>»e  und  lin 
Bewunderer  Köniii  Ludwigs  und  seiner  Land»leute.  Fin  Beispiel  wird  genügen,  um  die»  zu 
illustrieren.  Die  Schlacht  bti  Luzzara  am  !.">.  Augu»t  1  Tnj  zwi»iiien  dem  l'rinzen  Fugen  und 
Komu  I'liilipp  \  ..  in  de»»tii  Heerr  d^r  Herzog  von  Vendöme  konunandierte.  blieb  unents(  hieden. 
un.l  die  Wahrheitsliebe  erlaubt  e»  Larrey  nicht,  den  Sieg  den  Franzo-en  znzusehreiben.  aber  er 
»acht  doch  »orgsam  alle  Momente  zu»annnen.  au»  denen  erhellen  »oll.  dafs  »ich  der  Vorteil  mehr 
aut  >.ite  seiner  Landsleuti'  geneigt  habe     |.    Zidetzt  »eien  n(»ch  wenige  Worte  ül)er  die  .Memoiren 

*»  Hauke,    tl'/r    il"iii    W  inli  rau-ltnuli    ili  r    |.in-ei)i>ti-.rlion    .Stroitink»  itt  n    lickaniitlicli    i-in    rii.'»'no-;    Kapit«  I 
witliiii  t.  h.itt.'  im  L.irn-y  .lu-tiihrlüli-  Narliiicht.  n  il.uiilii-r  ir«'!'!»»»!.-!!. 

"   i  K-  i-t  ii.itmüfh.  .i.il-  Anietli.  l'rinz  Kiiu'rii  \.in  Sa\«'yin.  I    l>:',  ,\rn  Sic;^  in  iI.t   S  lilarht  \><  i   Liu/.ua 
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des  Mr.  de  la  ("olonie  vergönnt,  der  nicht  mehr  unbekannt  i>t.  da  ilm  Leopold  von  Bänke  in 
seiner  lranzö»ischen  (ieschichte  citiert.  In.  dei"  Vorrede  zu  Mafl'eis  Memoiren  wird  r^eine  filaub- 
würdigkeit  verdächtigt,  und  es  ist  richtig,  dafs  er  von  sich,  seinen  persöidichen  Erlebnissen  und 
seinen  Duellen  sehr  gern  und  sehr  ausfühiHch  sj)richt  und  niemal»  vergifst.  seine  Persönlichkeit 
gebührend  hervorzuheben,  aber  es  muf»  doch  auch  gesagt  werden,  dafs  er  in  sehr  unterhaltender 
Weise  erzählt  und  manche  für  die  Kenntnis  der  Ereignisse  jener  Tage  nicht  unwichtige  Nachricht 
beibringt.  Für  die  voj'liegende  An)eit  waren  seine  Denkwürdigkeiten  insofern  von  Wert,  al»  ihr 
Verfasser  ebenfalls  wie  Matl'ei  dem  baverischcn  Heere  an^^ehörte  und  wiederholt  als  Gftiziei-  eine- 
demselben  unterstellten  Regiments  die  Feldzüge  mitmachte.  So  dienen  die  Denkwürdigkeiten 
beider  Männer  zur  gegenseitigen  Kontrolle. 

I'nter  den  neueren  zum  Vergleich  mit  Mafiei  benutzten  Werken,  in  denen  die  bisher 
gew<»nnenen  Besultate  der  geschichtlichen  Forschung  über  jene  gewaltigen  Kämj)fe  zu  Anfang  des 
achtzehnten  Jahrhundert»  verwertet  sind,  ist  das  umfangreichste  das  des  österreichischen  General- 
stabcs:  ..Feldzüge  des  Prinzen  Eugen  von  Savoyen"'.  in  zwei  Serien.  Weiter  sind  zu  nennen: 
\.  von  .\rneth.  Pi'inz  Eugen  von  Savoyen.  drei  Bände:  C  v.  Noorden.  europäische  Ge»e]ii(hte 
im  achtzehnten  Jahrhundert:  L.  v.  Ranke,  französische  Geschichte,  drei  Bände:  J.  A.  lef^ler. 
(ieschichte  von  l'ngarn.  1)i»  Lcoi)old  H.  reichend;  Job.  Gu»t.  Droysen.  Geschichte  der  preuf»i»<  In  n 
Politik:  F.  ('.  Schlosser.  Geschiebte  des  achtzehnten  Jahrhundert»  u.  a.  ni..  welche  geh  gentlich 
erwähnt  werden  sollen. 

Die  Aufzcichmingen  MaH'ei»  betreflien  einerseits  Ereignisse.  <lie  unter  seiner  Mitwirkung 
o<h'r  doch  unter  seinen  Augen,  und  andererseits  solche,  welche  auf  zum  Teil  weit  entfernten 
Kriegsschauplätzen  wie  in  Spanien  sich  zutrugen.  Trotz  der  vielen  Einzelheiten,  welche  er  bringt. 
ist  es  ihm  aufserordentlich  selten  und  niemals  in  Dingen  von  Bedeutung  Ijegegnet.  daf»  er  sich 
geirrt  hat. 

Im  Jahre  1 70-J  unternahm  der  Maiche»e  Davia  kurze  Zeit  nach  der  Schlacht  bei  Luzzara 
einen  Streifzug  im  Rücken  des  französischen  Heeres  und  drang  bi»  Mailand  vor.  Mafiei.  welelier 
sich  damals  in  Bayern  aufhielt,  erfuhr  von  diesem  Unternehmen  durch  Briefe  au»  Italien,  in 
welchen  die  Stärke  der  dem  Davia  mitgegebenen  Trujipen  nn\'  1^0  Deutsche  und  ebensoviele 
Husaren  angegeben  war.  Diese  Zahlen  <ind  zu  grofs.  da  Arneth.  I  1^.').  einen  Bericht  j^n  den 
Kaiser  zu  Grunde  legend,  dem  Davia  nur  •_'0f>  Husaren  und  oC»  deutsche  Reiter  niitgiebt.  In 
der  Schilderung  des  Unternehmens  selbst  brachten  die  Briefe  dasselbe,  was  jetzt  nach  Arneth 
a.  a.  ().  feststellt. 

Am  Ende  der  .\ufzeichnungen  über  da»  Jahr  i7<";  (H  .•».  114(  wird  erzählt,  daf»  »ich  di« 
Festungen  Nizza  und  Montnielian  (im  S.  O.  von  Chambery)  zu  Anfang  diese»  Jahres  «-rgeben 
hätten.  Es  ist  sicher  nach  .Vrneth.  I  <i<;.  dafs  die  Kapitulationen  auf  die  Bedingung  freien 
.\bzuges  hm  am  *JH.  Dezember  170.")  abgeschlossen  wurden.  Mafiei  hatte  sich  also  um  wenige 
Tage  geirrt,  und  überhaupt  gar  nicht,  wenn  er  al»  Tag  der  Einnahme  denjenigen  erfahren  hat. 
an  welchem  di»'  Besatzung  mit  Sack  und  Pack  und  zwei  Geschützen  den  .\l)mar»ch  na*]!  Turin 
antrat.  Dies  kann  aber  erst  im  .Vnlänge  von  17('<',  geschehen  sein,  da  nacli  Larrey.  \  III  4t'»:>. 
die  Vorbereitungen  dazu  sech»  Tage  in  Anspruch  nahmen,  l'i»  nämlich  die  Wagen  iTir  die  \'er- 
wundeten  und   Kraidvcn  et( .  bereit  waren. 

Im  Jahre  I7<»7  während  der  Zeit  etwa  \(nn  "_'ti.  Juli  bi»  I  _'.  August  belagerten,  von  der 
englischen  Flotte  unter  Shovel  unterstützt,  die  \'crbiindeten  Toulon.  <J)wohl  Prinz  Eugen  von  diesem 
Unternehmen  dringend  abgeraten  hatte.     'Mem.  II   ].');'.  »prieht  Matiei   davon   und  »agt.   daf»   der 


•20 


Küniu-  Kar!  \1!  n  SdiuiJtu,  ilaniaK  aul  diiu  llillirjxiiiktf  -(.■iiR'>  Kric^M-nlinifs  stoheiid.  mit 
tk-m  Mar-rlu  ai.i  -A  ifii  .^cilrolit  IuiIk'.  wuim  .li.  Kai^orliclu'ii  iiiclit  V(.!i  h.iih.ii  ali/iigrii.  W.  ,lrr 
I.amv.  1\  >s.  i;,:(Ii  ZicglcT  iiii.l  Klipliaii^iii.  6.  ll:;."..  norli  W.ltaii.  in  >v\uvv  lii^tmir  ,1,. 
(•harlt>  MI  mrli  irgcüd  L-iu-r  iln  iicuomi  (M-xliitlihschivibcr,  wie  Aniotli,  Nuonlrii,  laiiKlhlaiK 
(u-srhiclit^  W:rA~  \II..  Kr.iiiii.  \nn  ^^cliwtMln,.  u,^„,,  von  rincr  dci-artigi  ii  Dn.l.tiii-  do  gckröiitfii 
Aljeiit'Ui\  i'-. 

•'^^'^'''  y'  '|>''''^-  '1^'  'l'i-,il'c  .laiiial>  Hill  drin  KaixT  m  Inlt  riiaiidltin-vn  >taiu!,  abur 
e^  haiidflto  -i.  ii  A:t\<v<  nidit  um  Toiilon.  M.ndf.'in  um  di.  !i  •  i..  I;cligi„nsübuii<,'  dm-  Protestanten  in 
dmi  kai.er]i(dieu  I/Üdmi.  Ah.!,  v.i!aii-t,.  Karl.  al>  d.  i  K.u^ur  auf  seine  IWderun-en  mit  An- 
iliuliteu  antwortete,  iiiilit.  dals  (ie-cn  Trni^.eii  ii  Üelagerung  jeiu.-r  rranzci>iselien  Festnn-  aul- 
aiibeii.  ^ollderll  betalil  .iniuvn  ^.liwedi^eben  KVginientern.  in  Sebi.>si,.ii  einzuriiek.'ii.  Dies  uirkte. 
"'•'^  '^•'';^'''  ■'  ■  •  l''i  i'-'li''  ll"  ver];Migten  Zugeständnisse.  \  ui  Liiiidblad.  S.  3si  und  i'.S;;  Wlhv 
t.v>  dem  iVanzoM^,  1.  ■!  (le-aiidten.  dem  llmrn  v-.n  l.'uou.K.  damals  gehmgeii.  Karl  MI.  zu  eiiiiin 
Innidni>se  mit  meinem  Könige  zu  bewegen,  um!  Marlborougli  von  >einer  Heise  in  das  Lager  iiac  b 
Alt-Iianstaeilt.  oliiie  di.  \'.  r:,i(  litung  de>  lranzösi>clit'n  Minliu^scs  zu  errcielieii.  nadi  Hause  ziiriiek- 
gekebrt.  >u  wärui  die  militari-^.!!  i.  [{lüite  d,-  Kai^er^.  gezwungen,  aueli  gegen  dh  -,!.u,,lmi 
Front  zu  maelmn.  -^o  >elir  go-cliwi'.elit  worden,  dats  sie  nielit  mebr  angriiVs-.  si.ndern  liiK-bstens 
\''rteidigung^um->  Iwlr-,  fi  vm\^md  ;  ^.rid.  i,  lomum.  hi.  .  y.ry,].  '.]„.■  ,1,,  \  ,,1  h,.!,,,,,  •  der 
Belagerung  loulon  iii  -ii  i:  -Mdilo^sen  haben.  Von  einmn  i'rote^t  KarN  zu  ( .nn^i.'i,  i.;d\' i,;  \|\'. 
aFo  nirgemU  eine  Sj.ui'.   \'-l    liidippson.  d.i-^  /cifaitm-  I.udwi--  \!\'     <    I  .-j  .-,;;  „nd    \ 
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tili   -''''-'i!'    v>h    ;ii!(li  uKsei-  iieljeiiiier  i.olitisdic  X'oileil.'  für  «,ein  eigenes  I.Nh  h  /ii 
erlangen.     Matim^   Kr/:!Mm  g   nm.   dmi  aug.  id^H-kli. '.. -.    Wn:  .,!,   der   Iranztisiseb  ge-iimt 
wiedergeben    h.:A    du      IlMtim;n'    ,Mi>^j.!-.dim,.     wddi.     di-^e    aut    die    von    T-idv, ;.;    \1\ 
ern-u-rten  V.T!::(!:d!ung-!:   mit   ^.IiumI-i   .rizie.     l>\vii ,    :.  r  Art  deulen  d;     W.,,-,    |„  ,  / 
KÜpIhiu^mi.  ^.  i!;i;i.  ;;n.   ai.m   !i;dic    -.misditet.  es  luoehto  du-   Kr.ni-lir'-i.     \!,i|e>tat   \  m  --m^v.i  d' 
et\\as  en  la\eur  An   ii-h/m  ,1.,!;.   .    W  mnm   /um   -r.,!.*  n   S,  liailen  d.      d.n;-,  !mii   i'ri.  Im  ■   /n    iintm 
neiinien  willen-    M-m.     l)i,    \[.,\'t\r   t:i;    dir    VüiIm  Iimiij  drr  f,,  l.-mvfuim  la-i 
keit  des  UnteriiehiiMü  ■. 

Kiii^'   andeim    laklüiim:    da!r;,    \.i..    d-r    -nust    /  i\:.j  i;;...;^,     M;il1r!    > 
>olelie!i   I'rid  ru:.L    l^.iil-   MI.    /u   ]■,  ,1,  n     v-,,..     .!.i-    .1,  ,,,t,   .    1. i. 
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grgaiigeii   wären,     v.i,-    .ir     i,-,    /lUM.d    m     unrüln-mi    Auru    In,  l,f     ..ntsirjien    und    11,,.  h    S,  hu.l.j. 
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<ieorg  Sel*a>tian  riin.u'an-er,  rro-ramm  dm  !■:  KMdsrealsrlüd.  l;  ■jriid,iii-u  |>,s-j.  <,,,,,  ..^  ,,,, 
\erlaiife  des  spani  .  Iimi  iaiir, r^rk,  i,-g,.s  /.  j;  un  ^i,M  IT«*;  iil)fi  aii;;.d)li(du  Siege  i\-  i  ii,,i,,  :..,!, 
und  einet:  Kinbrueli  «lerMlben  j,,  >,  hv ,  |.,.ii  unUi.-  'im-iiiL'tMi.  sodafs  das  bav<>riM  !.  I,  m!  ,,!L^ 
diesen  (ieriitditen  übadMi  bri,n,...Mm!.  iMmdir  /,,„,  /ueii,  m  M;dr  gegen  die  Kai.mluiien  lo.- 
gf.'broclien  wäre,  wenn  e>  uiu-  ;■•  iii.-nd   Mii-itrdii'    liäfr. 

^  Nur  ein  einzige^  M,d  l^mm  d,-^  \:rM^.i^  m>M,rhf  ^^^^dmi.  dalV  in  dm  Mrmmimi  M:,ii,  u 
■•  rnriditiirkoit  stellt.  II  :N  j  ^m:  m.  d,--  d,  ,  ||../«,^  von  n,,.,,,.!  dm  \arl.|,,|..,  r 
Marlborougbs  im  'd,  ,-|,..|  !.!.  im  dni,  ;:!j  .  u,.  i:.  -  '/m:::  u,  d:.-  dm:  Ir.imidm!,  .  MinrK.v,d„  re 
Didikireben  gelebt  :;:d,r^  Nadi  dm:  \  m  1,  .  mlimi-en.  urir'M-  zu.m  Im  n  dm  .r^!,-dMi.  ,.,,d 
iranzbsi.di(m  I;.mmi:m:  dmn^d  -.•hdü'  v,:,rdmi.  I,m'  :  dp  i  ranzosen  diese  \,,n  dmm,  m  ,1  hi.,;' 
i>esetzte  I'eMung  ui.-dm  i^l.imm,  imi-,r  ALm  Imdum  \l\'  lu.lndi  h.  Im-  /um  Itr,,!,,,, 
•'■''•^'"   ""'"■  '''"     V...v.;:Mdr.    dl-     I     .:ir.d(i    l.iitrn   iiiudi   liru.'n   lim   de    - 
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biirungrn  nidit  gdialten.  sodafs  er  dd;  sdne-  Ver-pivehrr  iuhrtivfi  hnnkirdM;:  lii.-  mitlr.hmi 
ansdie.  So  Arndb  I!  .MO-  •_'4S.  Abges,.],..!,  Nun  dir-,m.  mrhf  mT.mlr  .rl.umvir  .,  udm 
I  nnrlitidmiten  id  >hdrei  stds  l,d  <ler  W.dulimi  gvbiid.en.  Im  idniL^rn  xnMJiwrigt  .,d,rr 
veidMki  er  auch  di,'  Felder  seiner  l.andsleute  und  sdner  i'.mtn  ni,  hi  ii,i,l  1 -t  !;rii,  Srlmnlarl.m-.  F- 
wird  genügen,  .je  dn  lidspid  dafür  anzugeben.  I!  !-Jsd:>!)  spn,  |,t  ,r  ^nu  der  llaltiinu  .Im 
bayerischen  Timirm  I,  ;  ,|,.,  \  .  rtm,ligung  de^  hm-|r.  I;,,!i,dlir. ,  mr  s-,m,.  mImm  -.nwl.  mir'mi.rn 
einzigen  Sdiuis  zu  tlum.  von  ihren  I'osten  weg-d.M.lm,  Dm  hawijsdim,  (;ivn;,,li,Tr  !.,i!t,,. 
zuerst  di-  !1iidit  ergrilleii.  und  di,  b  id. 
bald    "elolut. 

M  :"^M!»  wild  di.  n.'lagerung  von  Fivil, ;,,■.■  17i;i  .T/iild'  -md  daln-i  aurh  di..  (iraimam- 
keiten.  weiebe  von  .l-mi  Mm-dial^  Villars.  d...  Feldherrn  .!.-  Imial..  ..mn.s..,,  .,.i,„.-,  Kurlnist.n 
grg.m  di..  \-,.iumMleten,  Kranken.  Fraueii  uimI  Kia.h  r  .Im-  kaiMili,-],..!  Ofü/ier,.  b.-aimr„ 
wnidm.  ndem  (Ueser  sie  <dine  Febensmitt.  I  li.'h  und  ..  Arv.  kamrrlidi,,,  (imna-a!.  An  „nd, 
'i.i-  -dd..'-^  gegen  ihn  verteidigte,  anhrim  .idlt...  m.  mi;  -miMUi  l'i..viant.  /u  ..rnrihreii  Dies 
uml    \r,,     \rn.'tli.    II   ;](i;l.  bestätigt.   .1,  r  an   .le  -er  <\']l    V,i!;,,-  MmMUivu   bm.ul/t   bat. 

ii      |.d..m     M.an.drenwerk    dn.l     .li,.    ^m     ir-i-tm!     mit     V.ir.idit     aiil/un..|in)eud(.i,     St. .11,.,, 
''"•""'"'"     '"'    '•■'     \-''^'^H-    v.m    sidi    -Mh.4    r,.,l..i.       F.    !,r,:     nü    .F,    Ihmd.    .lals   ,•-   nieht 

^'"''   '        "^    ^■•'^"'  ^•i"^"liu'U   Fdl..  den   Aul,,],    w,.!,!,.,,   Älatld  m,  .lm,   Fivianms,.,,    s,  n,,,-  /mt 

^'■''•''''  '"''  '""■''  ''"'•<■''  ^""'•''■''  ^'■'ii^iii-^-<'  als  h.d:,ul,iut  /.,  .■rN\,..M.m  Nammitbd.  gilt  ,li,..  v,,,, 
dm„  /ritruMu,  bm  zu  seiner  Drfü.d,  n,uu  /im,  ir  mm..m-Kmimmii.1..u, .  ^nu  da  an  aber  und 
""""^'""''  '"'  '-''■^••"Indten.  ur  .Ih.  ,.,„  ^,.lleti,u:!,m.-  KmummMb.  ,dmnra^,.u  war  id  uns 
'';;"[^  '1,1  dm  Mal.,  iiMMMlm  „ua>  dm  M.uli. 'du.|t  .em  In  u.  -..,ue  Frzddun.en  auf  dire 
•  'l.'UMw  MidmK'-ii    !i,,i   zu    1,1 1]\\  ||_ 

,               '""^   '-'    ■'^'"   "-^''^    ^'^'^'    ■!-'    ddl   d.i   .1.1,1.    ^^;:s  er   iilK.r    ihn   üini  iiliertrageuen   F,its;,f/ 
"'  '     '  •■^<""^    l;..!l,milM  ir     im     M.,i     IVf;!    all !-,./,  leliii.t     Im'.        D:.    ,1,,.    il,,,,    v„„,.u  m.^ ,,    Trnppm, 
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"'";'""''^    '^'•''   '■'"'■'•    '■^'     "•  'i"'"    i''-i^:n:p!    mnm'   v.,m   d.  u   ( im...'r;il..u   ist.   Nv,.leheti.   wie  auf 
'^"  •■''"'"■'     ^'"'^    ''""    ''■'"-'     ''-'^      '!"■    <-'-ii'    l-.-tmm    ai.ht    -.m.iedidi    hold    gewesen    ist: 
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;■    wii.l   auf  S.  -jfl.ä   jene   Katast imphe 

1'.'^'  11-  'i.  *.r!ie;al  Maft.]  war,!.,  hei  (irateiis,.,.  dell  -Jl]  Mai  Von 
•':'"";  ""^  F.d.,;,,,:.  MÜ.r  Siu.k:  u,:,!  Idgage  au-  .hau  Frl.]..  ^.>d,hmm,.  Dieser  kurze 
'"'""*     "-'^'"'^'   •'''"■•   ^^^-    'I^''^"^   -'^-'^'"'-   1    l-'-'   l>i      IF.   um!   S.    11:.  Id.  unduhduF   rrzddt 
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""^''•■^""''''■^-^-  dir.  ■iMmi„,.a,u  n.  de.^.  <  ■  i'ad.Jiat!  ..lum.h,)!.,,  nu,l  bis  hb.,- den  Fremua-  hinaus 
"'7""''^'""'"  ""'  "''  ''  =  "  ''^'^  F.au/,.-.  ::.  ^^d.l,..  am.,-  VeiMhau..  atm  ltali..ii  li(a-be.marsdn..,mn 
"'""'  ■'"  ^■'"'^-^'"  ^!.-'l'i  P'i.F-  n!'-id..,d:midl-...m,-lnhrli.FanfS.  1;,;;-  l.;öinVol  I  nn.l 
^"d"', ''""'"''■  ''"■  ''"^  "  ^'■'■"■^•'^^■'^'  <ui,m'aFt.:l.  uetFanls.  :■  ui,.h.ren  (^i..llmi  in  di.-em  Tede 
'*^""  '^-'1^'""-  '"  F.,at/.  u  uuht  .\u-'au.i  miiMUiUMa,  l,at.  Finz..ln..  /iiu..  daraus  ^^u■  die  \b- 
'^"''"""  ''■  '■'"^"'■^''^  Nmmu.ru,  dm:  !  i-.u/.r., -,  !:  -:  Mar-,!;;,]!  über  .ll,.  Stdluii^  An  Idveiu  zu 
'"■"^"■'"■"^"'-'■--  ''■'""  ■'"'  '""^"-  '••  «M.n.mds  V,  i,,;,.  ,1,,,  ,ji..  aufstdidmeh.ai  nauern  zu  Tode 
'""^"'''"-  ''  \"''-""i^-  d.  .(„lu.d',  -.  dMi-  ,1,  r  Kinl,;r-t  MaNimilian  Fmanuel  .Inrdi  eine  Kumd 
'"'-  •''"'    'l'<"''fl'ai'"   Mi-Fi-rMiv.kt    uoi.hm   Ml,    .u.lluh    .1,..    llmn.htuim  des   Freiherrn   Havcf 
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Dio   EivignUH.   ,:,    ,kn    M,lzi,g,„   1717  u,„l    i7|,s  l,ol,an,l,.|t  ,h,s  ^.r<,IW.  W^rk     VMnu,, 
■los  Im«.,,  l..„ge„   von  S,.vuye„-   „och   „k-l.t,   wi.   w„    ,d,„„  ...wiil,,,,    l,:,!,,.,,,      .Vbgcsd.,  ,     ,! 
i-gosc  I0S.M,.,,  „e„o,.„  ^\o,■kc.„.  >vie  ,l,o  vc.  I-Vssl..,-  ,„„,  A,„o,l,.  .i„,l  hi„,il,..,.  ,|i,.  A„f,^         ,, 
Ich.  C    lo„,o.  .„  ve,-glc,ol„.„.    welch,.,-  „ach    .ci„c,-  lüi.kkch,-  „„.    I.-,.a„k,v,ch  w,c,l..,„„,        d'. 

•lan      I,   ,,-  >  „„   \u    1,,,,,  .les   1  h,.atr„„,  K„,o,,ae„„,.    I)„,-ch  ,1,.  wo,.,l,.„  „.„„.-hc  A„..abe„ 
l>    la   (oh„,       HI    „gt.  ,l,,i,   ,,   „„    ij,    .,,,„;   ,,,„     ,„,„,^,,    ,^^        Auf  Seite  -W   „,el,let 

s.:,,.,.  ;,':\  ■0,01.';,:^:  ■;::;:• ;"™'' :;  rfr '  :•'  ^■"-  "^  '"'•'  ^■'"-  ^'^■-  '"'•'•'"" 

%      1  uiKicm.  ...    et    K-   l^u    cuutimia    iiisciii  au   -JS.       Mors   avii.f    vn 

u::::^^c:tt^'  i-n,ee  ...„„„„„e  c.  a,„  ,.  a,,.,!,  Leerte  ,,os  gi^  ;^;::l 

11  e,    ^,„    ,h.e„    .\,ge„      Xcgl.  .Matiei,   .S.   L>3(i.  „,it   ,|e   h,   (■„l,„„e.    III    |s7.      A,„h    übe,-    ,Ii,. 
/e,>,  „„ge,,.   welche  <he  kaiserliche,,  ßatteriee,,  .lu.cl,  ihre  (feschosse  ,„  ,1,.,- bela.e.-.e,,    'el„  ,  1 

f:„  ,  ,  .^''"'",'     '""-'■"    '"•"'"    Auge„ze„gc„    „„<1    Mitka,„,,le,-    ,l;„Mlb,-      W,-]     M-illWi 

S.  .'„    „,„1  ■>  ,3    „,  ,  ,,e  la(oh„,ie,  III  -O-l  ,„„1  -.44.  ,!,.,■  hie,-  wi.-,  er  sei,,.- I>er,o„  der    I,  b  i    b 
.„  ,-.Ie,,.  ,e,„  lacht  „icht  „ntor  ,,e„  S.-heflel  stell,,  „a„,e„tlicl,  a„f  S.  -24:1    N^  r    i  .er     ie        '^ 
■s   \erl„stes.    welche,,   <h..    liirke,,   i„   Belg.a.I  .h,rch  ,lie  Zers,ör„„g  ei„es  ,le,-    b  ,1,    te„       , 

'i>u,kl,  I,  ,,„  14    A„g„sl)  erlitte,,,  gehe,,  „e  a,isei„a„,le.-.     Mallei   be,„ft  sich  auf  ,l-,s  /e, is 

™e.  .„„als  ,„  ,er  belagerte,,  Sta,I.   a„wose,„le„  liai.e,,  ,„„1   e,-z.äl,l. .   ,„el„-  .  1      0,  M,tsX 

»e.e„  .labet  „„,geko„,„,e„.     I.e  la   .•„l„„ie  erfuh,-   v,h,   ,„el,r  als  4, I-ir  erscl,,,      be  -    '  . 

«o,„ger  glaubwii,-,lig  als   .Mallei,   weil   das   Theat,,,,,,    l-:„,-„,,aeu„,   auf  S    'i;   „lei -h  1-  I     „  ,- 
nu*-.gere  Zahl   UbchetW,.      I.e  la  ,'„lo„ie  erw:,l,„t  .li.-  .^ege,,«,,,.    1    Ma  lef  ,     1  '  n       -,,'   r 

kiei-ii: ; ,  r,  e„  ;iei;:  wi  .::":,e,-'";;''"""r'"  ''""'t"  ™"  ■"■'■  •^""'•■'""■«  "'"■ 

K-,.| >         ."      „      ■  '"    '"'"    '-"S"'    •■""    l"g''   vor   ,er   I-;„tscl„.i,Iu„.'    i,„ 

ucgs,,,.    „r    ,e„    A„g,-,ft    betahl.      |.e„    li„ke„    flügel    ,lcs    e,-s,o„    •rreBe„s.    heifst     ■     .h. 
.-fehhgte    ,1er    (.e,,eral-I-eI,ke„g-.Me,ste,-    (iraf    IIa,-,-a,-l,.    u„,l    ,„„er    il,„,    ,lic         ,,,.    sc.  .   ' 
-..-"  c.,,.a„,s  liaun.  I!,„„,eval  ,„„1  .MallW.      ,„,,  «,   „.ie  hier  ,!„,.ch  ,Ie„  hol,,-,,  ,,,ili,  !,  t^  , 

•      .  ,...U,  !schl.„l,f,  s„  „,.,.,le„  s,.„,e  n,„le,-,.„  .Mitteil„„ge„  über  .lieselb,-  .bu-ch  ,lie  I-a-z^ibl 

t^;:Tt::ry "'. -i"'?- '■•"-■""■" •-'•^'"«<-  '«'■  n-h. -.s. ■.-,-..-,. ,,,,rs .,as i.,.:,;,  : 

l'"-'tn„     ,,uf  S.    ,._,   w,e,le,-gegebe„   „,it   ,le„    \V,„ten:   u'cstern   ist   ,le,   ll,.,-,„.re„  I-c-.Ii,,-,,,,!   -.„s 

v'-v„,  ler.ffi  .  ""■'''";■'•  ;7-l""""-    'l.''   'Infi..   /«.-,r    -   ,.,„«,    |-ufss„l.,at,- s   tot    „.h-r 

'"' =■■  '"■"•'—.,.   l-i.;  t;,.s,.h»,..   :,.-,  A,,-,,.er  auf.   w,„,ege„   i„,  Theatr,,,,,  „ur 
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.li."  /al.Ki,  I.iO  ro.s)).  ;i(>  iibcrlieied  WrrJeii.  ^ichcilidi  ein  riileibchiud  v..i.  geiingcr  Bedeutung. 
Im  ührigcii  >.i  darauf  liiugcwiesen,  dals  "las.  wa^  MaHei  sowold  uic  d.-  ];,  C.l.nii.'  iilxToin- 
stiu)iiiciid  an   Kreignissea  aus  der  Belagerung  benchteteu.  auch  im  Tliealniiu  geiiuldot  vir,]   ). 

Nuch  den  ganzen  September  über  stand  die  kaiserlielic  .Maelit  im  l'elde  gingen  die 
iiirken.  Erst  am  _'.  Oktober  erteilte  der  Prinz  Eugen  den  IVfelil,  die  IJayeni  in  .11,  "winter- 
-liiai-tiere  zu  iiiliren.  Als  solelie  wnien  ihnen  Ortseliaften  in  .b^n  lünnitaten  ib.ntli.  Ihv.  und 
Trcnesin  angewiesen  v  orden.  hast  am  10.  Xovemb*  i-  traf  Miillei  in  Z.olna  odei'  Silbin  ein. 
••iner  kleinen,  südlich  dcx  .lablunkapasses  gelegenen  Stadt.  In  M'incn  Memoiren  giebt  rr  die 
M:irsebn)ute.  welcbe  er  dabin  vom  Kriegssebaujdatze  aus  nabm,  genau  an.  S^e  ani'  ilnc 
lliebtigkeit  bin  /u  i)rüfen.  .>in.l  wir  dureb  .inen  Vergleich  mit  de  la  Colonies  Bericht  m  der 
Lage,  welcher,  wie  wir  wissen.  ;iK  Oberst  eines  bayerischen  Begimentes  in  diesem  Tüi'kenkricge 
•  beute.  III  JiK»  spricht  er  v.m  sojncn  Wintenjuartieren:  dieselben  wären  in  Ober-Ungarn  belegen 
gewesen,  und  der  Marxb  (bdiin  bütte.  nidit  eingerechnet  die  Ilubetage,  i'T  Tage  gedauert.  Sm'n 
Beginient  nnds  in  der  rw^gond  zwischen  Ki-emnitz  und  Schemnitz  überwintert  baben.  ^^vil  ei-.  von  dem 
(;<.1<1-  und  SUberreichtum  <l(.->  Lando  erzählend,  jene  beiden  Städte  nennt.  Da  Zsolmi -Sillein 
viel  weiter  n.ü-dlicb  liegt,  und  diT  Weg  dahin  .|ner  duicb  da^  Gebirge  auf  schwer  gantib.iren 
IMäden  fiibit.  s(,  i>t  es.  und  nanicntlicb  mit  Bücksicht  mif  die  Langsamkeit,  mit  welcher  man 
damals  zu  marschieren  ptlegte.  nicht  auiTallend.  dafs  MafiVi  er>t  am  10.  November  mit  s.'inen 
'IVuppen  in  den  (,)uarticren  eintraf,  zumal  de  la  ('(.lonie  nicht  vor  dem  Anfang  dieses  .Monate  in 
ih'u  seinigen  angelangt  sein  kann,  wenn  er  ohne  die  Basttage  l'T  Tage  lang  nifirschiert  ist. 

Der  l'eldzug  im  Jahre  171S  wurde  mir  mit  doi-  Feder  geführt:  bereits  am  -Jl.  .Inli 
unterzeichneten  die  Diidomaten  in  Bassarowitz  den  Friedensvertrag  oder  vielmehr  Waflenstillstand 
zwischen  dem  Kaiser  und  dem  rirolsberrn,  nacb.lem  sie  mehrere  Wochen  hindurch  mit  einander 
unterbaudelt  hatten.  (;ieicbwohl  blieben  aber  die  Truppen,  welche  seit  dem  März  dieses  Jahies 
wie.b'r  in  Sendin  eingetroilen  waren,  im  Lager  bis  zum  Oktober  vereinigt.  \Vie  im  vergangenen 
.l.ibre  rückten  erst  in  den  er.sten  Tagen  dies(«s  Monats  die  Bayern  in  <lie  Wintenpiartiere  ab. 
als  welche  ihnen  der  Hofkriegsrat  in  Wien  diesmal  Orte  in  dem  Komitate  Fisenbur-  und 
Oedeidmrg  angewiesen  hatte.  Zugleich  mit  Mafiei  befand  sieb  auch  de  la  Colonie  bei  den  Ti-'u],i,en. 
Dieser  spricht  nur  sehr  kurz  von  dem  Feldzuge  im  Jahre  171S.  Nachdem  alle  Streitigkeiten 
zwischen  den  Türken  und  den  Kaiserlichen  beigelegt  waren,  hätte  das  bayerische  Heer  wäbrend 
des  kommenden  Winters  seine  (.hiartiere  in  Kroatien  genommen,  qui  contiue  la  i)artie  sejitentrionale 
de  ritalie.  De  la  Colonie  ist  kein  grofser  Cieograidi.  liegt  doch  Gratz  bei  ihm,  IH  IM?,  in 
Schlesien  und  nicht  in  Steiermark,  und  .so  mag  es  ihm  begegnet  sein.  dal>  er  für  Südwest- 
rngarn  Kroatien  schrieb,  welches  seiner  Meinung  nach  an  Xord- Italien   grenzt. 

Nachdem  so  der  Beweis  erbracht  ist,  dafs  die  Memoiren  .Maffeis.  abgesehen  von  den 
Orts-  und  zuweilen  auch  den  Bersonennamen.  durchaus  zuverlässig  sind,  mag  es  noch  ge4nttet 
sein,  einige  Beispiele  anzuführen  für  die  Genauigkeit,  mit  welcher  er  >eine  Aufzeichnungen  machte. 

Matiei  erzählt.  I  :)4— <i().  die  Belagerung  der  Fbernburg.  Fr  schildert  die  einzelnen 
llreignisse  auf  dem  Marsche  dahin  und  während  der  Finschliefsung  der  Burg  so  übereinstimmen«! 
mit  dem  Tbeatrum  Furopaeum.  XV  l;;-_>  und  folgende,  dafs  man  denken  kiümte.  sein  Bericht  sei 

*\  Eun.i)iiisrlii>  l'aiii.i.  Teil  201.  hriniif  ,l)ont;ills  einten  Ü-Tidit  iil.or  tl.Mi  l-fl.lzii.^  uvt-vn  .lit-  'Jürkoii  und 
«stimmt  mit  Mafl'ns  M<'iM(.imi  ülK'n>in.  iirMinf  al.cr  «IIps^'h  niri,^iMi<l-;  mit  N;iin-ii.  Ftlslcr  u.  .\in.-tli  hfl.cn  «li.-  Anwfsenli.'it 
.I.T  H.ty.'ni  vor  |5«.|..r,.;„l  ni.ln  l„..oii.l<'rs  licrvc.r.  .Tzälilcn  .il.or,  .iixI.t.'II  fJ.-w.-ilnNin.-iiiii.Tii  Uhsouil.  .li-  Kici._nii<<..  im 

H.in/.i'W    »'Ih-IIsii    wie    inici. 
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in  »lieber  /eitxlniit  mit  finiiipr  l'ninrboitunrf  abgodriirkt.      Eine   ("iGgoniiborstoUunp;  dor   An«»nboii 
l)oi(lor  QiU'lIoii  wird  dies  lobion. 

I.o  londeinain  (d.  i.    lö.   August),   apivs  avoir  Den     !">.    trübe    stellte    sieb    das     Lager    in 

fait  mie  triple  deebarge  d'artillerie  et  de  nious-  Seblaebtonbiunii.    und    wurde    von    der   ganzen 

.[ueterie  ])our  ravenenient  de  ITleeteur  de  Saxe  Mulstineterie    wie   ancb   aus    70   Stücken   drey- 

u  la   eouronne  de  Pcdogne.   le  prinee    \.o\m  tit  mabl  salve  gesrbossen  wegen  Sr.  Cburf.  Durrbl. 

dt'fder  son  arnn'e  rpii  vint  ramper  a  1a  ville  de  zu  Saebsen  gescbebenen  Wald   zum  KJniige  von 


LadiMd)ourii .  . 


Poblen,  worauf  des  Herrn  Oen.-Lieut.  Durebl.  .  .  . 
aufgebrocben;  Sie  kamen  denselben  Tag  ])is 
Ladenburg. 

Den  •J4.  ging   das  Lager   bei    Kostbeim    über 
den  Mavn  und  ferner  zu  Maintz  über  den  Ubein. 


Den  2J>.  ging  man   h\^  (Iretzingen  (woiVir  bei 
Matt'ei  das  Riebtige  stebt). 


Le  L^  apW's  t[uel([nes  jourN  de  marebo. 
Tarmre  passa  le  M(>in  ;i  Costbeim  et  le  llbin  a 
Mayenee. 

Le  2'.»  nous  vimnes  en  trois  enlonnes  a  Gren- 
zingen. 

Die  Bemerkung,  dals  bei  Xieder-Hambaeb  (nielit  lleiml)acb,  wie  Matbi  bat)  eine  SebitV- 
briieke  gcseblagen  wurde,  findet  sieb  beiderseits. 

Den  Worten:  N'ons  nous  etions  empares  sur  le  soir  d'une  eglise,  a  la  ganebe  de  la  petite 
ville  (pii  ost  au  pied  de  la  niontagne  entsprerben  ini  Ibeatnun  Kur()])aenm  die  folgenden:  Den 
17.  tasseten  einige  eommandirte  Grenadier  in  der  bei  dem  Flecken  vor  Ebcrnbnrg  liegenden 
Kircben  und  Kircbboti'  ])osto.  Der  Satz:  Le  L*<  an  soir  nn  condnisit  des  mortiers  avec  des  bombes 
et  les  nninitions  neressaires  derrit'-re  eette  eglise  on  on  les  mit  en  batteric  lautet  in  der  deutseben 
(Quelle:  Den  js.  war  man  besebäftiget  eine  Menge  Pulver.  Kugeln.  DondKMi.  (.'areassen  .  .  .  anzn- 
l'iibron      /  ;   Abends  ward  aucb  das  srbwere  Gesrbütze  und  Mörsel  binter   die  Kircbe  gebracbt. 

r)ie  Stelle:  l.<  l't  .  .  .  nos  mortiers  commeneerent  a  tirer  sur  le  fort,  bsiti .  .  .  sur  un  roeber 
.'-ear}»«'  et  eouvert  du  cntt'  on  11  est  arcessiMi  rmi  fosst'  tres  profond,  taillr  daiis  le  roe,  avec 
nn  fortin  rev^tn  en  fornu  «L-  il' mi-lune  beil'st  auf  S.  l.VJa:  Den  ü*.  .  .  .  ting  man  an,  das  Scblofs 
aus  •_'  Mtirsern.  ->  'linter  dt  i  Kü'lien  gestanden,  zu  bombardieren,  womit  von  S.  i;i:»a  zu  ver- 
binden i>t:.  r.li- !  !il '1!  :•  li.^t  aut  einem  boben  Felsen,  welcber  mebr  als  die  lllllt'  licrnntzer 
-apirt  nnil  in  d^i  >i  itrn.  wo  es  am  accessibelsten  scbeinet,  nii*  ■  iifin  üb-  r  '>*>  ^-  huhe  tielV  im 
Felsen  ejngeliauenoi;  'liibm.  nicbt  weniger  licmauerten  \''m\\i  ri  ki  n  ta^t  m  in  in  (Miies  ballnn 
Monde-  v.  i^.Ihm!   i-'. 

In  i]',!-.  1  W.  i-.  .'.•ii?  (li-'  1  i'-'i-rnTi^timirnirirr  /vs-j-flio!:  1».  \>\-  \  woitci'.  v/nrn;!-  Aov  Scliluls 
zu  ziebeii  i-t.  'ii!-  \I:ttti  i  -!■]:•  An!/' i«  Inmiiu''!;  nn'  ihr-' U"  n  '  >' ü.iW'.'L'-i'  'jimm:'!  li'  li.il.  \\ii'  »ItT 
r»frifbter--t;ttN!'  (l  -   1  !i>:it! 'iim  r'ir'ip;!' 'im    i 

11   <i   •  r/'ilil*   '1'    \'ii!    ilr    \!;kM;iit    m'Hi.'-    I'.i-uiirr-   ^(  ipiM    iu   "^'imiiImiu       i».  rMiiM       ,i    A,\> 

Orstf     .M;ll     Vnii     \'('!(il!,i        ll'j;''!''  l-t.     IM     'kl     Ak-lrli'     iluSill      lll'f'l     -l'c!:    W  >  _:     n:i'll    Ikl^i'Ml     /'!     'Mhliirll. 

und  -«ei  rnu  k  ulin  klii  k.  l'i-  \kr;i'!  vurjclrimu^i  n.  Durt  ,,]>,'\  -i  .'i  iini-'  k' )ir1.  d.'i  -'in  i  M-ilcitcr 
ans  l-'mTli'  \'<y  ii«'r  ik>r*  kfn'-(k''iHl»Mi  I  i,-ick(i  In  it  ihn  \t'rii-.i'n  'i'iti'  .  'hmI  i  li^k  ••iwr^ow, 
dar>    ov    \\\, ■<]>■]•    LC'-iiml    iijid    \v..kl!)rk;iltru    \\\    ['.<»{/(  i,    .Hik.iin.       !'.■>    \*    reu    unk!    d\<'    Krii  •_ -kiiiltc 
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allein,  welcbr  die>eii  Kutscldufs  Scipius  bcrvorrieien.  sondern  aucb  das  lläulurunwe^cii.  welcbes 
daniuls  in  Tirol  und  der  Scbweiz  solcbe  Aiisdebnung  erreicbt  battc,  dar'>  das  licisen  mit  grofsen 
Gefubren  verbunden  war.  Maft'ei  erwähnt  dies  nicbt  ausdrücklieb,  sondern  spricht  nur  allgemein 
von  dem  etat  des  affaires  damals,  in  dem  ..Schau-Platz  und  Labyrinth  der  Zeit"  aber  von  Ziegler 
und  Klipbausen,  iS.  1  l'J7,  hören  wir,  dufs  viele  Fremde  von  mörderischen  Bauern  erschlugen  wurden. 
Fiin  anderes  Beispiel  für  die  Genauigkeit  Maticis  finden  wir  in  der  Erzählung  der  Schlacht 
auf  dem  Schellenberge. 

Die  bayerischen  Grenadiere,  von  dem  Major  Kaniuscbi  befehligt,  hätten  die  heftigsten 
AngriHe  auszuhalten  gebäht,  als  die  Engländer  mehrmals  gegen  die  N'erschanzungen  anstürmten. 
Neben  ihnen  seien  die  roten  (Jrenadiere  aufgestellt  gewesen,  aber  ihr  Oberst  habe  an  dem 
Kampfe  nicht  teilgenonnnen.  MafVei  nennt  ihn  nicht,  aus  de  la  C'olonie  jedoch  erfahren  wir^ 
II  '2i.  dafs  er  Boismorel  hiefs,  ebenderselbe,  mit  dem.  wie  wir  schon  wissen,  jener  si)äter  in 
Streit  geriet,  und  von  welchem  sein  ehemaliger  Freund  de  la  Colonie  sagt,  er  habe  es  Jiicht 
verstanden  de  distinguer  la  saison  de  Mars  et  celle  de  Venus. 

Schliefslich  mag  hier  noch  eine  Stelle  besprochen  werden,  aus  welcber  hervorgeht,  dafs 
ein  Mann,  der  es  wie  Mati'ei  über  sich  vermag,  so  wenig  sein  eigener  Lobre<lner  zu  sein,  auch 
bei  jeder  anderen  Gelegenheit  seinem  \  erdienste  nur  soviel  zugeschrieben  haben  wird,  als  ihm 
wirklieb  zukam. 

Im  Begriff,  mit  dem  bayerir^ciien  Kurprinzen  und  seinem  Bruder  von  Wien  aus  nach  dem 
Kriegsschauplatze  in  Süd-L'ngarn  abzureisen,  erzählt  er  II  ■J4.").  dafs  er  am  .'»1.  .Mai  1717  in  dei- 
Begleitung  der  beiden  Prinzen  in  Ofen  sich  kurze  Zeit  aufzuhalten  genötigt  gewesen  wäre,  und 
diese  ibn  gebeten  hätten,  ibiien  die  Stellungen  zu  zeigen,  von  wo  aus  die  Bayern  unter  dem 
Oberbefehl  des  Kurfürsten,  ihres  Vaters,  wäbrend  der  beiden  letzten  Belagerungen  (in  den 
.labren  1<)S4  und  k)S())  ihre  AngriHe  gegen  die  Stadt  unternonnnen  hätten.  Er  willlälirte  ihren 
Bitten,  aber  kein  Wort  deutet  an.  dafs  er  selbst  einst  vor  vielen  Jaliren.  damals  noch  ein 
junger  Offizier,  an  der  Erstürmung  dei'  von  den  Türken  bartnäckig  verteidigten  Stadt  im 
'lahre  16S»i  rühmlichen  Anteil  genonnneii  hatte  und  dabei  duicli  einen  Steinwurf  nicht 
unerbeblicb  an  der  Stirn  verwundet  \\Mi(kn  war.  Ein  de  la  Colonie  hätte  nicht  an  seiner 
Stelle  sein  dürfen. 

vorstehenden   Zeilen    über    Ai'     Dunkwiii  diuki  iie 
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1'  1  ;iiiii!ir  Mafiii  i^rliinti-  zu  (K'iijiiiig.  ii  vuiikIiiiu-ii  l'aiiiilicii  llnldi^'nas,  w«  1»  lic  im 
\1!I.  .laliiluiiMint  wähivtid  (U>  Kaiiiples  zwistlicii  (iucltcii  iiii-I  (iliiliclliucii  in  «licM-r  Stadt  ciiir 
Holle  >(.i<l{rii  uml  iiiiol-v  .ii-<  Si,-,>  der  ersten  Tartei  im  .laliiv  l_'7  1  in  die  Vcrhammn;^  ^clien 
mul'stiii.  wiv  (iliiranlaici  in  d.  r  (icsiiiirlitc  !H»lognas  erzählt.  l»ir  Mallci  wandt- n  ->ieli  nach 
Xrnma  uii«l  ^elirin.  n  auch  in  ik'V  n-uen  Heimat  eine  einflnlsreielie  8tellnn.u-  ennn^'en  luid 
hehauptet  /u  haben,  da  naih  der  An-ahe  von  Wuivbaeh,  llio^r.  laxiron  de-  Kai-cithum 
<)>te!  reich,  im  dahiv  hi!.'»  d,|,i  Veroneser  Kdehnanne  Antonio  .Mal'tci  der  Marehesetitel  von  dem 
Herzog  Karl  lanamii  1  von  Savoycn  verliehen  wurde.  Kiner  -einer  Nachkommen  (iiovanni 
[■rance-e(.  wurde  nach  dem  iVüheii  Todr  seiner  Kitern  von  -einem  miltterlieheii  Oheim  Alexander 
da  Monte  erzogen  und  hegleitete  den-elhen  >i.iiter  auf  ilen  reldzügen  in  Oher-ltalien.  AN  da  Monte 
im  dalire  K;.').'.  in  ein.  in  (Jeleehte  am  Tanaro  ersehos-cn  worden  war,  erbte  sein  Nell'c  von  ihm 
.  men  Tala-t  in  \'erona  und  das  Man[ui-at  Farigliaiio  in  i'iemont.  Aulserdem  kaufte  er  da-  diiirh 
den  rod.-r;dl  erledi-ie  I.ehen  (';tv;dca-clh  im  Vcr,.ne-i-clieii  und  wurd.'  damit  \on  .lein  Dogen 
Molino  invr-ticrt 

AI-  -ic;i  •  .i-\..!i;:i  i  i\tnce-co  Jedoch  mit  S\i\!,i.  fincr  ICehtt  r  de.  (li-ah'ii  relle;j;rini.  ver- 
heiratete. h;-te  er  die.e^  1..  h-  n-verjirdtni-  w  i.  d.  r  aiu'.  In  die>er  Khe  wurde  ihm  am  ."l.  ()kt..her  HW'.-J 
ein  S.,hn  -cli-ii.M.  urlcl-er  ni  d.  r  !  autV  den  Namen  Alexander  crhi.lt.  l'athen-tellen  übernahmen 
bei  d.  li.  lM.,d.  .1,1  KiiitiM'.t  IVidiiian.l  von  liav.  iü  und  -eine  ( iemaldin  Adelheid,  welche  mit  <1ei- 
Mutter  de-  niüihu-  !..  tV.  iiudet  wa.r.  M-  d,  -  lVii-:in  später  wieder  einmal  N'er-.n.i  h.  ^ih!,t,. 
gestattete  sie  d-;u  i.e.,,;!i  .i  1  r,mce>eo.  den  Knaben  in  geeignetem  Alter  an  ihren  Hol  nach  Miü.ilicn 
zu  -chicken.  um  ihn  i:em.ins)ni  mit  ihivn  Kiinlnji.  deren  ältestes  der  ItWIi»  Lreborriie.  Hi'itere 
Kuiiiir^-  ^1  \  ly.ihihl  war.  zu  erziehen.  In,  \h.r  von  :•  Jahren  wurd'  .l.de  Alx.ed.  .'  na.  1. 
Uayern  gebracht  und  unter  die  j'agen  aufgenommen.  An  ( iramniatik  nn.l  Ihiehern  i  n.d  er  wenig 
<ielallen  uml  en^-chlüpfte  seinen  Lehrern,  wo  e^  gcseliehen  konnte,  desto  mehr  aber  ergbtzttMi 
ihn  ibungen  in  dvn  Wallen  iin.l  Pferde.  AI  1,  r  Kurfürst  l-erdiiiand  den  (Irafen  Nogarola  nach 
i'aii-  >andte.  erhielt  .Vle.xander  Mallei  d;  lihiih.i  ii  [;,  ,.,  nnt/unmeheii.  1.".  J'  \1,  ihn  \on 
'Icr  franzö-i-.ele  n  Ilau[.tstadt  noch  eiitlernt.  -tiirzte  er  mit  dem  l'leide  und  vorrenkte  si(  !i  .labe! 
den  linken  Arm.  !>;.  d.  i-  K'^,^.  d.imuf  be-taml.  de  i;,-ise  fortzusetzen  und  in  einem  !i;di.n 
horle  nicht  ziiriiekhhiljcn  wollte,  renkte  man  ihm  so  gut  al-  mö.-le  h  d -i  Ann  m,  ui,.l  Mt/t. 
ihn  wieder  auf  ein   I'ferd.     -.,   Kam   er   uü'  d-  i    id-ü,';     i  e  smdt  ..hafi    am    Ib.h'  I.iidwe-   \1\\   an. 

Im  dahre    \i\s:;   >yrJ    'M'.ii- i    d      i     Inn,;,    i,,   .in    bayerische-    Infanterie- ite-iment    cm   nn.l 
nahm  vU  -oleher  an   >!er  Sciilacht   teil,   w.'lrl,:    d;i  ■    .hri-^türlp     H,.,-    iint..,-    ,1,.|,!    i-;,,.,!-,  '       " 

und  •lern    llerzone   Karl   von    I..>thi  in'i.^'i   xny    W  e  -   ,|,  ■,   T.n  k.       li,  |.|'te.      AI-    ikh 

der    Stad'     die    Sj.g.T    .■V^l-.yuA     ^ -M  dl-:  -  H.     tneh;    \|;!ll.  i     IM     Ine     :    ii.iliMI    mit     M';,] 

'■■i""='^>"!e   von   (,i:,n   ;i!:i    ^7     n!  •,,;„,;    M,  .  ,  1!m-  .1  ;!;,.^    ':,,n   i,h:i!,.nant  !„!,,,d^'-. 

Inhaber    der    St.'lle     w^dir.  nd    dei     ];.  '.ueiin;-    -.-tMi,  t    \^<n-<\'<:    '.-.iw    .11,,!    l.jid   . 

Ileeiidigung   diese-,    I  .-M/  i^,.,.    ,„111    l\,,eit.ii        i;,.  /e   di-,i    /.r    |.i!,  ^'^  u    yur'<-    !,.,,!.■   m„i    llei- 

komnieii   nicht    I.!..n;.';.,ii:t   /u    v>,.rd..n.   ;diM    d.  1    Imm.^,    •    M,n   I  m.  ne.  !-.,;,.!,',    ,1,.    Cn.,  iinii!!-  /um 

!\M»)itiin   \.,ii   der   llelJ.  !,i;n,^  j,.,,,.!    Si.ll,'  ,d)ii.i!imj.      \'.,,    •.i.m    ii.iü,     Mit 

f   h' -tiiiuiite  e.  da/11,   -ein  <ie[);ick  /ii   liagen. 


!     !  .e'i  I  Hing 

!■■     i.,e   h     de, 
I '  r  h 1 d , '  I  I  ge 


I    'in    l\  ,1  nn< 


iIm  nt.'l. 


\r' 


l<;s."»  bela-erteii  «li.'  Kai-.ilichen  Neuliäusel.  Da  .in  tiirki-che^,  Krsalzheer  lieraii- 
niarseliierle,  wiinh;  nur  ein  i»eobaehtiingsc(n|»s  vor  der  l'estung  zuriickgelas-en.  das  iil)rige  Heer 
zog  unter  {■iilirung  Karls  v..n  L.)thringen  und  des  bayerischen  Iviiriursten  den  Tiirk. n  entgegen 
und  schlug  sie  in  die  Muelit.  MaiVei  wohnte  in  seinem  Ilegimente  dieser  Sehlaclit  hei  nml  kejirte 
darauf  mit  demselben  nach  Neuhäii-el  zurück,  es  weiter  zu  belauern  Den  ^Vin!il  l.;^."»  m!  s/; 
verlebte  er  in  der  bayeri-ehen  Hauptstadt  und  rückte  zum  Oberstwaehtmeisler  aui.  Ni.  In  lange 
iiaeli  dem  n.  Mär/  jcsi;  muf-  er  dann  wit-der  iiaeh  l'ngarn  gezogen  »in.  da  er  in  .  111.  m  l'.i  ich 
von  diesem  Datum  aus  München  an  ^^eiiieii  \erwandten  Mareo  Aiitoniw  .Lixon  ,d-  nde  h.  \oi- 
-tehonU  spricht.  Das  gröfste  Kreignis  dieses  Jadiiv-  war  die  Kr  'iiiin -11-  ()!  le.  Dii  l),i\.  ii^(  !i,  n 
Keginienter  hatten  die  Aufgabe,  -ieh  der  l.'itadelle  zu  bemei^ern.  In  mm  !'.ri.  le  \nui  1.  SeiiUndiei 
erzählte  Mallei  von  den  wiederholten  Vcrsuehen  des  Grofsveziers.  .ii-  rinwnlinnu-iini.  .l.r  Itilnu'ier 
zu  durchbrechen  und  fri>che  Truppen  in  tue  Stadt  zu  werhn.  Am  io]-i  nd-n  i,!-e.  de-.  Na.li- 
mittags,  wurde  Ofen  mit  Sturm  genommen  und  Mallei  dabei  .ini.li  .inen  ^t.'inv.  mf  ;iii  .h  r  Stirn 
so  schwer  verletzt,  dafs  er  mehrere  Woehen  kl•.■lll!^  ^knni.  d.  i-|;i-.  Nn.'n  linem  Aulenthalte  in 
Verona  und  Venedig  kehrte  er  im  l-'riihjahr  hiST  auf  .hn  KiiegssclniMjiIat/  /.uriiek.  Am  li'.  Aii-ii-' 
ereignete  sieh  die  grofse  Selilaeht  zwisehen  M.iiaes  und  Siklo-.  in  w.l.k.i  .In'  Inrk.n  n;!iiienlli(  li 
ilurcli   di.'    Tapferkeit   des  bayerischen   Kuiliir-teii   und   seiner  S.jldateii  ge-eldnL;.ii   wiu.l.n. 

hl:  'kdir.'  KJSS  stand  .Malfei  \or  n.'l'jrnd  uihI  hefami  -i.  h  nnt.r  .1.  nieiiiiiiii.  wclelie  am 
<:.  Seidember.  h>rlgerissen  \<m  «lem  Dei-i'e  !  linv,  i\m ii'u'^t.  n.  d.T  .1.  n  Dr-ii,  in  d.T  Hand  .!!< 
/iirückweiehenden   wii.ler  u."-;.ii   .l.'ii  l'eind   Iniirte.  über    ii-    lec-i  ii,    in   .he  1'.'  tumi;  hiiieni.lianLien. 

Da-  t.ilgeiide  .lalir  (  l <;>'.»».  in  welchem  er  an  .km  !  ■  Id/uge  gei;.  n  .li.'  1 'raii/.)-.'ii  I.'ilnnhin. 
war  fiir  ihn  .-in  unglii.kh.-lie-:  er  .^leriet  in  Krieg-gelanu' n-.  Im!;  nn.l  hli.  h  .htrin  nielir  al- 
I '/j  -hdir.      Ki'  lebte   in   .liesei'  Zeit   in    h'heims. 

'^' i*  d' m  Jahre  DJSS  n'dnh.  ii  he!:iii.!  -ieii  da-  d-in-ehr  li'ei'i;  im  Kri.'-v  mit  K'oniu 
h'ilv»!'.'     \I\         l'ranzösisehe    Heere    waieii    in    die     i'!.!: 


/.  lii'l  ni)er  il.'ii  Mirin  \  oig.'.lriingeii. 
I''|  Kai-,  r  Leopold  sieh  nicht  entsehliefsen  konnte,  nii'  ,k  n  kiukeii  i  li.vh  n  /.u  ma.  heii  I. 
-o  war  er  gezwungen,  nach  zwei  Seiten  feindlich, n  An- rit'l'.n  /n  h.'gc-nm.  Da-  Ihgiin-iit 
/ai'co.  in  weleliciii  MatVei  zum  Oberstlieiit.  nani  in/ui-(!i.ii  .  inanni  \..'r.len  war.  .ilii.dt  .kn 
r>elehl.  an  <\:n  Ühein  zu  mar-chieren.  In  >  ii;.  n.  D;  1  a  \miii  la  .Mai  |lii>^;'j  -elin.h  (.'r  au-  Neii^tadi 
im  Schwarzwalde  an  di.  --eini'ien.  nnd  am  (i.  >e|)teiiiii,  r  wni.k  er  anv.eit  llrueh-al  \on 
Soldaten  des  französi-.  h.  n  .^lal-ehal^  i'nr.e-  gelangen  _>  n..iiiiiieii  Du  nrthercn  i'm-täiid.' 
dieses  Kreignisses  sin.l  ni.  ht  bekannt,  d,:  Na.inie'iM'ii  'i:,!!!!..!  m  i'.rniia!  .'a-  «ielaimeiien  au- 
diesem  -l;  nr.  nicii:  gehinden  war. hm.  la-t  im  .h;ni  hi'M  rioleU'  iH.  .\ii- \\  ■  c'iiMduiiL;.  Mall.i 
i'dfc  M»|,.r!  iik.r  .Mianhen  nach  [iiLaiu;.  w.,  d.in.al-  -.in  ih-im.ni  -lamh  mal  kam  kurz  \or  der 
'"i  iila.  ht  !iei  Szala  nk.  naii  h.  i  .|.  la  Ml.  •■  ,,n.  Ihtr  .li.-. 
seliii'  \  ,  i\\  a  iid' .  a  d,  a  !  n  a  i 
\ei!.ir.ii  gegangen  ''>:!r 
verletzt      1   uw]    a  ■■  ii    W  e  : 


liki.hi    -elirieli    er    au-liilirli.'h    an 


,!  et    1       lua 
'\!el        -h    ill        ;r-.i.       .| 


Im     e.  ,  jt,a''_;fiiin     \  mh     .leiii     .111.  ii     all     .l.'ii    amleieii 

\  i 


Iniri     .Jnri  !i     .  man    >elu!l-    am     linken    ivnie 


In  ,aeli!    ^\  !ii  .je.        \  (in    hi.'i'    laute    ihn    -ein 


i:\-r\ 


llruder   .\iitoiiio  ab 


"^1   V.i-I.    \rii.lli.    Prinz    l'iii-.ii    I   -.'7. 

'^'n   M-    war    -ein. II    im    .r-t.'ii  '['.ü.-  .In     \Mi,ai.l!iiin.   -LuMiit'  liiiiLicw  i.'-'H   w-nl'U.  (In-  iVir  ,!ic  ci-t.ii  .laiin'. 

in    wciclirn    -icli    MatV.j    iincii    in    iiiiIcil:.  ..i.lii' t.-ii    >a  IIuhl:' n    Ictan.!.    ■•in    Xaim     iniaj(!iil-    ni    .an    I!.  ri.liien    -.■inor 

/eit.L'onossoii    .M-\\,ilni'    wii.l.    nntliiii    .■in.'    Ili'statimin'i    -.'iina     \ii'j,iImii    ali' i      (ai     Tliai(  n    .laivh    da-  /.iiuni-    .an.- 

■'i'l'  1    II    iii'lil    li.'i'_i'i.r,i.lil    wcnl.'ii    k.mn.       \ie   (In;   .l.ila.     I''.'l    .iIm  i  .    in   ail.iicin    M.itl.  i   ::,•  .i.ilnv  alt    war.    -.Ii.int 

iiiii'    im    rihMiini!!    laudpi' um   XIV   \)v.   7   .in,     !'iKmi"1(     \  ..i /nli. -- n .    ('ai.li    \'.(l.|a     i!a-.    \\;i-    .|.  i    lI.'raii--.'lM'r    ihr 
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uinl   lii'.ulitc    ilih    iiai  li    \  rmii;i     iii     ila>    \  .1 !  rrliau-.       Narh     nitlir     al-    .laliii' >li  i-t     \  iimmh  htc    dti- 

\  t'iictiaiiinlir  Ar/t  Hol/iiii  ilic  Kii-fl  /u  ciitlci-ncn.     So  ur-rliali  c-.   dal'-  Matin   cc-t    im  Aimu^t    li.'.t.l 

wifdir    111    Miiiulii  11    liiitiat    und    \(iii     da     zu     >riiniii    Ur^iiiiciitr    rri>tr.     \vid(  lir-    (i    Stiindrn    m>\\ 

llndtH'Liu    im   '.Hiaitifr    Iuü.       In    dic-cni    .laliic    standen    -uli    dri     I)aii|iliiii    und    der    l'iin/.    \(.ii 

Hadfii.    ciiniir   Sclianuüt/i'l  altgcriMlinit.    untliatiu    ^fucniilitr.    /u    m-nl'^i'iu   \ \TdruN>c   Matlci-,      In 

fiiiriu    üfK'lf    au>    I-,--L-lu'll)i-i>un    nvaliltr     w     dm    Srini^cn    vtm    der    i'iiirntnndirlicn    \Vfi>i'.    ni 

wrjchi'i-    ihnen   die   l-Van/o--on   ('aJiHat-   Sieu    111    rienmn!    anu\'Zt'i;j,'t    hatten.       l'ane>    laue-  seien   --n^ 

\ori:'ei'iukt .    dem   An>ehoiue    nach   zu   einem   rni^thait'Mi    K'ample   bereit:     aiieh   hatten    ^h'   \i(d   an- 

I\an"nen    i:e^eh<i--en .    uleichudhl     al'ei     >eU'n    -le    hahl     \\ir(hf     /ui'üekLii  Lian^eii.        AI-     nun    dir 

i\ai-erHehen   duieii   tttU'teii.   h.ätten   -n    an   lien    Daumen   /ahli'riilir   '/.r\\r\   anii;eheltet    url'uiuh'u   und 

aul   ihnen   »Ue   Naehriehteii    vi.n   jcut  ni    l-ainlu'-    der    ■'raii/'i-i-i  heu    WalVm    1        Sn   -in:;   die-e-  -lalir 

"n:;e     '  nt-ehei(h  nde     Sehlai:'!       \oi-idMi-.        l'hd      .-hen-n     ihi-     l'duiiah       i|i>'.'l).        I  Me     ha\  cii-c  lu  n 

I»''uimen.tt  1    -iheneai    m    ihan    ( >hci;iii,ti     Iia\  >  n-huiu.    wehhr-    daieal-    /ni     ■ '-.tn-ren  hi-(  hm    l.aiid- 

V'/utei    in     >eh\val>eii     -ehiute.     den     Wintta      hnahuMi     -.  lr^,  •.     /:;     liah.  n     und     uhei-     \'adiinuen 

''•   '^-    '-in:    na.eh    h-ppinunu    und    Suedn  m.    m    (he    StcHunui  i.    ih-    ver-an^rh,  11    -hdui  -    iieruekl    /n 

"'-■'!'•      I'<nn    da-    m    drm    l'.rietr    >hit!ei^    x^uü     i''.    \|,ir/    ueuaimte    lÜi/araith    diiilt.^    d' r    lieuiim 

!':  'rrw^  ilel     r>lit/.-ni-iiitt'    m    .enein    '>h'ranric    -em.        l)a     ihr    !ran/'iM-i  iie    Mar-ehal!    ih      laUHe-    liel 

l'i  iHnji-hui  u   dfii    Rhein    ;ditu-«  jirin,,'!,    muh    -r  h    aa.i  h  N^udu.    windriid.    d.i  -  Stadt(  h»'n    l.achnhui- 

'H"    i'''  nteU    I   ler    de-    Nhekar    h'-^t^.*/*     liattf.     .i,     laa  r-r|ii.  1  ' '      dn     l'ru,/     \..ii    Hadiii     \nv.    Sui-heiui 

muh    NNi-hiih.     um    .h:.    l'raii/M-en    'in    writ-i,-    \  Mi-driiiL;'  1.    .m;    ,h/ut-eiit  m    (i.huir   /u    wchnu 

^Olllfii    /weeiN    eilen  hte    .■!■    aUeh    VMlkh'h      d,'     d'     L'U-e-    -b  h     wndei-    uaeh    1 'hihpl  i-hui'u    laULisiiu 

''"'"'  k/'i:.       Au!    dnj-iui;    K'uik/Uui     kam    e-    am    ■_'">.     hna,    lUi  h^     wtu'     \'i!i     i.jd'uhuii;,    /u    i-nu  in 

<jfleciit   .  \M-rhen     h  n  l\ai--riieh'  n    nml   d-  i    e-mdh.  i|. ui  \;i.  hhul.     "vhdn  1    -.jlt,     uni  -  nn  ui  Hatadhu. 

^ei:a-    Ihmunuit^    d^n    A:,-iitl     d'  1     deut-ihru     Ihiiri'i     an!.  1 -;  u; ,;.  n         1,.     hiduilh      ahri     di  --.  n 

!  raii/j»-!  n    -'hm    ^-1    -'anm;    laninil.i:    n,    da    Tha  hl    ^t  m  jii.ejrn    wuriha,       W'ahriuid 

'''■"'    ^"n    lladeu-   di.n   1  <i!;d.  n    nanier  atildeui   hei-en    hhaln  nd.    h.  1    1  .anueniu  ui  keii    in   <  naae 


l.a^LT    >taiid.    >  rhnii    \hi!i.-!    dm    \unia-.    mi;    '••hi   >haui    wciicii    d.a    \,ih<     \'in    \' 


iiili|i|i-liur,u;    (lii 


i'uUraglei'i.r      /u      deel^m.       \\:;i>        ad^  \ni      .mn        alhun      unt<  1  niunna  lii  1,      IhcirjhM^/a  1(111-      \(U 

'^'     {•■iiidln  h' a     hrag'Uieuai     -.■ninm-n      \',iii-ihn.     w^im     dm     nicht     rMUn     itah-ni-^hm 
^•M'M-'in    entluhrt    liatte.      i.ini-    \  >  r-'.ii  hunu    \Mh    ."ii '    ihii.rn      weh  In     ,       '      '      ' 


Ir     I  1  .in/u-i,ui    /u   \ ■■\'\. 


■'/'•    ::in_    il'  I     I  '1  in/    \  1  u.    Und 


1'  nntu      ihn 
!•  1  h,  ih'ih'  .    UmniLlte, 
U'  r-eir-   au!    •Uli  r   runt'Uihi  iieki 


M-iiiuiren  nlin  ilm  1..  iklit  ' .  1!-  tliut-iiclilirh  riwif^m  wird.  Dort  ist  nanilicli  mitiT  d.  n  .  I5|.  .^it,  n ••  ,|,  i-  (  lau- 
U.'yriiHhi-  Ultri^l  H..-ir  Cii.U  Zaeco  aiittri'tiilirt  iiiitl  damit  die  Tcilnalimf  diex'-  Kc-riiiipiit-  mitl  |nl;r|i,i,  .n,  j,  ,ii,.  ,ifs 
Marti-i  an  dor  Sclilurlit  f).-\viesrii.  W.iiiuc  />  il,.|i  weiter  wird  ,il-  Vciwuiidi-li  r  ,  in  Oliri-l-Lifiitcn  ua  .M  iilcsr 
Marii'ur  >'i\<v  M  itt  a  j.n  nmn  !»•  uuii  'in  l'r,(i,'cr  soIcIi-'H  N.imrus  nirgend  anderswo,  wir  ctw,!  in  11  uitVts 
Orju-alo-r.  An  liivariii-  nd-r  ,|.,-,  n  dcnralog.  liistor.  Nailiricht  n  i!  Iiayerisrlid  iHti/jcr  \ui  k,,iniiit .  Mulm  .il.ir 
1-iflit  fiir  Martt'i  vprl.->cii  -rin  kann  mil  dir  Clianrr  OlMT-t-Li'Ut.ai.uit  u;,-  auch  »ler  Tin  1  ^I  m,!  -.  mihi  .h.  V.  !•- 
wundiuiu  '-'••naii  aiit  iiii-.t,.|i  AI.  xand.  1  M.ul.i  pa-eii.  -o  >clieint  rs  /u.iMlu-,  dal-  im  ih-  nnii,;  I  an -p  ,,  iiü,  ,1  Uur 
Malii'i  zu  -t-tzen  -••i.  h.  h-n  .li.  /ai-man.  u-trllunii  i-incH  italicni-rlirn  TitcK  iManli.  •  1  nai  .  a,,  :,,  ii  m/,  .| -,  I: 
klinj:fnd.'n  Nam«'ii  ^I  an  iin  .Twookt  >\  n  X'.'rdaclit.  dal-  liier  im  Tli.  .um;  |-.ia-|M.  un,  >  m  uhu.  hn-a  N  air  uIti 
liff'it  wird. 

I    K-    kann    niti    (  atin.u-   >i.  u    Ina    Mar-.iu'lia    im    l.  oktnlirr  Itl'.t;;   d.imit   -fni.-int    -rjn        \iailii  h   .  1/  Ini 
NatziiHT  m  Miii.i,  Mciiioin  11  von   llnmlM'n.  dir  mit   '/.'\\,\n  i-. -füllt  in   iMdagrTtP  Stallt^  damals  -<■^^<^\\■u   «aidMi     um 
di-  <':u-iii-on   diinh  Mitr.  ilun^,.,,    /n,-    IImtu.iIm'    /u    li,\v.'L'rn.      Sirhr  S.   l:.'2   di-r   lud  (iritdicn    •  i -.  In.  m  u.  a,  Au^'^.A,, 
!  I    M-aii.  Nit/tni' T-, 


h 


f 
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ü1)iu'  den  l.'heiii  und  untiuaiahiu  nach  I  aut(uduii'j.  ^\'(u!-onlnirL;.  r>ergzal>orii  Streii'xüuo.  um 
('Miitnhutionen  1  in/iitredH m  Sn-ar  lii-  ^laeh  ladliiunü;' n  hiiuin  draiiiiiui  die  Ivai-oidiclion  \or 
nml  limim  \Vau<iiziig<'  mit  Lein  ieniii''lii  tVir  die  i'ranzn-(ui  ah.  <ieüon  h'nde  Se])1onil)er  kfdirteri 
-U'  aul'  da-  rechte  Illieinut'iu-  /uiiit  kn  und  d'i  I'i'in/  \aui  lladmi  iialim  (huii  l'oi'l  Loni-  goo;eniil)er 
taue   h(d'c-tii:tf  Stidhiiur  laii.   uin   dif    l'i  imh'  an   Stiautzüiinn   in-   Iladi-chc  zu   hiiidorn. 

I)ic-(dh('  (Mi(ri:i(do-e  KrieulVdirun'j:  \\ur(h  im  dahre  lii!).")  lieliebt.  l)a.  a1>gosohpn  von  (1(mi 
r.avmai.  ilie  l '(mtin-e ate  di  1  andeivn  :-^t;ind(  m-t  im  duli  hei  l'!])|)inL;-en  im  Lager  des  Prinzen 
\(Ui  üailrii  eiul raten,  -o  v. a  1  l)i-  zu  die-i  r  /eil  dem  üeieli-lehlheri'n  jede  ]'nterne]iiming 
unnu'iglieh  'iematht.  hazii  kam.  daf-  ei  mui  (hr(iielit  ii(|ilagt  wiii'de.  Nur  einmal,  am  I'.'.  Jidi. 
-(diKMi  e-  in  diu  N.ah«'  \  nn  \Vi-loe||  zu  1  nau'  lail-eheiduuL;  kauinnen  zu  -«dien,  I)er  linke  {■"liigid  dei' 
hiuit-eiuMi  -land  nur  'UU''  \  nu'tclmeih'  \<uii  t'iUiidlnlHai  reelitm  entrouit.  aliei'  dif'  gut  gewählten 
Ml  llungmi  iH'iihu'  lldre  und  ijie  1  m  m-ehlo --enlieH  dir  hiilinr  \  erhindertrii  eine  Sehla<dit.  Am 
■_'.!.  .Iiili  waiaai  die  IV.a uzi i-' ii  -rhnii  iihi  1  ihai  Itlnin  zui'ii'igegauü'en.  da  dei-  lv(>iiiL;  die  l)i-  jetzt 
m  Iteiit-ehland  In  liiidUehi  n  I  ruji)Ha;  in  1  himhuai  uml  diui  Niederlandmi  vi'rweuden  wollte.  Anl' 
dn'-mii  Krii  <j:--i  hauplat.a'  hc-rh,attiL'!i  die  (nmi'itm  d.a-  Schiid^-al  vmi  Xaniur.  I>ie  Stadt  war 
-rit  .ViilaiiL;  .\miU-l  m  den  liandeii  ihi'  \'ta  Irauhti  i:  .  ahei'  U'xli  wider-tand  das  Scdilol's.  und 
zmhan  lauiu'ti'  <\>'V  iiiuv-iu  mui  \'ilhrM\  niii  luniaii  iii'nl-ei^  Ihau'e  in  d(U'  N.älun  Da  ard'  dem 
Krif'^-th-.at(  I  ni  I  >i  iit-ehland  Iveinr  I-u'i  iiriii--!'  mui  l'.iahaituim  imdii'  zu  erwarten  waren,  sd  (U'hat 
-K  h  .MalUa.  wir  r-  d;imal-  id'tm^  aut  drii  Kiaru  rrtuelite  laute.  /.  Ih  I>nl>i-hi\  (inniiiiiar  v(ui 
Natzniem  nai  li  -1  inin  M.  nauirn  S.  1  h'i.  ^hatru.  1  rlaid)  nach  Namnr  /ngleieh  widlte  er  -ieh 
-riniuii  Iliuiai.  (ha  ^ehiui  lurhrrir  .Jahre  .lur-m'halh  r.avrrn-  viuwveilte.  wirder  m  la'innerung 
hriu'irn.  Am  l'<i.  \ui_ni-t  k.am  ri'  im  l.,aü'ei-  d<M-  Alliirrlrn  an  und  niaehir  dem  Kiirlür-tfUi  Max 
iimannrl  und  drm  I\i'uii'j.r  mu;  l'.miland  Willu  Im  111.  -rim  .\ul'\vart umi:.  Hei  dmii  verlu-treielieii 
Stiirmm  wrlelirr  am  ;•  r  Auuui-t  u.nti  niiuiimen  wainlf  und  nui  tedwei-e  zuni  Ziele  fühi'te.  behand 
■Mih  M.dl'ia  al-  Irri\\ilh-<a  luitrn  dm  St  iii  uirndrM  nnil  knam  ti-nlz  dr-  hfd'tigrii  Wid(u--tande-  der 
Iranzii  m  ohu'  ]<-i\i-  \'i  rlri/un-  daMun  .\ni  I .  Srjitriidirr  kajutulnali  drr  K'onimaiKlant .  dnr 
.Mar-i  hall  de  r.iiUlh  i>.  ainMhil'im  .m  ih  lu-elhm  Taue  zum  nhrr-t(-n  riaiann^  mit  dcu' /u-ieherunii\ 
d.ai-  rf  da-  ziniaile!  ti'ri  v,t  i-drude  ili'^imrii^  rili.altm  -'dlir.  wiji'dr  hi-  nach  <adnl<ileni  Ah-ehlnl- 
i\r\'  N'rrhandlunüeii  al-  (ieil-rl  aul  d.a-  "-^rldni-  -c-ehiel:! .  lliiu'aul'  iniii-te  er  dir  alizi(dieiide 
(i.arni-iin  iihei'  I»inant  narh  (>i\ri  r^knrtirivn  ).  l'r-t  im  Nuxiauhiu'  verliel-  cv  Xamnr  uml  nahm 
-rinrii    W'inttu-aut'riithali    m    Kelheim   a.    d.    .Mtmiihh    wir   diiii   hrhdden   war. 

I>a-Jalii  li'i'.'tl  Imarhtr  ilim  l.rid  und  l'rmd.  und  zwar  rr-teie-  in-nlern.  al-  d<u'  \  ei'-ueh 
(hu-  Arzir.  dir  <tri!hr|t  ih-  liiiktu:  l\nirr.  /u  h(>-eiiig(ui .  aair  l'nlgr  der  \'erwnndniig  in  der 
Sehlaiht  v(ui  S/.alankr)um.  mil-hiim-.  I)ai'ii)  wurde  ihm  |rdneh  die  haauuinunu  zum  Ol)ri--1inhal»(U' 
lane-  je"jini,.iit-.  Am  -Ji'.  Mai  ■  rhi'lt  rr  m  mmuii  Iharh'  die  Nacdiriehi.  dal'-  ihm  da-  Ih'uiment 
/.aeen.  ih'--(Ui  hi-herii:<u'  luliahri-  m  \meiiani-ehe  I)i(ui-tr  ii'al.  veriirhen  wurden  -ei.  ]\r  liid- 
daraiil'  dir  \lann-ehart(  11  mu  einkltnhn  und  iihriuah  ihnrn.  wir  r-  damal-  ^ilir  war  I.  auch  iKUie 
l'.ahnrn  in  ihuii  l>(ul(  Leihhau-rn.  nahe  hei  l'rirdheiLr .  \rr-ammelte  w  alle  Kiuniianieen .  li(d- 
diirrh  ihn  Kallhan.  wrlcluu'  Ihu  irdiun  K'eLriment  -iili  zu  hrtlialru  pllegte  ).  die  lauien  l'eldzeiehen 
(uii-iriK  :i    und    dir   Snldatrii.    wie    uhlieh.    auf   dir-rllHU!    nr.rhni;il-    vereidigen,      I  >en    Sehhils    d(U' 


n/--.  li   !i.i(  !i   dii'-iai   IM-   11   wii'ii    in-, in,     |-'.iii-|..   .\l\     e'.-l   ti.   Ur-nunit. 


**)     N'rrul,        !>■!      N-llk-UÜli.  llr      ImUmIi-     SnldU     \nll     11,111-     1    lii.ll 


***)    Null      1     id/ii'.;r  d'       i'iai/    !i    Iji'."ii    >-!i    "-iMiyiai 
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Keifi-  \nW\v  .lie  Voilosung  (L-r  Aitikolhihf,-.  in  welclin»  iiaiuo.itl.ch  .lio  Strafen  liir  die  \vvgvhvu 
der  Soldaten  unter  .>inan.ler  und  vor  dem   Feinde  auf-e/iildt  waren   |.     Darauf  Hihrte  MafVer  sein 
Keoinient  in  da>;  Lager  der  IJei.li.arniee.   welelie  nnte.-  den.  Ol.erhef.hl  .les  Prinzen   Ludwi-  von 
I^aden  wie  m  früheren  Jaliren  in  der  Gegend  v.ui   Kppingen  stan.l.      Dort   geschnh  der  feierlieln- 
Akt    der    n>ergal.e    dmch    den    LayeriM-lien    Feldniarseliall-Lieuteiiant    (Jrafen    d.>   la    Tour    dorn 
r.etelile    d»-    m    Drü^scl    weilen.len    Kurfürsten   geniiif>   am   •_'•_'.    Juni    in    folgmder   Wei^e       D-.s 
Kemment    rüekte   nneli    .Un.    da/u    be.tinnnten    I>lat/e    mit    tiiegenden    Fal.nen    un.l    srlda-ondon 
Iromnieln  a1»  und  l.ild.te  enien  Krei^.   in  de..,-n  Mitte  di.M)fti/iere  sich  aufst<"llten      D..r  General 
nehtete  an  den  neu  ernannten  Oher^t.  der  xoy  der  Kegimentsfahne  .taml.  eine  kurze  \n>pra(h.. 
m  weleher  er  ihm  <la.  Regiment  ühergah.     Hierauf  ergritf  der  nunmehrige  l{egiment>inliah..r  .las 
Wort,  .hinkte  jenem  zunächst  liir  die  ihm  zuteilgewurdene  Gnade  mid  wendete  .ieh  «lann  an  die 
x.hlaten  mit  der  \  ersieherung.  dafs  es  il„,   freu.,   mit   ihn.a,   Le,h  und   Lehen  ]a.>en  /u  kiinnen 
Naeh  dieMin  ^praeh  der  General  nochmaK  und  for.lerte.  d.unit  man   versichert  .ei     daf.  .ie  ,len 
ohen   ernanmen  Gberst    auch  .ds  ihnn   IVtehMiahrr  anerkannten,   die  Soldaten  auf    M-ine  darauf 
hezughche    Irage   mit  ,ja    /u    heantworten.       Nachdem    .1er    Antfor.leruiii:   -cmiif.   die    Mannschaft 
geantwortet    hatte,    war   die    Feierlichkeit    lieen.ligt.    un.l   da.    ne^iment    nahm    .ha,    Namen    .les 
..v..rire.tellten"  Obersten  an.     Fr>t  hierdurch  hatte  die  Uetorderung  dienstlich.' Kraft  .■rhalten'^^) 
>"  n.ih  rs  jet/t  ein  Hegimeiit   Matha  in  dem  hayerischen   Heere. 

Wa>  nun  die  kriegerischen  Freignis>e  dieses  Jahres  ang.d.t.  .o  kam  es  auch  .liesmal  ni.ht 

/u  einem  /u^ammenstol'.    v-.n    Hedeutung.     D.a-  franz.lsiMhe   Gherhefehlsh;d,er  fhoi^eul    hatte    in 

mchr.M-e  Ort.-  aut  .hmi  re.hten  IJheinufer  Uesatzungen  ixeleat.     Sie  vom   La-er  in  Wi.h.ch  •.,..  ,n 

N'ha.h  zu  halten,   war    Aufgabe  de.  ^Llr.,•hal^  Tliüngen.      Ch-iMM,]    .elb>t' w..r   auf  .lem    link.a. 

Uer  v.m   l'nilipp.hurg  au.  in    .h-r    IJi.l.tung  nach    Main/    vorgerückt.       Ihm    paralh^l    marschi.rt.. 

.ha'  IVmz  von  P.a.len  aut  .1er  rechten  Seite  entlang  un.l  üb.T.chritt  .len  Fluls  am  :;i    AmMHt  bei 

.Main/,     i;.  1  M mer  Ann.ähening  zog  sich  Choiscul  na.h   N.u.tadt  am  Speierbach  zurück    besetzte 

.en  Ort  un.l  .chlug  nicht  weit  dav,)n  ein  Lager  auf.     \-on  .len  H.dmn  „.-.rdlich  N.^usta.lt  beseln.fs 

.h^r  I  rin/  v.m  Bad.ai  die  tranzösisch.'n  Stellungen  un.l  hetahl  am  17.  September,  .las  zwis,.hen  b.i.ha. 

larteien   gelegene    Pfarr.h.rf   Haanlt    zu    .türmen.     Mathi    ..hielt    .Ion    Auftrag,   sich  zur   Fnt...- 

^tutzuntr  dm....    1  ntcnehme...    bereit   zu  halten.      Na.h    .chwach.a-   Gcgenw.d.r   wurde   .h,.    Do.f 

.'en.u.nuen.     D-.  der  Rei.h.tehlher.-  .lie  weitere  A.ifgabe.  (■li..i.enl   au.  ;einer   festen   Stellung   zu 

vcrtiviWn.  nicht  zu  losen  versuchte,  weil  er  z.i  unterliegen  fürchtete,  .o  xo^  er  sich  an  .len  IJl.ein 

ua.h  \\..rms  zurück,  ging  auf  da.  an.lere  Ffer  hinüb.r  und  traf  ge^en  .lie  Mitf  des  Okt.d.er  in 

I'nila.h  ein.     Matlei  bcfan.l  .ich  auf  d.^m  Rückzüge  bei  der  Nachhut  und  hatte  den  Marsch  des 

.-l.t.a.  Il.igels  zu  decken.     Da  tV.r  den  herannahen.h.n  Wi.iter  .einem  Redmente  .li.-  Regi,.run.< 

l.uraliau..n  im  o.tl.  Rayern  al.  Stan.l.piartier  angewiesen  war.  so  trat  MaHei  .len  W...  dahin  an 

und  .Kd.m  ..ancai  Auf.nthalt    m  der  Sta.lt   gleichen    Namen..      Zwei  Mal   verlief,   er   .fie...,,   (»rt 

da.  ..r.te  Mal.  um  einen  M..nat  m  Mü.uhen  zu  vcM-weih-n.  un.l  zum  anderen,  um  am  Ta.o  .Maria." 

\ .  rknn.liLnmu'.  .1.  ..  am   _'.-..  Mürz.  in   Alt-Otting  sein..  Andacht  zu  verrichten. 

^.Mir.•l..n  i.n  Di-.n.t  voi-hin.-t..  ,ii;ni  .l-n  To.l  .l.inh  Ki-^chi..|..n. 

IM...«....,    s  ',r  t  -^"^^r^"  T  ^''"T"  ^'T  "'"  '''''•■"'"•  ^-  '•  ^-  -'•'"•  ""•'  ^■'"»^''•••-  '»i-^  I'^'vm.rl...  .V,m...  in 
ön         'iVi      ;        '''V^""""^""-  /•;•;  ""   I<-u.....Ii.  h..n  n....n.  v..rl...n.l..,.o„  Kinri..|.,u.,.n„   .„nl..,.   ohn..  uoi,..,v. 
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/u    Aula. lg    .les   Juni    niichsteii    Jahre.    (1(;:»7)    lin.leii    wir    ihn   wied.-!-  in   Kjipingen :    .h.rt 
b.'fan.l    sich    wie    v.u-dem    .las    Lage.'    «h*    Reichshecrcs.    welche.    ;{S(K)0    Mann    .taik    war.      Di.. 
Franzosen  hatten  b.-i   lo.t   Loui.  .len   Rhein  überschritten  im.]    \.-iwiist< Li.    .He    IVJd...-.    .chlutren 
.h..    Ob.tbiiun...    um.    •...rnicht.ten   .h..    Weinberge    un.l   erh.jR.n    Krieg.st..u<rn.       K.   kam    nur  ""zu 
hiiuligen  Scharmützeln.  .Im.cli  wel.he  nichts  (Mitschied...!  wuid.-.    und  <ler    F.iiid    blieb   im    Lande. 
Aliniiililich  w.ir.l.'ii  .lie  Lebensmittel   ...  knapp,   .laf.    die   Fouragi.rcr   .1.  h   weit    von    .lem    La-er 
des   Prinzen   von   Rad  ai.   welches  er  v.m   Kpping.n  nach  Muggensturm   und   v.m   da   nacli    Rruchsal 
v.a-legt  hatt...  entfernen  mufsten  und  zu.'  .icheren  FortschaiVung  ilire).   zusammengebrachten    \<>v- 
r.äte  zablr.'ich.r  Redeckungsmann.chaften  bedurften.     Deshalb  wurde  Mr.fiei  am   !».  Juli  l.eauflraL'l. 
mit  KMKI  Mann  z.i  die.eni  /wecke  sieh  aufzumach.....     Zwei  Stund.ii  vor  Mitternacht  keln-te  er  untCi 
str.imendcan  Regen  in  «la.  Lager  zurüc  k.      Fin  /usammentreti.-n   mit    einer  feindlichen    Abteihinir 
war   zwar   nicht  ..hne   Verluste  geblieben,    ab.r   die  Lcben.mitte]   wui.l.n  glücklich  hein,oei„-;,(l,r 
Fn.llic-h  überliefs  es  der  IVinz  von   Ra.l.n  dem   Markgrafen  v.m   Riandc-nburg-Rair.uth.  da^  Lan-I 
v..r   .l.'r    \.M-gewaltig..ng   «lurch    ,li,.    Franzosen    zu    .chiitzen.  und  ging  .c-lbst    b<  i    Mainz   auch    in 
.li.'.can  Jahre  über  .len   Rhein,  .li,.  Fbernburg  zu  b..lagern.     Die.c.  .Ic-m  bckanntcai  Freiherrn  von 
Sickingen  geh.irigc.  Rurg  war  auf  einem   .feilen,  nur  an  einer  Stelle  zugiinglichen   Fel.en  -e]e..<.„. 
Ili.a'   sperrte   aber   .'in    sehr   ti.-fer  Gi-aben    (üb-r  .Vi  Schub.-,  heilst  e>)    und    ej,,   Vorw.ik  in  d-i 
Form  c.i.ics  llalbmon.les  d..n  Zugang.      Nicht    weit    von    .lem    Flecken    FbcTuburg.    der   trleichfalj. 
befestigt    war.    lag   ein..    Kirche    mit    einem    Kirchhofe.      Nachdem    hinter   derselbe..,    einr"  Mr.rse..- 
battcTie  aufgestellt   un.l  um   Fh-cken  und  Rurg  c-ine  Imwallungslinie  aulgeworten  war.  bcL'ann  die 
regelrechte  Relagerung  de.  Platz.-..     Zur  Verteidigung  der  von  den  P.elagerern  e,.,.ichteten  Weike 
wurden   -inoo  Mann  zu   Fuf.  un.l    iOo    Reiter    kommandiert,    über    welche    st..N   ein    <  )]...■,!    den 
R.-f.-hl  hatte..      Li  ,l.r   Nacht    .les   DI.    September   l.iste   Maifei   seinen    Vordermann    ab   und    bli,.b 
b..  zum   ]-.».  mit   .einen  Leuten  dort.     Während  .liese.  Kommando,   kam   die  Nachricht  v.m  dem 
Siege  bei  Zenta  über  <lie  Türk.!.  (am    II.   September)  im  kai.erliehen   Lager  an.     Der  Prinz  v<m 
Ra.len  .chickte  scgleicl.  die  >b.l,lung  .lavon  noch  gegen  Mitternacht  <les  ]H.  S.-j.tcmber  an  Malfei. 
welcher  gera.le  in  .lem  nahe.].  Orte  Altcn-Ramberg  war.  wo  ein  kaiserlicher  Po  t.ii  von  JOn  Manii 
unter  einem  Kapitän  stand.     Fndlich  wurd.-  .h-r  Fh-cken    Kbernburg   n,it    Sturm    genommen,   das 
.^chlols  selbst  tiel  erst  am  27.  September,  nachdem  di.-  Geschütze  d.-r  Ve.teidiirer "zum  Schweiiren 
gebracht  und  eine  Feuersbrunst  durch  Roniben  entstanden  war.    Naeh  AlKchhil^  de..  Kaj.ifnlat'ion 
l»es..tzt."   .-ine   Abteilung   des   Regimentes   MatlVi    .len    Fingan-    zur    Wum.      Wenige   Tage   später 
(•_'.  Oktober)  b.jt  .1er  franz.isische    Marschall   Choiseul.    w.le],..,    m    d..r    Nähe   mit    meinem    Uoorv 
unthätig  .l.-n  F..rtschritteii  der  Relagerung  zuge.ehen  hatt...  di.-  Finstellung  der   Feind.c-litrkeiten 
inlok'o  eines  Watfenstillstandes  zwi.chen    .lern   Kaiser   und    K.lnig   Ludwig   an.      [)a    üb.r.lies   .l.,. 
Jahre.zeit  weit  vorgerückt  war.  machten  sich  die  Bayern  auf.  in  die  Heimat  zurüc-kzukehren.  und 
fuhren  in  P.ooten  auf  .lem  Rhein  in  .len  Main  hinauf. 

Da  ereilte  am  Di.  Oktober  unerwartet  die  Heimkehrenden  .1er  Refehl.  nicht  weiter  zu 
fahren.  ...ndern  nach  Flan.leni  zu  inarschien-n:  Die  Frieden.unferhandlungen  waien  ins  Stocken 
gerat.Mi.  nml  man  befür.htete  den  Wiederau.b.-uch  des  Kriege..  Di.  Rayern  sollten  über  K..1.. 
nach  Geldern  zunä.  hst  ihren  Weg  nehmen,  un.l  .Matfei  währen.l  .l.-r  Dauer  d.'s.elben  zwei  Regimenter 
unter  seinem  K..mmando  haben:  Den  Ort.  w..  die  Wei.ung  umzukehren  eintrat,  nemü  Matfei 
nicht,  un.l  eben...  wenig  das  Dorf,  in  welchem  eine  Meuterei  au.brach.  Drr  zuletzt  genannte 
Zwischenfall  muls  aber  nicht  weit  v..,.  Kam)),  .iidlich  Kobh-nz.  etwa  bei  Caub.  stattgef.indeii 
bab...     K.  war  iiämli.h  ...i-    Mün.-h.'i,  .in  KrieL'<koi„n.i..ar  .inaetictf.  .,.  d.-i-  .hn  ;,i.i'  .\ii./:ihlun<i 
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der  riic'kstiimligeu  Lülumii^  wartoiKlen  Soldaten  luii'  t!a^  (Jeld  liir  lämii  Monat  au>/ahleii  könnt«- 
luul  den  lie>t  in  Köln  /u  eiitriehten  versprach).  Zwei  Konijjunieen  wiesen  dieses  Anerbieten 
zuriiek  und  meuterten.  .Matl'ei  erliels  auf  dii'  Narhrieht  davon  dm  IJelelil  an  sie,  oluie  Walli'ii 
anzutreten.  Irotzdeni  «rschieii  die  <irenadierkon»i>anit'  hewatVnet.  Da  da>  Schleien  und  Idhcn 
nicht  autliorte.  legte  Matlci.  der  zu  Pferde  gestiegen  war  und  den  iK-ichtvater,  Auditor  und 
i'roi'of^  bei  sich  hatte,  sc-ju  ri^iol  auf  den  ärgsten  Schreier  an  uinl  drückte  ab.  Als  aber  die 
Wati'e  vertagte,  sprengte  er  ;tuf  einen  Haufen  der  .Meuterer  ein.  crgiitf  den  nächsten  b(-,t«'n 
bei  den  Ilaaren,  wendete  sein  IM'erd  und  schleppte  den  KrgritVenen  zu  dem  Ueichtvater.  diesem 
befehlend,  ihn  zum  l'ode  vorzubireiten.  Darauf  kehrte  er  zuriiek  und  forderte  di  ■  über  das 
eben  (Jesehene  bestürzten  Soldaten  auf.  die  Watfen  niederzulegen.  .VK  dies  geschehen  war, 
mufsten  die  l'nteroftiziere  die  .Musketen  forttragen  und  alle  (iefreiten  wie  auch  die  IiädeKfiibrer 
in  I-^isen  legen.  Die  andere  Kompanie.  Musketiere,  war  unbewaffnet  erschienen,  und  Maflei 
liels  nur  einige  von  ihni'u  abführen.  Zwei  Tage  hindurch  blieben  beide  Kompanieen  .lul  dem 
Weiterniarsche  ohne  (Jewehr.  wie  Gefangeni'.  Kinen  Tagemarsch  •>üdlich  Kamp  wurden  I{o(»tc! 
bestiegen,  und  es  ging  nun  zu  Wasser  weiter  nach  Köln,  wo  MatVei  am  I.  Novendier  einti'af. 
Kr  hörte  im  l)ome  die  Messe  und  besah  die  iieli(piieen  der  drei  Könige.  Kr  liefs  die  vordere 
Seite  des  Ka^ten^  «'«tVnen  und  .'rblickte  die  Köpfe.  Durch  eine  Otlnung  an  der  eineii  Seitenwand 
konnte  er  auch  die  Leiber  selien.  die  auf  <lem  I^auehe  lagen.  Darauf  ki-hrte  er  zu  seinen 
l'ruppen  zurück,  welche  auf  den  Dörfern  untergebracht  waren,  und  marschierte  niil  ihnen  nach 
lluremonde  und  Weert.  w<»  man  am  !.  N'ovend)er  kurz  nach  der  rnterzeiclnning  des  Ifyswiker 
l'rieden^  ankam.  Matl'ei  >elbst  blieb  in  I{uremon<l<'  und  machte  noch  in  der  erst(>n  Hälfte  dieses 
Monats  von  dort  aus  eine  Keise  nach  IJrÜN-el.  wo  ihn  sein  Kurfüi--t  gut  aufn.dim.  Die  l'nter- 
haltung  zwischen  ihnen  liatte  Veränderungen  im  Heerwesen,  namentlich  die  Herabsetzung  der 
Ofiizier-bezüge,  zum  (iegen-^tande.  Nicht  lange  nach  seiner  Kückkehi'  mufste  er  gegen  (Jewalt- 
thätiiikeiten  einschreiten,  v.elche  4  üataillone  Hessen  in  der  Nähe  von  Veidoo  !)egingen.  Sie 
lagen,  meist  Jedi'  Kompanie  einzeln,  in  <len  umliegenden  Dörfei'u  und  hätten,  da  e>  i"riede 
geworden  war.  ihre  (^)uartiere  verhissin  niii>sen.  Tnter  allerlei  Vorwänden  verschoben  si-  den 
Aufbruch  und  drcditen  schlief^lich.  wenn  man  >ie  zu  marschieren  zwingen  wolle,  die  Häu-ei  in 
Drand  zu  stecken.  Matlei  eilte  in  der  Nacht  des  "is.  Xovendiei'  mit  'i  l'atailloneii  I5ayeni  dei- 
bedrohten  Devölkerung  zu  ilill'e.  nahm  einige  Offiziere  und  Soldaten  gefangen  iukI  erzwang.  \on 
einigen  Hundert  bewatlneter  Landleute  unterstützt,  nocli  in  (U'r  Nac-ht  de>  folgenden  Tages  den 
.\bmarsch  der  He>>en.  Im  <iegcnsatz  zu  diesen  waren  die  Davern  bei  den  newohnern  die>ei- 
biegenden  >elir  beliebt,  v.eil  man  in  ihnen  diejenigen  sah,  welche  es  verhindert  hatten,  dafs  die 
-'panisciien  Niederlande  bi-im  letzten  Krieden>schlus^e  unter  das  Sceptcr  des  Königs  Ludwig  kamen. 
So  blieb  Matfei  mit  den  Seinigiii  dt  ii  Rest  diex-s  .lahres  und  den  .\nfang  de-  lölgenden  (Hi'.'N) 
in  lluremonde.  Kr>t  im  März  (wie  e>  wegen  de-,  le  m(»is  suivant  und  des  einige  /eüen  liefei- 
>tehenden  au  commencement  de  Mai  auf  S.  1:',  seiner  Denkwürdigkeiten  scheint)  marsc!ii<  ite 
MalVei  an  der  Si)itz"  seiiie>  eigenen  lual  de»  Kegimentes  lla\thau>en  nach  Lu\end>urg.  wcIcIm-s 
die  lVanzo:,en  räumen  mufften.  Sein  Uegiinent  »teilte  -ieli  nach  dem  Kinmarxh  in  (be  Stadt 
auf  dem   I'latze  vor  der   I'ranziskanerkirche  auf.   in   welch»  r  ein   leierHeher  (iotteMÜeii  ^t    -lattfanrj. 


)  Kill  Mn-kcti'!-  i  rliiclt  iiion  itlicli  4.  ein  (ircnnlier  c.  (iiildcn,  wovon  Jedorli  t'iir  «lii-  titi^lirlir  Ver|iH("_r|in^ 
iinil  tili-  .\|i.iitii!  Wt/.H'ji  villi, teil!  .Mii(fn.  N'ii'jf  ilii'  IJiil  •■<  M  1«  i  Winkl' i,  |)i.  Uiy-ii-rlr'  Arm  ■■  in  l'i'iiinnf  imii 
i'»M/,iiii.    (1      i'nii/.-M  Killen.  1  1  -'Tf.  und  tl. 
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dem  aufser  dem  (ionvi-rmur  (Ij'afen  il'Autel  auch  Mattei  beiwohnte.  Da  er  hier  nicht  weit  voi; 
Aachen  entfernt  wai-.  glaubte  er  den  (irbrauch  <ler  ]kil([Uellen  dieser  alten  Stadt  gegen  die 
Steifheit  seines  Kniees  niclit  unterlassen  zu  sollen  und  i'ciste  im  Mai  zur  Kur  dorthin,  oluie 
indessen  eine  Lindei'ung  --eines  Leidens  zu  erreichen.  Im  Juli  erschien  der  Kurfürst  Max 
Kmanuel  in  Luxendiur,::.  von  der  («eistlichkeit  und  den  Truppen  feierlich  em|)fangen.  (legen 
I'aide  <le»  folgenden  Mon.-it»  befanil  sich  Mail'ei  in  Metz,  wenige  Tage  später  in  Drüssel.  wo  die 
notwen<lig  gewordene  Neueinkleidung  der  rrup[)en  liesproehen  wurde,  und  im  Septendjer  in 
Begleitung  des  (Irafeii  d'Autel  in  Trier  zum  r»esuche  des  Kuriiir4en.  dessen  (lebiet  an 
JiUxendmrg  angrenzte.  Die  Zusanunenkunft  fand  statt,  wie  in  den  Memoiren  S.  7()  bemerkt 
wird,  in  dem  I'ala->te  der  Kreiherren  von  Metternich.  da  der  erzbischöfliche  von  den  Kranzosen 
gänzlich  zerstört  war.  Noch  einen  Teil  de>  .lahres  1  ()*,)!>  »clieint  Mail'ei  in  seiner  bisherigen 
(larnison  geblieben  zu  sein,  einige  Wochen  abgerechnet,  welche  er  am  Hofe  des  Kurfürsten  in 
Ihiissel  zubrachte,  und  während  deren  er  einen  .Vusliug  nach  Mon>  machte.  Ks  ist  anzunehmen. 
dafs  er  zur  Zeit  «Kr  IJeisetzung  des  am  (>.  Keiiruar  verstorbenen  bayerischen  Kurprinzen  dort 
Wal'  und  ebenso  in  jenen  'Jagen.  aK  der  savoyische  Gesandte  Kreiherr  von  Pallavicini  im 
.\uftrage  seine»  Herrn  die  (leburt  eine»  Prinzen  anzeigte,  und  l\Iax  I'ananuel.  die  Hoftrauer 
unterbrechend,  v.ie  Matfei  ausdrücklich  bemerkt,  deshalb  ein  (^lastmahl  gab.  Diese  Kestlichkeit 
nnds  aber  gegen  die  Mitte  de»  .Mai  hin  stattgefunden  haben,  da  nach  Theatr.  Kuro]).  XV  ()(Wi  jener 
Piin/  am  «>.  M;ii  geboren  winde.  Nach  dieser  Zeit  trat  Maflei  einen  längeren  lilaub  an. 
welchen  er  zu  einer  grof»eii  Heise  durch  Holland.  Frankreich  und  Italien  benutzte.  Dieselbe 
nahm  etua  einen  Zeitraum  \on  l',2  -laliren  in  .Vns])ruch  und  führte  ihn  über  die  berühmtesten 
Städte  jener  Länder,  zuletzt  nach  seiner  Vaterstadt  Verona,  liii  da»  Knde  von  Ki'.'li  und  den 
,\id"ang  de»  .lahre-  17(Kt  wird  er  in  Pole  sich  aufgehalten  haben,  weil  erzählt  wird,  er  sei  im 
.lubiläumsjahre  in  »ler  ewigen  Stadt  gewesen,  und  bei  seiner  Frömmigkeit  wohl  anzunehmen  ist, 
(lals  er  dem  feierlichen  Akte  der  Krötlhung  eines  solchen  Jahre»  beigewohnt  hat'''). 

*|  Dil  die  lirsclii-eilnniii  dieser  Reise  von  dem  IliiMU-^miicr  dir  Mriiiuireii  sehr  iickürzt  wurden  ist,  so 
erfiiliiTii  wir  :iu-;  iliiicii  idjer  jene  Feier  iiidit-.  Didier  iiki-j  rs  lie^tattet  sein,  nach  diin  Zeu.inuis  anderer  Ziitiieiiosseii 
Itei  Larrey,  Vll  S.  'JOl'.  nnd  iin  Theatr.  Kiiroji.,  XV  S.  (ii«.>,  davoii  zu  reden. 

Da-  lieilitic  Jalir,  welclies  zuer>t  l'a[)st  Boiiit'acius  Vlll.  1Ö(K)  veranstaltete.  Ingann.  wie  (llieatr.  Eurnj». 
XV  (iC.li  die  nach  altem  l'.iMuche  am  llimnielfalirtstuite  orlo!i;te  ruidiliation  des  lievorstelienden  .laldläi  anzeiirle. 
„mit  dem  Ali'-nd  vor  dem  II.  Weylinaclit -Fe^te".  also  in  unserem  Falle  am  i't.  Dezember  Kill'.'.  .\m  Vurniittajre 
diese-  'I'aifes  erteilte  der  I'ajt^t  hiHocens  Xll.  .">  Cardiiiideii,  weiche  ir  wie  seine  Voriiiiiiger  eigens  deshalb  zu 
Le>:aten  cinijie  Zeit  vorher  ernannt  hatte,  seinen  Seiten  und  beauttra.Lile  sie,  die  heiligen  Pforten  der  '6  beridiinti'sten 
luid  diuc'h  ihr  .Mter  ehrwiirdigsten  Kirchen  Roms  zu  ötl'nen,  niunlich  (Gsell-Fels,  Rom  und  die  Campagna, 
licipzig  1SS7)  die  von  S.  I'aolo  luoii  le  mura.  S.  Ciiovauni  in  Laleiaiio  und  S.  Maria  Maggiore.  Aa  S.  Pietru  in 
Vaticaiio  veriiclitete  er  diese  Funktion  in  eigener  Person.  Die  niluung  geschah  mit  grol'ser  Fi'ierliclikeit  am 
Nachmittage  demselben  'J'ages.  Den  Zug,  welcher  nach  den  genannten  Kirchen  seinen  Weg  nahm.  erüHneten 
•1  Tromiieler  zu  Pferde,  denen  eine  grul's.  Anzahl  priiihtig  gekleideter  Diener  sich  aii<<hlol's.  Hinter  diesen  ritten 
die  ;'i  Cardiuiile.  weh  hen  er-t  ihre  ,">  Sta.it-kutschen.  eine  jede  mit  d  Pferden  lie-pannt.  nnd  dann  iiire  gewöhnlichen 
Wagen  folgU-n.  Den  Scldul--  des  Zuge-  bildete  ein  zahlreiche?  (ielolge  von  Priilateii  und  Fdedleuteii,  durchweg 
beritten.  Der  bejahrteste  ihr  ;'>  C'ardiniile  hatte  den  Auftrag,  die  Pforte  der  Kirche  von  S.  lüovanui  zu  otl'nen.  anl 
\\-'Iche  als  omiiiiim  eccle-iaium  uibi-.  et  orbis  mater  et  caput  die  Heiligkeit  de- 'l"emi»els  zu  .leru-.ilcni  ubeigegangen 
war.  Vor  dem  Eingange  zur  Kirche  hatte  man  einm  Thron  errichtet.  Nachdem  der  Cardinal  diesen  bestiegen 
hatte,  ülierreichte  ihm  der  I'nter- Dech.nn  i]<\  !>"i-it/er  i\iy  Pola  •inen  an--  Sillier  gefertigten,  veigiddeteu  Hammer. 
Der  Cardinal  ergrilf  ihn.  -lieg  vom  'rhrune  herunter,  --chiitt  zur  Plmte  uii.!  »cldug  dreimal  an  dieselbe  il.i-  letzte 
Mal  am  stärksten.  Reim  ervtiti  Schlaue  spraih  er  au«  dem  11^.  P-alm  die  Worte:  TliiU  mir  auf  di«  Ihiae  der 
(ierei  htigki  it .    i'eiiii  zwiien;    leb  will  hinein  gehen.   Herr,  in  Dein  Hau-,  und  beim  dritten:    Tliut  auf  die  Pforten. 
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imvenmit-!  d.a-  'l'!,  ac  d.i-dlra.  Da  \",:tM:,ia  !.  :  Hii;  :■,  1  m  !„,!t  /..j^i,  ,1  ^  ii„.n  i;,.!',.!,]  v,,i-. 
ontsduildigi.'  d.  a  -da  IM  aa;  d^ia  /\v;a.-.  ,|.i  -,--,aa\  :m  li-.  a  I.;:-r  aad  !aa  .  ;,]-.  man  ilim  .li,^ 
•"^'■'di!  ..I   d.a    -i.idi    ;adi'    !;vivv  illig   id..a-;  i..  a    v.ulli,.    ,1,.   .i,.|,i     ,|,  )■    ac   la-dtr.   aa-ua-liaa-a. 

!''■•■  Idd/au  i'  .l.dii  -  ITi'a  lic-.iii;,  -,  !ir  i.iih.  >cli(,a  iia  !  Vluiaii'  -taiid  Mali.d  mit 
-(aa.aa  Ilr-iaant.  ai  N  iaiaalvL  aiaAn;  ,!,•!  lai  \  ■  11  .rk-!i:lnka  da  11  Civa/c.  uia  (iacia  lüaiall  «Ic 
''■'■'''■  ■'"'  '''■'■  ■■'■'''■  ^1'  '"'■^'•lA^u-i^.  iiaa  uin,j,  ,  r  /in,,  laagadaa-  (a'aaaal  uad  ci'lii.dt  .lau 
' '•"  .  I"'!dil  aa.  I  ,..,lii,:,  1 :  -laMM, ♦,■;•.  IJu;,.  ,x,.\\>i  .lidiaii  ia  dai'  Nnhc  d.T  ( irm/.tadt  1  )iatlin't 
*'•  ''  \i;aad;i  -laa'.,  da  in  uai^  m^.ai  IrapjHn  i,;.  !m  laai-  .la  .iaaiidia'.  Ia  .Laa  aiiaai  di.-.a' 
(Jclcla.  bdid'  sidi  dn  \'rrla->t  d,.)-  IViv-ia  a.M  |,  M.ai'.i^  .^rii,-;t/ai,M  ;,ui'äiMi  M.naa  \'.iia  Kaiajilrs- 
dlV'i-  laag.'risson,  hatten  mc  hi-L  '..o  ,1,  m  aJui-,  a  i!,-.  i...  v,  .•!,  i,.,  am  LN^aadairp  aaai'M-hi.aaa.  xu 
weit  entlVriit.  uU  dals  .■.  Mmaa  iiall^  a^'lia-r,,  k.aaaa.  ^a^  v,,r  ( ..-laa-.-iaaahair  od,  .•  T,,d  /n 
rctt.ii.  lu.d  Studtan. ].(.!.  I.a-  aia  a-Jidla  la  n  i  )..aaiM!lai'  gd-a-iaa  \'Mi'.ta.lt  Il.-a.'a.Iairg..  wurde 
li.;lt  gel. .acht,  um  einen  VerMal.  An  KiM^.i  lalaai .  .id:  drr  jii.  r  über  .Ic,,  Mhi;  iVdir.aid.a. 
steinern,  a  !'.irai..e  /ai  h.anäcditigen,  .■ceii'z.  iMa  /a  \  rrland.  i'!..  AK  van  .Vnilxag  h^a' die  Aaniilaa'ung 
reindliehcr  Streitkriilte  -.aa,  id.-  vvur.le.  erliid'  Mailei  den  Aiiitmu  m.'  /a  /:-r.]a'.a,gen.  In  der 
Nahe  \..a  <,  i,aadia,ild  a  d.  f.'rte  er  ihn.ai  la.'lnviv  -iiakla!..-  (i,.!,,!,!,.  aad  /waaa  -w  y.wr  Ididvelir. 
riiterdessen  hatte  sidi  .lei'  K  ila;-:  -ai' m  !,k,.-ui .  ,1,  r  ir,  i,  -  l;,a.-li^.tadt  Kruva.bur-  .la^-dhc 
Sidiidv-.d  /M  hervdten,  wi..  ■!.  a  S,;,dt.  i,  i  ;,:,  a,id  M-aaiaaa.i,.  Xa.lal.aa  man  d.ai  ^.  A])ril  iilxa- 
""'^•il'-''"'' 1*  ''•-''■-  id":ad,  ,!,.!  \I,i-i.ii:,t.  .aia^.'M  JMirlii.at  dia.'li  du'  I  )i  nlaiau.ai .  dak.  laaa  au. 
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'•"i'i'''-      -^1-   '1'  .^l"''    >'ii<''   '"i   '1'  I    N.iihihluiig   v.iii   .■)   r.alailhincii   iinlierück-iclitigt  l)licl).  meldete 
' '■    il'i'i    -'•iii'ii    lailM  liliii-.    den    1)1. amt    /u    vcrla--(ai.    obwohl    er    zu    Anfang    des   Jahres    e>    um 
-•  iia.twili,  11   .ahgrh.jiiit    liatt...   dan   ( »iK.ihalahl   iihrr  dir  ]»;i|)-tlielmn   Truiipcii  /u   iibeniehmeii.      Der 
Ivuiiiii-t     h..>tiiiimt..    ihn    ah.'i     zu    hhilx'!,.    v,,dal<    er    ^igar    das    ihm    gmnaelite  Anerbieten,    in 
-av.ivmclia   Itimmt.-  aK  ( i.aimaima j.m  /ii   tr.'tmi.   aimM-hliig.      haidlich.   im    M;irz    17<m;.    konnte  Ma.\ 
'■"'■i'iii''l    ^'•ii"'    N  ar^iuvchmm.n    .rtiilhn    und    iihertrug    Matlci    dieselbe    Stelle   in    seinem   Heere. 
■"^'■iii   'T-te.  aiiilli<lie.  (.e~chal't    War   in    Mdii-^  di.-  ('hernähme  de'^  Vor-^itzes  m  einem   Kriejjs'rerieht 
idi.m    .hm    <)h,.i.,tli,.ut.aiaiit     II. .-an     v..n    d-'H    ( iai'ih.,urena<li(a'em    \velelier    im    Zweikam])'!'    seinen 
*"■-"•■'    .-'''t.it.at    hatte.      1'.-    ml    iH.k.aimt.    <lal->    damaU   ^lir    -treii-v  Stralen.  wie  die  Hinrichtung 
mit   'l''iu    S.hw.rt..    nh.!'    .hn    r.it.'iMle,,    mid  <lie   laitziehung  des  ehrlichen   Begräbnisses  über  den 
»■ei,.|.t.  n,  ...w.ihl   11,  KeutM-hhaml  aK  iii  IV.aiikreicli   v.almn-t   wurden   I.     Wie  Ilugan  seine  Schuld 
b'!'-'"'-    V,  m.,!,   wir   niiht.   ,1;,    Malihi    \..ii   dem   Ausgange   des   |'r,.z."ssa>  nicht   spricht.      Orols  kann 
''"'   ^"■•"''    ■■''"•'■   I"    'b'-'ii,    I-alh.   nicht   uew.'-...n   ^ein.   .la   d.-  la  Colonie  in  seinen  Memoiren   jenen 
^'"-■"'    ''l-^    <ien.Talli(Mit.  nant    im    ii.ulimi.-iMh.  ii    Heere    .a-withnt.      K-,   i-t    jedoch   auch    mdglieh. 
''■''^    '■'■    ~^"b    der    \  ..lUtreekiin-    .1.  ^    I  rteiU    durch    di..    hducht    entz..g.      Aiii'serdem   hatte  Mattei 
''•""■■''^    '""b    'iie    rnt..|Miclmng    g..-,n    .livi    Kaiiitäiie    zu    lUhreu.    die    ihre    llekruten    nicht    der 
jil)geschlossen..ii    Ka|.itulaii..n    g.anal^    li..klei.l.al     hatt.ai.       ])er    .Meimch.a, bedarf    war    infolge    (h-r 
b.  -t  (ii.lm.n    Kriege    and    naim.ntlieh    im    .]ianmeli..ii    l-ha.l.. lg,. krieg  so  gewachsen,    dafs  die  Mächte 
^"■^""b'l    .'ii.  r   ,\ri    iinb...i.  iiklicli   anwarben,    ab.a'  ,auc]i   darauf  zu  achten    gezwungen  waren,  dafs 
'b"    -  inu.'.:am:,.m'n    \  ..r|iili.litiing..n    g.lialt.'ii    wur.l.ai.    um    nicht    (irund    zu    der   (himals    ohiieliin 
-^'■b'Hi    haaliu..),    lahneiithi.lii    zu    .^..h.ai     ).      Worin    .In..   Schuld    jeiiei'    Kai)itäiie    bestand,    erzählt 
-M.Ml.a   imiit    w.it,.)/     la'   r.mi..  .iaianf  \.m  M.m^  wie<l..r  nach  Urii^^el  zurück  und  blieb  vorläutiü  i,, 
''"■^^'''  ^'^-b.    .la   .r  .rwhhiit.    .li..   A.-ht^.  rklärung  d.r   Kurliir^ten    von   Mayern    und   Köln,    weiche 
'^^"^'■'    -b's.  j.h    I.   am    -li.    Apiil    m    l.'.g.  n^buru-  ..rwirkt,'.    saj   am    I "_'.   .Mai   dort   bekannt   ge\vorden. 
^"■'''    bii,.^..   na.hli.i    h.mah  ,.,•   Hill    /.im    MarMliall   \'iller._.y   nach   la'iweii.    um    dessen   Üefelil,'  für 
'''"    b,.\..,  .t.  h.m.hm    1  .  hl/m/    zu    .■mhianu.n.    iiml    \<,in    da    in-   latger  der  Trupjien.      Am   -Jj.    .Mai 
"'"■'^'■'"'"' "    '•"■-'•    'b'     uToi,.     (-,a;te     h,.i     hiihimmt    un.l    lagerten    Mch    ange->iclits    der    kleinen 
^'^■'■''■-      l''i"'i'    U-:'/ Ulli»' r    -laml    .la^    .  n-lm.h -li. .lläiidm.li.'   Ib'er    unter  Marlborough.      Sch..n    am 
■-*•'■    'b— 'Ib..,,    M.,nat.    k.im    -  -    /ii    .hr    I :i!tMliei,lung-M'lilaclit    bei    K.amillies.    m    welcher    Maflei 
'■'l'i'''-     .ibir    nm/lmkli.h     lo.ht.       In    .hn,    W.'i'k..     ..  Fehlziig.'    des    l'rinzi.n    Kugeii    von    Savoveii" 

*    ^''^    '^^    '■"■^    1    li-    >-'    «b..    ausiuhiii.  h.'  Sehil.h.rung    derMdben  zu   le-en.       Mallei   erhielt' d 

•^"'"■'--  '^''-^  I>orl'  Ihimilln  -  mit  ■_'  Ihmm.nt.am  lia\  ..imcher  und  kdlnischcr  Garde  zu  besetze... 
'^"  """ '■  b'..,ht,.n  war  dl.,  ha  \  .•riMJie  nn.l  liai,/.,-iM-lie  Ihdt.rei  aufgestellt,  zu  seinei'  Linken 
"■■'"'"'-'-'■'"■  '""'  -<!i\^-i/<Tm,-h..  Laiailhm,..  ^Larll)..r,,iiglm  I'lan  war.  den  rechten  feindlichen 
''"-''  ''"  \''i'i!eliien.  .1..,,  Imk.ai  ah..r  nur  /u  1,,.^  hilft  igen .  um  eine  ("nterstützung  de>  .■rnstlich 
•"'-"-''"'''"'■'^  '"-^  Neihimhan.  Walir..ii,|  aut'  d..r  r..cht(ai  S.ute  der  Ibüt.'rkami.f  hin  und  her 
^^■^>-'"  '""'  '""  '•'•'■  Ni'<bike:.'  ,!.r  bav.riMh -franz. .-isehaii  lieiteivi  endigte,  beschofs  die 
h.dlan.lmch-eimlmcl,..   Arlilleiie  In-tändig  das  Dorf  Kamillies,  aber  die  zum    leil  aus  LMiifündigen 

•)  n.il-  .li..  ^11. tu  .ai.-!i  a,||-.i|.,.,.ki  uai-.l.  !i.  /.a-i  naht  ma  .ii,'  l.;,iil];ni|,inn./  .1.-.  (o-itai,  l^a,it,.\  ilj.-.  .1,.. 
Viitci'-  .1...  I.  k,,,int.ii  M,a-.  hill.  .,,,„  iai\.  nil.iii.j.  m.h.I.,-,,  ,ai.  I,  .1,,.  S,  liil,|,.,.,nm .  w..|.-li,.  ,!,■  |a  l  ..Imii.-  \.,ii  M.iii..i,i 
/wciK.uui.l  :,ii!  i;,.ia,,..ai  ai  ~,  iii,  ,,  1  »uilvu  .ii-.li.,k,.m  n  .aLi.  .Mmi  -iLJa..  m.  Ii  \..ili,.|.  ,ii,..ii  Ziitlii,-|, tM.it  an^  mul 
vt'rsiclicrto  m.  1,  .1  i   (.m,  i   li,,!i,.,    I''i-,.alii-lik..in.|i. 

**)  ^''  "'  -'-'iai-.  11.  .  i.  ~v.  M.i-aai...,  a  mi.l  \',.|k.  i  l.l..  a.  l!..,!,,]  l.-v",.  Aw  ,ail  S,.,!,.  -m  ^.7,)  ,|i,.  /„.i;, ,;,(,, 
'"  i    il.'H    1I...I.  II     |,.,|.  ;     /..i!      1,1    ,  h  .all.  li      I  ial.l.Tl. 
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Namur  /.unarh.t  „ach  Luxnnbui-  und  xwU'hU'  .lurt  .la.  WeiluKMhtsl.-t  Von  lue  a.i.  -.t/tm- 
-^eine  Rei^o  zu  l'tonle  üIxt  Mainz  un.l  Dnnamv.irtl,  fort  un.l  niuf.  m  M,,,.!.,  n  kiuv  n;.,!,  «l.n. 
IS.  Januar  eiHixetroÜen  .Olli,  .la  ,,■  ,„  .em.Mi  Denku  ünlmk..,h.,i  ...v.l.lt.  d;,h  ,I„.  kni^nl,,  h. 
He>atzung  schon  dio  Stadt  wrlasM-n  l.aftr.  Di..  ^r,,,l,,i,  ,}„.,  ,,,,,,,  ,,,,,  <uu,u^u■.rhu■UU■  .1,-. 
Durchl.  Chur-IIau.es  otc."  an  .loneni   Datum   ).     In  doii  Irt/tm    la-m  .!..>   r.hniar  „arli  .l.-r 

seihon  ()ueIlo    war  os    dor  -J.i..  t;,,,,!    „,   dor   Dum-  od.r   rrauonkmhr    da^rU^t    aus    AnlaK  .h.- 

Hoiroiuncr  I5ayorn>  von  don  F.andon  .m  toiorliohor  ( .ntto.diou>t  Matt,  an  uvjrh.m  nuh  Mafha 
toihiahm.  Dio  norli  ühri-on  >[onato  vnn  1 7 1 ;.  und  da.  .I;,hr  17h.  .v\vu>t  ,r  ,,,  drr  IlnrnNtadf 
-phh.hoii  /u  sein  und  am  kurtiirstlnhon  jjnf,.  ,,.  -nWs^an  Ams,-!,,,.  uvstand-n  m  h,h.u  FiiMa, 
r-^uvis  dafür  kann  m.an  dann  tind.  n.  dai^  ,,■  d,Mi  Kiirprin/m.  u^lrlar  ,i.  .!,,■  .rsf,,,  f|  dln^  dos 
letzton  .lahros  (I7h;i  o,no  Koim-  naoh  Italion  untrrn.hm.  l.ift.n  kn,,,,«  .  ..in.-  l-nml,,.  n,  Verona 
lui^  s,.inoni  iiosuoho  zu  hoohron.  S„  .....hah  .s.  dah  du-  Kiirpnn/  ^.uJ,!  ,„t  d-r  Hu,-  v.u- 
am  (hu-  Ruckreiso  ihu-t   im   Kausr  d.a    .M;,thi   v.iuciltr     ). 

Wi..   u-ir   uns   ..rinnoni.   h..^ann    Mathi   .nur   nul.r.ris,  h.    L.raih.-du,    ,n    d.„,  h.ld/u-.  -,.'.„ 
dm    lurk..,,    im    -lahrr    los:;.      Das    S'huksa!    lü^t.    ...    daN   or  s,.    „n    K.n.pm    ■...,,,    ,l.,,,,.|h,n 
i-uid    iH.srhlmls.n    sollto.      S.ar    !7h,    i,.!;,nd    ^uh    dm'   Kais.,-  nn    Krir^,     mit     \.  hnmd    IM       W,. 
■■mst.   -.,  .nltm,   ;ui.h    i.t/t   au.   .llmi    I.andorn   dm-  Trankm;   hnMuill,^,.   „„fm-  s,,,,.   r,I,„.n     hmvit 
.Zo.oa  dm  \  nglauhigen   zu   mohtm..     Dup  1,   d.n  Sm.   h,.,  ['..tm-uardm.  und  dm  Kinnahnm  Tmim^Nars 
^var  dor   I-ohlzm:  ulü.-klioh   m-otlimt   worden,   ahm-  imrh    dauorf..    d-r    Kampf    /w.s.h.u    dmn    Krmiz 
'"'  '''■'^'    Ilalhnmnd   tort.      D-t   KurtuiM   vm,  Haymm   liatf..   tur  dm,   h.\orst,.hm,dm,  r  rldzu.^  1  7  1  7  . 
M.'h  zur  -t-lhum  .un-s   Hdlshooros   von   .V},.n    M:,„,,    v.  rpilmhtm.      Don    i  )hm-lM.ml,l    id-m    das..]!,,. 
übertrug    er    m    mnor   Dosproohun^    am   -J:.    Mi.rz    d.   J,    ....nmu    m-pn,htm,    Knmpl-.  nn^s,,,    \h,im, 
erm.nnto   ,hn    zum   <  imioral-F.-Idmars.hall       |    und    un-.    ,hn   an,    ^mn.    hmdm.   alt,..,,,,   .„1„„.   K.H 
Alhm-r   uml   hm-d.namh   w-!,},..  aN   Knawill,,..  mitzmhm,  ^.,lh,a,.    u,  d^r  Krn-d<un^<  ,u  untmTmhtm. 
')'■'     ]■'■     ■^'"    '■'■^"'-^''    '^'^     ■\'"--'-     '!"■     >'nn/m,     und     MaUm.     ^,m     Mum  hm,     na.  h      Mt-.ittn,.^ 
"■'"''"■^'^^■'"■''    ^'"''"^^"-   ^^■"   ^"-   •^'    '•'■'•   I^^'I-li"   :.nt    dmn    M:,,kt,.    ^,„.    dmu    s,huar.am    (-uadmduhh' 
''•■'■  '^"''•-'■"  -'"n^'l'--"'   'l'-e  Andarht   v.mohtmm..   ui,d    ^m,   ,1:,  m   dmu  ..hiauu.ai.   ■.Mrmhm.m,    nut 
M-lmi    tattoton    hahnmi    gOsohnmokt..n    LmLsrhifr    u.m  I,    l'a^.au    uu.l    Wimo      rn.tal.i    .dmoh/mio' 

uur   ihnen   hihren   vn„   Imjolstadt   au.   n.   m-  >,  hithui   dm    i  ruppm,.   |.    >   Ilatailhu,..   dm-   1; immitm- 

<'ard...  Kurprinz.  Loivhontold  uml  1  Dra,mnm-ivunmm.t.  dm  D.mau  hinah  .Am  -i  \\  n  .,„...„ 
dm  Insassen  d.s  Loih.rhitR.s  „,  Nulsdm-1  aUs  Land  und  uahmm,  ,m  Ihom..  ,1  ^  h-.vmis,h,u 
(..sindtmi  m  Wnu.  ihiv  Wolmun^  .\m  h.l^omlm.  lag-  hatt,  dm-  Kurpnnz  hmm  Kamor  \udmn/  und 
i.iarht.-  don   A   Kaisonnnm..   dm-  r-Mmmudmi.   d^r   Kaism-in-Muttm     und   dm-   Kam.u-iu-W.tiu,.     .m,,.. 

.\ulwai-tumr.      f-a-st   an,   ^>.   .1.  M.   vm-h.lsm,   dm    l'nnzm,   und  Matim.   w.h-hm-  ^ Kais.r  ,.u,pl-,n..  n 

rdm:  war.  di..  Hauptstadt  u„.dm-  und  tralm,  am  Ml  n,  Otm,  mu.  Am  ;:i  j,mlt,u,  ^m  u,  h  lu 
dir-.,-  Madt  au!  uu<i  ho.uohtm.  .ilo  St..numr.u,.  wohl,,.  ,1,..  Davma.  in,  Jahn-  I  oso  uum  ..h-d.t 
hattm,.      W.-m,    widngm,    Wmdo,    niuist.    am     1.   Juiu    d.o    Wmtm-i-ms.    ,u   Lando    mn.h.n      ,hm- 
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*)  EiiKii   T.,-    vurli,.,-   vriielsi-ii   ,1,.     lMti\  -  K,u-i.ss,>rp    untor    l'i,i,:>n,      .|.s    K,.  ,h,r„    .,., 

ayr.ri^.1,..  II. ,,,-.. 4r,     V.l.  T 1,.  i,..    Harn.,.,,  M.„n    K,-,  ,1,    ,     i,,.   „,  |,,    :„  .    w„  „    ,..,.  „„ ,,  , 
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^*'^"'"   ^""   "'^"l'-»'"   ■''■■'.i."    »"-'i',-^   >ii.iU   ^^\rdr^  .las    S.hifl    und    lulu-    mit    mniucn    rnt.u-hrorhungen 
"'"''    '•""  -'^^^    l""-'''-      "im-  V,  roini.iitr  suh   .in-   uanzr   kaism-lioho  Strmtmac'nt.    woh-ho   g.-on    dio 
'"•■'^'"   ^'"',-"l'"t'>'   ^^■"■-      Ai'i    1-'    .luni   stand  .li.sjh.-  am   n.udli<-lion  Donauid'm-.   "_'  Stuiufen  untor- 
halh    r.olui-ads.     /urr.t    .rnztr.   unholundort    von    dom    in    di.-or    Fostung    holohligoudon  Soraskier. 
tia^>   l-ulsN,,!k    11    l'.ontrn   uhor  doi,    |-lul~.   dann   lol-tmi  auf  mnor  schnei]   orhauton   Schilfhi-Ücko  dio 
uhrigm,    huppm   naoh.      F.m-mt     am    l'.i.   lagorto  .las  christlich.-   Jloor    vor  l5olgrads  Mauern.     Dm 
'''■^'■'--'■''""-    '^'    ^""    '■'■'^^••'■-   *'''^^1'-  ^-  l'i'Uarn.   u.ud  Arnoth.    l'nnz   Fugm,   v..,n   Sa-vo.ven.  aimführlioli 
'"■-'■'"";'""   ^^'"■•''■"-   ^"  '''-''^  ''^   1""-  '""■  ^^'-''num-   \V,u-to  hodarf.      (io.uon    Angriffe  \]er    IV-lagorten 
l-att.-   Fu,::on   .-in.-  I  msrhanzunuslmn-   mal  g.-gen   .hm  tiirkis(-ho  Fiitsatzh.-er  oma-  (;e-on^orscha"iZun- 
•""'"''■•■"  ■''^^^■"'    "^'  ''"•  '■'■""'"  '••-  -'^^'^*-'  !^:'iserli.-h,-  Lager  mit  ihrmi  Kanoimn  bo.troiehen  konntoir 
'""'   "'"'••'"-   Kiaukh.-il.-.u   in   .im„M-lh,-n  ausg.himch.-n   waren,   h.-sddofs   Fugmi.   sj,.  am    Ki    \mumt 
•'"'^"''■'■"•'"-    "'"'    ''-^'^""'t''    'l^'^i'    •"•-    Imlailhua.    L,iant.-ri.-    un.l    -}    Kogim.-nter    Küra.siere    und 
"■^'^'•""■-      ''^    ''''•^^■''    ^^'''=    hrl.udru    sah    am-h    .Im    havorisdau,    lldfsvldkor.       Nachdem    mc    die 
l"ikm.    au-,  .hu    \oi-srhan/uumh    ^.u-  du-on,    Lago,-  \m-tri.-l,on   hatton.    kammi   >io  am   Luhe  einer 
,^"''"''"  ^"-   ^'"^   ^^'■'•■'"■''  ^■■'-   J'^'^'-'"'   ^""    1^   •M-sehutz.-n   stamh     Da  Mattei   henmrktm  dals  >emo 
li-'K-  Mank.-   umht    n,.,h.,kt    uar.   s,,  wartot.-  m    mm-.-  Augmddioko.   bis  dio  Lüeko  m   dor  Sehlaehl- 
l^'""    'iinvh    an.lm-.-    kam- Hala-    IVupjM  n    aimgolulh    -Aar.      Wührm,.!  dessen  h..t   sieh  ihm   und  den 
^mummi    .11,    .m.-nai-tig.-s    Sc-hauspa-1    .lar.      Vier   Janits.liar.-n    lührton.    dmi    Sidml    in   .lor  Hand 
""  ''"'    ''•'■'""   ''"■   ""■'-'■"   '"""    l'^'^'''   ^^^'l-     II"-  «M'baron   sohlen  .^hdfm   o-mo  ro]igi.-.>o  /eremunie 
":   ^'"'-    ''"'   '''    ^'"'■'"■''  ^"'    aui   .lu.-n,    l),-uaohhart.-.,   Himel   mn   Türke  zu    Flordo  .eine  Hände 
wie  cm   zumi.-,-  M,,.,-.  /um  IIuunn-1  .-mpurlmh.     Subahl    imo-r  s,.iu.,  Flank,   gesiohort  sah.  befahl  .-r. 
'.'";"■    •'"   ^'■'"'■'^'"-    '""'   ^'i!'"'     'li"    l!:',w-ru    zum    -tu,n,o    aul    .lu-    Datterie    .Im    Anludi.-    hinan. 
^•"''   "■'"""''"'    l^--"M'l"   lHn,a,htim.-   ,1-   s„h   .lm-s,.iheu    mal   Imfs  ,cdort   .he   Kam-nen  umw.aidou 
""'    '"   '''^'   ''"'""   ''"■   ""'""dm,    lui-k.-n   aus   HuMu   i.,.1    mal  Vordorbon   traizon.      Dm  Fruoht   des 
^'"»7   ':"'    ''"■    '  '"■'-^''"    '"'-   '-!^'-"i       ^"'-^'M   -li'-II-  m-h.l^i   war.   Imuabou   su-h   vmlo  Odizmre 
"^''^    '-"-■i^'ii'n     Ih.-ivs    iu     da-     i,ai-t     mitm-n-uunan.-    >ta.!:.       Di,-    bei.hu,    bav.-risc-h.-n     IVinzon 
maeut.-n.   n.u,    \mim,    In-dmt. r    dmu   N-raskmr  muoi,   ll.-suoh    mal   tranken   b.u   ihn.   aus^.zeiohia-ton 
V',     "■''"'    '"'    ''^""^'1'-'     ^'•''•"    -■!"■    ^•■l'e.ms    (;,.,,auk.      In    d.-n   Tagmi .    w.-l.-lm  d,'V  Finiiahnie 
M'hiia.ls    1,,],,,,.    orsiatt.t.-    Math  i    s,.,n,.,n    Ibu  in.    -len,    Drnd.T    d..ss.lbom    .hm   Frzlus.hof  v.m 
'.'"'"■    '""'    -"""^    \-ruau.|t.-u    austuh.ln-h    l:.u-i(-ht    iihrr    ,li,-    h-tztmi    Frm-niss...      Von  dmu   Kur- 
;;'';'^"    ^""    l'-V"i    l.al    M-hnu    uut.-i    dmu    Datuiu    .h-s    ;;    S,.ptmub.-,-    am    di».   .1.   M.    Vntw.u't    di 
''"'f "'   '■■"       "^'^   ^'liu-ih.-u.    .,-l.h.-^  au!   >,-,to    L\\\    do,    franznsm.-hm,    Aussähe  .h-r  Meimunm 
;'"•'  "  'l""-l"i  >l"-arla    nhmli.-hit    u;nl,   !,a^t  .In-  I  ho,-.-hrift :    Fns.-r.-in  ( ;.-n.-ral-F.-ldmalsollall- 
' -' "'•"^""l't  -    au.h    h.-hm,    m-ti.-mu    Man,uis    ^L.Ih■l.       L,    doms.-lb,-,.    v.u-su-h.-rt    Max   Kmanul   diu 
;."■    -'''I''''''!'    VMuhniuu    ^^.•ma.    .,,„.,    i  hurhimt  !„  h,-u    (iua.h-'-    auoh    lur  .In-  Zukunft.      Wt-ni-e 
'''^^  ^'"'"'    '^""    -'    "l^'"l'">  "^n.-u   .li-   i:a>m-„   anl    Dui.-!,!   .h.-s   l',iiiz.a,   Fmx.u   .Imi   Mai-s,],   „adi 
"'"    ''"""     •■"'-•'^^"'-•iH>,    \Viutm-,p;art„-n-u    an,       \-.U!     S,.mliuaiis    führt.-    si,.    Malfei    übor    \(,v,> 
"""^'■'"     '    '^"''    ^'"■''■'"    '^^"■^'-    '!•'■    '•^"'•l-''-    '!--     ('K^arisc-h.-n    Kronoi.    Szlankaniont .     Karh.witz. 
IV'oTUai-dein.    1  ulak    aul    .1.  n,    liukmi   D.jmuiuler  .ntlang    liber   dio   Fip.d      )    und    .Ho  (Iran    naoh 


I  M'  iii     II    :'.-.7    wini    ,i,  ,    U:\    I'.uini 


"''-'    '.;-n,u.iii,      ]-;,!,..„    Ort    M,]rli,.ii    N,u,i,.||.    .^,|,,    ,,,    „u-ht.    ^rdn-    lu-i 
^1.  ili-  .Jt-ii  .N.iii!.  n    ll.iiint/..    .iiit   -. Uli  ,    K.iiu. 

**^  ^'""'    ■'    •'    "■   ^^"■''  ''"^"    ""'^  ^i"'l   -•"-"""       I"  'i'iH  /.o,a„„M.„h,uit:,.  kam,  i,ii,-  ,1„.  1,m,|v  u,!,.,-  Kin.-l 
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Szenlah.h,    Kauv/    nn.l   SÜLi,:)       Tm..    Ort.  !,,,lf.n    H,  u,  ^    ,,:    K,,nuf,.r.  „     ^^.l\, Uv  W  „■ 

'""•    ''''■   '^'"''^'    'lu.vh.tn.iut    u.nl.!..    ,;,nnl,.h    ,n    II,„;.|,,    j;;,,-,    \,„t>.    „,„1    1,,im.,p       W,  irhe^ 
'';-"''""^    '  =  ''    ''"'"'''■"•    "'"'    ^^^'1'''-    ^'"    ^'^'!'»    '1"--    I..nHKtM,l„.    ..,.,.      \V,nt.,,|n:nl„,..    Imi, 
f '^  ^  ^'";''   '^^'"'^   ^'"-     ^•■•-   '■'■^^^•'"^^    ■""■■   -'^'^^   '!'•'  •■>-.:..!.,,.   .n   r,,.ni..   n:uh  l.v.rn  /nrn,  kk-lnin, 
^"^    ''"    '"    '"'"""■^    Mrn.uuvn    aluT    .r!:,!nvn    u,,-.    .h.K    ,!..    l;..::,nnnt     Kurpnn/    n,    ,|,  i    (....,  n,l 
-'M   plun.nu/    a.n    W.nt-r    xu!u-a.!,t..       h.rau.   uunl,     -.I,.!,.    ,ial.  .Ia>   Kr^u,,,  nl    hra...,.,.,' "^un,l 
<ia^    l>._Mi,.nr    L.ivhuit.M    -l.r    !..nlli,  1,.,-    u-1-.  n.  „    (.,,,.. .uln.    inn,.    Iiattm.       M.,!!,.,    ..■!!,.,     |„.,1, 

^',  '"  V  '  '''  ^^''"■'■'"^  ^'''  '""''  "^'^  ''"•■  ^•■'■'"1"'.^  '!'■.  Tn>,.,n.„  ,,„■  du-  .„K.ln.n  (»rt- 
:,•'!'"',  •^^■''^^'^'-^  ''-'''■  ^^'"••'^'  ''^"^  •"'  Iv.-Hi.l,,..  S.lnvih.n  ^,„n  -n.  S..p„.„il...,-  .„.  W,.,, 
''"'  :7''V'I   r,'''"'"   "■   "'^•"   ^"'"^   Pll'H.tnuN,,,,,  lalM-.   un,l   ..„mt   ntl.rlHhn,    AnMulnn,. 

;'"■  '^^"^'■''-    ''f'^^   ''^   ^^'■'^'■'■-    ■■'''■•■   ^ai.t/lulua./uu.rMrht.    dahMaü.,    ,„„h    u..t,  iwu  .M.,ru  unl,...- 
t-rr-HzuM.    .1...    von    .1.»,    alhno^rml.,,   <.ntt    .,    .„t,^    ^.^I,..h,aH^   S.,..„~    ..„..  i-   vr..ntt..,H.„    „,„1 
;;'^^"""";    -'■;"^''^'"    '^"'"''■"    "tn.anl..t/lu-h   lH.,in...n   u..nl.  ■•      |.       ,  Au- h     ,!,...„     |:n.f    i,  ,,     ,1,  , 
ll'rau^-.'iiM-  .Ici-   Mrinnuvn    in   ,l.n    Kiuan/nn-m   /„   ,l,.n.HMM,   ;.ui    S,    I.WIll    11.    nnf-rtnlt  ) 

Al^    Min.   (n-.nu-art    nirht    ni.hr   untw^uli-   ua,.    v,,!i.^    ,M;,nr,   S,ll,  ,n   ,,n,  -7    XmvmmIm,- 
,'"'   '"'"■    ""^   ^'"-l'a'in   uhcr    r.vnr^n.    Tmm.u.    I',,K},nr::   na.  i,    Wnnn    um  ,.,■    In   T-,.,,     ...umIi, 
'"    ''"■^"'    '^'''^    '"^'^■^'^"    '■'■    •'^■'"    '^^"-'-    '""l    ,l..n    an,I,.nn    ali^rl,.;,  !,.r,  n    1 L  it.  !,a  tt.n    ^,,ur     VuN 
;'"''""-    '''"^   ''^'^"'   •"•■■"■'naN  ,inr  i  „t.riv.lun-   mit   ,t,ni    l',in/.n    laiu.  n.     Ilnaaut    ^t^t.    ,,-   .  „„ 
'"'^;    ''"'''    ^'""<-1h'M    inrt    mal   tral    na.h    ^min...,-   Vm-..nmni^   ,n   ,1,  n,   \V.,Illalu  t  ^n  !,■  (.nm-'   Kmv 
""■   ^^'''-"^'^■''^'■"   ■"   'l-r  iKum-iM-lan    llanpt.tadt   mn.     Um'  Knrlni-t    .„iimn.   ihn    .rhr   .m, 

'"■/'■'-•'■   1^""   ^WMlnlmlt   ..rnnrli.  1,   .mn-    Amak.  nnun^       AnJi    Im'  

'"  V-..  lal.n.     Iham   al>  drv  IVrih-ar   \n!    |.,      • 


Hin:   mal 

Uli  !it    Im'i    !r,arn    \\'m|  ti n 

,  '■   Am!    .lU  (  i|;.  i.t    ,  ,,:,  ,    Inlanttaar-l;,  ..iiia  nt~ 

l-.mr  /wa-it..   Au>/>a.liiuin-   tMl-ti    hal^l   nach. 


hfiii. 


a  Mart..,.  Men,o„vn    .  iav:!,.  n   ,li..   bridm   l.tzfu  n,,     i;,,./  uml  Silain.      lui    ^/.  nia!,.  i^    1m.„  ,   ,1,,     hu 
j  .^dl...,  N.z..rdah..L     !  „:,  H    ^.h  :    n  •  n  -   ,,,•   ,  .  ,,  m.uu  nidm  wie  das  Xachs,-hIa,on  i,n  Kit..,.,  1  ,.!  „a,    M,.,„.., 

man  a  hör  h,r  N-z-nl .    ,i  .  N\  „n  .„.nku   w.Uh,.  Mirtu,.!.  !„..l,.ut,.n   HK.lr   man  s;,..,,,,.-.    ,i    .,    m,,.  „  ,,   , ,,,' 

"'  ";  ''■';"■"  ''"■-'  ^'•■^^^•''•)  '"  ''"^arn  >o.  D,,.  „1,,.^  jr,,„,inf  na.ls  w...tlir!,  .[..(.nn  1  .  .  ,.  U.U.k  n,  ,-, 
am-h  an  d.r.N  ;,tiM  ;„  (»rt  dieses  Nanims.  an  d-r  Stralse  vuu  ,k  r  m„„1,  .Vutra  uIm  ,-  \  ,.^  ],,,..!,.,„  „  „  i,  Tr.  ,m  an 
M  „■:    V      ,'''   -^'^^'''■■■''^■"■■^-''^•'   '1-   l^^'H-r.  dai;  ihmseiües  ..Gen.MM,..n,,  n  anja^  iTinn^.  a  l.a.nP  laM.Ln 

V. ;;  '■  '""T  n  "■ " : "'  ^'■'•" '"'■  ■'"  '''^^  '^ ■^- '  -'■''"•'  -" " '-  ■'  <---i'  i".'!>^^ .  AI.  X u„i,  ■■  .,n  Warn,. :;  : 

/uhab.u.      1.    h,..r  a,hM    ,m   \  ■  naumu.  n,.h..    dn-   Ku,- n    :,.,!,    ,,„.,:    /u..a..n    and   ,nMa!a  !.  !.  , .  n   ilnnla   n  „  1, 

^  :'T     ,  i    ^''  r   '''"'^    ''"'"■^^"    '—'"'-■    --^-      i'"--    -. hl    da.    Z 

An^t.u,.  d.-   k,a^.a-:,h.n  >,  ia-d.  n^   v,„„   .n.  .,,..„,.  ,  ,,,,  ,,.  ,,„  ,,   ,,„.  ,;,,  ,,,|„,.,  ,i.,^  ll,.r,am..  hn.  d,r   M.nnann 

-•h..ra._a.    n.    .„n    ,  uaa-   K,  .  d,nan.   Mm.  ^    a,    •  a.  n:    .  m-,  ..  a     l  ^    ,-,.„.,„    „„    K,n-,,K,u,    V,       ,. 

'"•     V"';"   ^^'  ''•■'■  "'■"^^^-*'-'   — '-   ■!•'"   l-.T   and    Ka.n   ,  a,   „da-  ,.,..-.    .„■    .,na.   .a.    \nn  ,      I        -' 


^f-:..    \ri;^r!!.   r^in/   Ka-.  n.   II 


**♦ 


1    la/a-.'  d.  -,  r 


!'ai/'  n    l-au'  n. 


'ind  d.m  unter  ihm  -t.  1,.  ,„1,..   IJeirimentskommand^intr,,  unter..d,:,.dMi.  w,  nri 


•   '^  ■■"'    ^^"•'    ''^^'-'i"!'    din    uaklirl,..,,  nlai-nn.  d.n,    U.-inaait  aiduhn- 


f 


aai 


^'■'""  ''■"■  -",m(lm;,itr-fmi  haNariMdaa.  ( MaaTallimiimnant -.  niufst.  al.m-  ,lrni  Il.id.mnnimi 
'-^"""^  J'inmim,  kai^alirlnn  (.mnaalm,  .l.s-.dhan  ('l.arakt.  ix  mrl,  unt.a'onlmn.  Kr  hatte  «h^^halh 
'"'  """  ''■''''"'  Anu.Mnh.a;  m  Wun  (iin  I)c/mnhm-  J717|  <lmi  l'rin/ca.  Ku^mi  daiiir  /u  "<■- 
''""""  -•■'^^•"'^-  ''■■'1^  'i'i"  'ia^  l'ate.it  mna.  kaiMadirh.a,  I'Vhhna.scdiall -Limitcnant^  vaTÜrf 
uimh'.  A,manu'>  unlit.  /war  ,1m-  Kurlur.i  .In  Ani.ahinc  .Imsnr  Verlnihum:.  lalls  si.,.  .rlol..,. 
>nllt.,   nirht    urMMtrn.  MJilim-^li.h   ahm'  -ah  er  dm,   Dittmi   .MaÜds  nudi. 

An,  ].;.  Mar/  I7|.s  nh.  idaachtr  m,,  Kilhntc  .hai  Hcdcd,]  ,h,->  Wimmr  Il-d  km-matt-  am 
'  ^f"''  '""^  '■•■'''  ''"  '•'"•"^■•"-  ^'•■'liH  ivist.  dn.l.alh  .nglmd,  ah,  kam  abnr  nach  mni-mm  \ul- 
'""''''^''  ^""  '-"-<'I><li'n  li-lr  m-t  am  7.  ,1.  M.  in  Sillmn  an.  Am  l'ö.  .1.  M.  vmdmf-^cn  .li<. 
Imv.n  ihn-  \\intm-,|uai1im-r  mal  warm,  am  11.  Mai  m  i'n.t.  Hier  m.tl'.Tnt.ai  m,-  M.d,  m 
.-tinlmr  llnhtnnu  mal  ..hnr.  n.l.  .dwa--  vm,  .Im,.  laiuh-  .Im-  Dmiaii  und  m.hmon  ihrm,  \\V-  üh.'r 
Inl"|-/alla-  I  an  ^iimplmi  nnd  S^mi  vnrlni  .hiivh  mnc  -Hn/luh  unhowcdintc  (ingcn.l  mudMlaja 
\m,  dm-,-  Sta.lt.  w.d.la  nnht  v,,at  suu  .ler  D.man  mitlmnt  ]i.-t.  liihrt  niii.'  j,n-.dVn  Stral^'  üh.r 
'''""'""■  '""'  '•'''"''^^'  "'"■''  ''"^•■-"<-  l»i''lMv,an  miisMii  .lamaK  .li.-s,dhc  hmmt/,t  ha]..a..  du  Matt m 
"'''''''"^-  ^"'  ^'""  •""  ''"■'■'"  Mai-.hr  .Inr.h  llar^  )  m'k.mimmi.  nnr  .dir  nmm.tdiidich.'  Stadt 
"iit  .in.n,  Iran/iskan.rkl.M.a.  Vm,  Iiim-  iiin-  e^  wir  auf  .Imn  Marsdi.'  nach  d.ai  Wint.r- 
'inart.mvn.  ,|,d/t  idna-  .l.,.Mdh.ai  OrtHdialtm. .  natiirli.h  in  nmg.Aadirtcr  Folge,  nach  Scmim.  wa. 
iiiaii   am    >.   .Iiini    mntrat'. 

^"  '""•'"  i'i'i.lh.h.ai  ZiiM,mmmi^t.)!M"  kam  rs  i,,  die.mii  Fcldzuge  nicht  niclir.  S.dmn 
■''".-''■■'"''  ^^"'■''"  '''■'■  '•'■"■'''■  '"  l'.i^-.noNsil/  uiit.a/.i.hiHd.  Wahnm.l  .Im'  Vcrhaiidlunumn  ma.d.tc 
•^'''"'■'  ""'  '""  ''■•'v.riMlan  l'rin/mi  Karl  Alh.ad  nn.l  l'.r.linand.  wddie  wie.h'r  in  D.dui'a.l  an- 
-'■'^'""""■'  ^^■"•'"-  '"  '  '■"'  !'•  *'  l'l<'nl''H  h.'^pannt.ai  KutMh.ai  ühcr  (irocka  |  und  Semm.dria 
■  mm,  An^lh.u^  „a.  h  jmmn  Sta.lt.di.n  mal  h,-Midit.-  .In-  tiirkiMdimi  Minister,  welch.-  m  .l.a-  Xi.h.. 
'""'■''  '''^''"  ^vnhntm,.  Im  iihi,-m,  mvigiadc  ^i.di  nidit^.  wa^  .1er  Krwahming  Wert  wäre  aiis- 
k"  ii-niinen.  .Iah  ^^atlm  .la^  l'at.nt  aK  kai.erlu  her  1  el.lmar.chall-Ln.ut.miant  erhi.dt.  Da.  Sclireiben 
''•'''""  '"  '''■'•  -^'"'•'  -'"'^  '•^""■'^-  ""l'xlt  audi  imdi  dm  V.  r^dierung.  dals  man  ihn  in  kurx.a.i 
"""  '-"^'■••l"l"i'  '-li-ral  .im  Inlantern-  .rianm  n  wer.le.  Ti.d/dem  der  Friede  abm-chl..ssmi 
^^■"•-  1'1"1-M  muh  i'.MM.d  Mann  KaiMrlnhe.  Sa.h^a,  nn.l  Ilaveni  in  mium  Lager  hei  Semlm 
imh-,  ,l,n,  n.idil  Mati.i>  /urn,  k.  I'rM  am  :;.  Oktuh.r  trat  er  mit  d.a.  haverH.di.ai  Keuiment.aa, 
'':"  ^'•""•■''  '"'•■•'  •'"'  \^i"t.-i.inarti.avn  an.  wdda-  im  Sü.lwr^t.-n  rngarn>  ang.-wie.mi  wann. 
•  I"  1-  I.^/.  k,  i;ell\eY),  M.diac.,  Va-^arlidy  im  W.  vm  W-zjmem.  Jaimdiazai-i).  S/eiit  Mart 
es   nadi   OihnhiUi:. 


[unyvr)  gini: 


.]•  in  1    'in   rniiz  --dri    hriu  r.il  war, 


)   Matl.  i   mIi,..,!,!   .i.ilni    11   -.'Tu   riiilip/.dl.i-. 

.     .,  7'   ^'   "''    '""'  ''''"'  ^''"''   ""^   -r-naimt.  ali.r  -  i^i  nu  l,t   ZNvnt.dl.aft.  ,lal^  .lafnr  IIa.-,  zn  .rt/,,,  „,      !»,,• 

!"   ^'''-■:    '-""";'"''■•  •"•'    '""'^    ^'Hf  .!,„,   W....   vnn   l;,M   n.uh   Katak   li,-,,.,,,      H,,  nun  In,-  r  l^nd,.   i  ^,d.-.„   w.nl.a, 

,  '""•    ""   '^'■'    ';'."^  ^'"■'    '■'   '  "-•""    "h.nl.,a,,a    ni.ht    ^nrh.nnlen    ,^t.    un.l   iJa,-^   an    .l.-r  Stral-r  Ba,a-Kutak  ^^i^kl,.h 
ii'^l,   -'1  i-t  Uli    l.'M,.   |;,ii.  in   ]i,n-.  /,,    vriainl.an. 

***)  S..  na.li  d-i-  Karm  \,.n  Ki.'jMit;  Matlri  „.„.a  den  Oia  (.r.i^k... 

,,  ,-  .  ,.    "  ''    -' '    "";!    '"'■''   ""    '''"'•'    -""^"^"'-     lli"'-   l'att.-    Prinz   Euj^eii   .in   Sddul>.      Da.  Kumitat   h.al>t   b.-i 
.Matt' 1    Narainniar    -tan    l!ar,ui_\a. 

-i-v)  A.  a.  O.  .1.  1,1  dain.M  a-a.    Vnv  r  n.niv  ],  ^'d.-.-,,  w.-rdon.    dain^haza  hcdoutef  dr-  h.-ilitron  d.diann«^  Huh 
ifi.fZL     (  a-a  i^t   k'Hi    an-aiiM  1,,  ,   \V,,rt.   -..ndn-n  iv.inaniM  h. 

„    ,  .   ;"'^'  '''''"■''""  '■'■^i'-   '■'""'■'''"'^  '"■•"^'•■'  '!"■  'l'>^'"  <!"'  M.  ,a,.nvn.     n,  h.-iM  , r  „a-.auN  in  Idiüarn  .-in  Ort 

Math,   ha,   mi.nha,    ha-  >,.,„   ,.„„,,  ,„la,.  d,.  nhlndn-  Ahkn.zunt:  >y.  ..■Mhn.h..n.   da..-  Bu.d,>tah,a.  alu-r  mit  .han 
hd..n,l.n   Marmn  .Maitan    /n    <  ,n.  n,    .  inz,..  n   Nannn    v,avin,„,      X„„    .,.i,.,,„    „,   „j,,,,   .„,„,„  ,j„^,^i,^,]^  ,,...hn,l.eu 
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^^obalil   ,  r  (lit,    TnipiM 


un.l   von   .la   au^  ubtT  Ottiim.   nie   -rhon   ,.|trr.    lua  h    M, 


\Nahrf!ul    -tiiu'-   Au!cnthaltc>    m    Wirii    hat 
Kiiirm   Vfiali>(.hir(K't.    da    w   |a   ilm 
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I.  AUgemeine  Lehrverfassung  des  Gymnasiums  und  der  Vorschule. 

1.  Übersicht  über  die  eipielneo  Lehrgegenstäpde  ond  die  für  jedeo  derselben  bestimmteD  Standen. 
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^nKursu,  x;  Ostern    JerTndeVrMTTn^^  Ar.e  Klassen  naDen  Wec  h  sei  cö  ten .    ,        _.„  .. 

2)  Der  I-nterricht   ir^    Hebräis-^hen    wirff  ^n    iJ   akV'^'*"'^      f "  Oy"'na.ian,s  belänft  sich  daher  auf  18. 
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2.    Übersicht  ober  die  YerteiiaDg  der  StuDden  noter  die  eiozelnen  Lehrer, 
a.  Gymnasium,  Sommer- Semester  1890. 
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b.  Gymnasium,  Winter- Semester  1890'91. 
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3.  Übersicht  über  die  während  des  abgelaufenen  Schuljahres  absolvierten  Pensen.*) 

a.     Gymnasium. 

Ober -Prima. 

Ordinarius  inCötus  0  im  S.  Professor  Dr.  Rachmann,  im  W.  Professor  Dr.  Bchncke 
in  Cotus  M  im  S.  Professor  Dr.  Schumaciier,  im  W.  Professor  Dr.  Braumann 

Glaubens-  und  Sittenlehre. 


igion     Das  Wichtigste  aus  der  Kirchengeschichte.    Die  Confessio  Augustana 
Wiederholung.    2  St.     0  Seckt,  M  Mat/er. 


Deutsch      Wiederholungen  aus  der  Litteraturgeschichte;   aus    der  neueren  Litteratur  besonders  Goethe 
und    bchillerilir   Leben    und    ihre    Werke.      Dispositionsübungen.      V,>rträge    und   H    Auf?lt/e 
?^ämei  IhiSor    Ä?W^^p'''"^^7'  fönig  Lear"  Kents  Hals  gogo^n  .Ion  HaushofmnstorV    2.  Z^e^ 
?'f°?     1    w'^  -^''}''\'i  ^^^  Lebens-    den   Inhalt   seiner    Parabel    „Das   vorschloierte  Bild  zu 

J  W,i  t  u-«^'Ä  ^■^"J'^o  *l^Brntus  in  Shakespeares  „Julius  Cäsar-  mehr  Teil  nah  nu  zu  a  c'i  usV 
tkundernL,'^'"  nV*^''i  ^'°  ^^'''  der  Lvkurgischen  und  der  Solonischen  Gesetzg.  1  ung?  ?,  Im  föJn 
hekunden  Horazens  Oden  das  sentinientalisehe  Interesse  des  Dichters  an  der  Natur'?  fi  I)a«  R/u„rl/c.nJn 
von  den  Grenzen  der  Menschheit"  im  Gegensatze  zu  der  trotzten  älbtüberriung  des  Pr^m^^^^^^^^^^ 
S.lri^:-'V'' ^\'''''  ""^^'-^nfchlachf  ein  Gemälde  der  Gegenwart  des  Dichtei^T^s  Ody  sernTm 
Sophokleischen  .Aias"  und  im  .Philoktet-.  -  M.  1.  Mit  welchem  Recht  hat  ScWller  den  Häuber^^M^^^^^ 
.Wob^^^^  V^if   ""'^   t^'    in  Sophokles    J'hiloki^t"  \lif  SiilnL^^^^^^^^^^^^^ 

.NSleraos"    eiieP^^^^^^^^^  ' L^  ^'hT"''''.?'  ^^dipp!-.    4    Goethes    Jphi^enic-  und  Sophokles' 

aScS  ™  .Vwefci;n  S   K  ;    ^   xv ''  ''m^'u '^u'  ^-^"^  •''•  ^^«n'^ni  Marauis  Posa  die  Freundesgesinnung 
mF   Inoif,    ■  y'^i^^^^  ?'"",  h-'t   das  Wort  Niebuhrs,   Griechenland   sei  das  Deutschland   des  Altertums? 

Fab^ir«    h  Lessin.^^^^^^^^^^^^^^^^  'l'T  ^''  ^"'^  meines  Werther  auszugleichen  versucht?    TTZi 

<.ZS  "'^^h  ,^^f=""g^  Jorschntt.     b)  Lessings  Lehre  von  der  Fab.-l   durch  Beispiele  aus  seiner  oLonon 

si  Xl"i°^'  'v"""'?';     ^''•'"^^•'''^  t'"  Abiturientenaufsätze  a)  zu  Michaelis  ls;K)    fior    I,S^^ 
^ophokles    „Neoptolemos",  eme  Parallele,     b)  zu  Ostern  IS;»!:    In  welchen  Zügen  itGoXs    Götz  von 
Berhch.ngen"  dem  Sophokleischen  „Aias"  ähnlich?)  -  3  St.     0  Sech,  M  Ma,/er 

Reden  Iv'Td  V^'/palo'.^ ""'''"  ^'  ^- ^'':  ^'  «^«^"^  I-  Tusc.  L  IL  V.  Divinatio,  Verrinische 
tvlrt      A  ip  MT^  Li^'f'  '*"""!""'  Scipionis  privatim).    Lateinische  Grammatik  von  Ellendt- 

iransi.renua  .  sse.     (hpi>toli  ad  Octavianum  triumvirum  reijjublicae  constituendae  a.  a   Ch   n   4S  srrintji^ 

<-au..d.. .     i.  Vi   (jvuio  e.xule.     >.  Caesar  num  adversus  üsipetes  Tencterosaue  ita  se  Vssi^sr.  vulmtnr   ..» 

SaTanV'ffi'rrch't"  'T  ^"^'T^'^^  '■  '^''^''^^  ""'^  ^^^^^^^^c  ^^o^l'S^^ 
not^-.M,    f  •  ■    ^-  ^^-  ?■  ''^''-    -  ^^    L   Q"^^  ^"♦''^«t   i"'i''  rPS  a  Caesare   in  Galha  Lrestae     .in  bns 

permotus  Cicero  un  urat.   de  provinciis  consul.)  eum  ben.-  de  patria  meritum  esse  censet?     ^   I .'     "      i 

«S[cX''Tte^mS;^"'"'^'?'r  '''''■  ''  P^-— ••'  subvenisse'T MarmXmlt.  :p.  "?  riü t^ 
exCiSf,;       1    P  memorabiles  mtvr  consulatum  et  proconsulatum  Ciceronis  aj.u.l  Romanos  trest^te 

tuS  qS  rehir<:^r:n?'\  »:,7''anis  disputationibus  a  Cicerone  praemissa  ad  Rominorum  7»Soso  »h  e 
r    SfnT,  '''^^^anf;     >•  ^^«'llo  nvdi  alt.-ro  qui  principes  maxime  pro   libera  r(>nuhlica  i.ron  um  .verimt^ 

*..  Summam  -luaimiue  tortunam  incertissimam  esse  ostendatur.     7.  Graecia  eanui  tVn  ^  J  ■  3 m  ,^ 

Sis"^s^  "t^T'i>;i!xr^"7- 1'-  ^^"'r^  Metamorphose.>n^.u">;*t;.  ;Se^rc;i;s<iS 

nnf"  l")     xt  1       .V     ^>t"a«o»'i''  doctnna   quid  ex    decimo  .pi  nto  Ovidii  Metamornhoseon  libro  cnlliiri 

?nn  fh  J     T  '^"^'^^^^'^"^'^^^^^^^^^  ^"  Michaelis  1890:   Q^omodo  factum  si^U '  ö  t  sep  er.len    , 

m  W'  0  ZZrl  Tc  "v^'^^^'"^'  <^*''  "  ""<J  "J'  ausgewählte  Episteln.  2  St.  O  und  M  im  S.  Ken, 
IUI    \Y .  u   uelmckf,  31   .\aumann. 

GriechisciK    Dcmosth  Philipp.  L  und  IL    Olynth.  IL    Piatons  Apoh»gio  und  Kriton.    Ilom  Ilias  XHI-XXIV 

Fran,r=^'^r'-rr^"''^'"'u  ^'^^  ""''  ^'^^^^^>^'^' ■    Grammatische  Übungen.    G  St.  0  ScZ,u-'r  MXaLaun 

nor^ali^n    fT'''''"'V-  ^l  ß^^'^'^^'l«  '^^ville;  Mignet,  Hist(;ire  de  la  revolut        f  in^i^^^^ 

™i  ^f'"^.^-^'-l;>^N J-  I^-'nigo  17-19.     Fonnonlehro   des  Vorbums  und   des  Nomens-    ILiupt- 
regeln  der  Syntax,  Analysen.     2  St.  in  den  komb.  4  Güten  .1er  Ol  un.i  IJI      /)eckeT      '  ' 


CUn  ..t  2  S'hl^I.Tü^'S;;!^^"::;;  riaif '  '"  ■"""  ""'  "   •""«"-••-»-  '•»»-  »»-'-rt.    wahr.n.l  .ie   in   .1 


fn  mit   M  li«>7.<>ir,hnetca 


. 
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Englisch  (fakultativ).    Der  Unterricht,  der  sich  auf  die  Klassen  Prima  und  Sekunda  beschränkt   wurde 

"V.V"'^"'  J^"'\"'  ';!'^'''j^'  ^'^  ^"''^l'-'"  <^'^'  Anfangsgründe  im  Auschluls  an  Gescnius'  Elemcntarbuch 
geübt.     2  bt.     Im  S.   Krauinann,  im  W.   Mai/er. 

Geschichte  und  Geographie.    Geschichte  der  Neuzeit  nach  Herbst.  Histor.  Hiüfsbuch  IIL,  geographische 
Rcpetitioiieii,  soweit  wie  möglich  im  Anschlufs  an  den  geschichtlichen  Lehrstoff.    8  St.    0  Waaner 
M   lirauma  vi.  ^      ' 

Mathematik.  Anwendung  der  Algebra  auf  die  Geometrie,  Auflösung  von  schwierigeren  Gleichungen. 
(Aufgaben  füi  die  Abiturienten  a)  zu  Michaelis  1890:  L  Einen  gegebenen  Kegel  in  einen  Cvlinder  von  halber 
Hube  zu  verwaiidcin.  2.  1/23  in  einen  Kettenbruch  zu  verwandeln  und  die  5  ersten  Näherungswerte  zu 
berechnen.  3  Wie  gro  s  ist  dei-  Inhalt  eines  Dreiecks,  wenn  2  Mittellinien  ta  -  9,72  cm  und  t,=%  65  cm 
!;i!;;S;Wn^;v/^'"''r  '-^^^'l^  einschlielsen.  4.  Welche  Brennweite  hat  eine  Kombination  von  drS 
f,  7n  Ä?lSr  r^V''''7-'r^l'''''M''^'  'n'"^-''*?  ""^  die  Krümmungsradien  10,  1272  "ud  20  cm  haben? 
kt  der  (  H  fvl  1  '-  \  r  «'•^'^^;:^J»''»kbgeii  Dreieck  A  B  ( '  liegen  die  Spitze  A  und  eine  Ecke  />'  lest.  Welches 
u.t  der  O^  tur  den  Schwerpunkt,  wenn  sich  der  andere  Schenkel  um  A  dreht?  2.  Auflösung  der  Gleichung 

.,-,,  -  v«  =  Aa'! .    ^-  ^'^^^^  welchem  Winkel  mufs  ein  Körper  in  die  Höhe  geworfen  werden,  um  bei  einer 

d."*^'v!!;i"^i!*5^'^'^'''''K''"^'-^•!^"^u^^^^^^^  "«"  ^^  ™  ^"  erreichen?    4.  Volumen  und  OberHäche 

(I  ^  von  zwei  gleichen  Kugeln  mit  dem  Radius  r  gebildeten  Unseuförmigeu  Stückes  zu  bereclmen.  wenn  ihre 
Mittelpunkte  den  Abstand  2«  haben.  Beispiel  r  =.  10  cm,  2r,=  16  cm.)  4  St.  0  und  M  im  S.  Bachmann, 
im    W.  O    liaclnnanii,  M  J'rnuk. 

Physik.  Optik,  optische  Instrumente  und  Undulatioustheorie.  2  St.  0  und  M  im  S.  Bachmann,  im  W  0 
Buchmaun,  M  Frank. 


Unter -Prima. 

Ordinarius  iu  Cötus  0  Professor  Dr.  Bachmann,  in  Cötus  M  im  S.  Professor  Dr.  Braumauu 

im  W.  Professor  Dr.  Schumacher.  ' 

Religiun.     Lektüre   (les^  Johannesevangcliums    und    des  Römerbriefs   im  Urtext;    der  Kanon    des   neuen 
Testaments.     2  St.     O  Seckt,  M  Mai/er. 

Deutsch  Klopstocks  Oden  und  Messias  mit  Auswahl,  Herders  Ideen.  Lessings  Laokoon  und  Hamburgische 
Iraniaturgie.  Dispositionsübungen.  Vorträge  und  9  Aufsätze.  -(0.  L  Abbadoua  iu  Klop,stocks 
M..siade  2  Der  Frühling  in  der  Dichtung  und  im  Menschenleben.  3.  „Wem  Gott  will  rechte  Gunst  er- 
weisen, Den  fuhrt  er  in  die  weite  Welt".  4.  Merkmale  und  Eigenschaften  des  Volksliedes  nach  Herder 
Hu  dh.n.r  1!.  ^^r  Herlin  eine  EbrenpHicht  Lessiug  oin  Denkmal  zu  setzen?  6.  a)  Die  aufsteigende 
1  amlhmg  ui  .bakespeares  ..Richard  III. "  b)  Die  sinkende  Handlung  in  Shakespeares  „Richard  III  •• 
c)  Wieweit  ist  der  Untergang  Richards  HI."  bereits  in  den  drei  ersten  Akten  vorbereitet?  7.  Weshalb  darf 
.lie  DicHtung,  nicht  aber  die  bildende  Kunst  den  höchsten  körperlichen  Schmerz  darstellen?  8.  In  welchem 
Zusammenhang  steht  Lessings  Abhandlung  üb.T  die  Darstellung  des  Todes  bei  den  Alten  mit  dessen 
Laokoon  .•-.».  Manner  zieren  die  Stadt,  aber  nicht  Städte  den  Mann  (Herder).  -  M.  1.  Ist  Schillers  Fiesko 
k'ri  ^5!^i  ■  V  ?  binne  des  Aristoteles?  2  Klopstocks  Auffassung  vom  Verhältnis  der  Poesie  zum 
Kriege  (Klassenautsatz).  3.  Ironie,  Spott,  Hohn,  belegt  mit  Beispielen  aus  dem  Teil.  4.  Wer  fremde 
JpracJien  niclit  knint  w.mIs  nichts  von  der  eigenen.  5.  Ist  der  Vorwurf  der  Undankbarkeit,  den  Arkas 
gegen  Iphigenie  erhebt,  berechtigt?  6.  „Wer  den  Dichter  will  verstehen,  Muls  in  Dichters  Lande  geben" 
i.  i-ntspncht  Richters  Gemälde  „die  Auferweckung  von  Jairi  Töchterlein"  den  Gesetzen,  welch.-  Lessinji 
1  r^ir^'"-  V'^'^r^/'^^^'^'^^"/  '»•'^^-  ^^-  S'^^hillers  Anschauung  vom  W^erte  der  Bühne,  durch  Beispiele  aus 
Uir  klassisclien  Litteratur  belegt.  9.  Hat  Herder  recht  mit  seinen  Einwänden  gegen  Lessings  Beurteilung 
der  Homerischen  Helden?)    3  St.     0  Naumajin,  U  Mayer. 

Lateinisch.  Tacitus;  Agricola.  Annalen  L  II  und  Stellen  aus  den  übrigen  Büchern.  Ciceros  Verriuen 
und  zwar  Divinutio  ganz,  Actio  II  mit  Auswahl.  Cicero  de  provinciis  consularibus,  Orat. 
rlnn^^*-  -o  V.^^*"^''"'  l''''^'»t'm).  Alle  14  Tage  ein  Extemporale.  9  Aufsätze.  -  (0.  1.  De  pugna 
.n.,?'.'..!;  "  '^""^'■"^'""  .^"l^  rebus  esse  maximae  sunt  certissimaeque  divitiae.  3.  Seditio  legionum  Ger- 
maiuaium  narratur.  4.  Iiberius  Nero,  cuius  rei  libet,  Simulator  ac  dissimulator.  5.  Qni  factum  sit,  ut 
in  ..  T„i  "•  }"«>'''l"'"q"iig''S"»f>  bellum  civile  oreretur.  C.  Iloratii  illud:  „Fortes  creantur  fortibus  et 
ex  im..Pr.f'n^;r  I  "''""'."  ^'^'".l"-"''"'*"':.  7.  Virtus  illa  a  Cicerone  in  Pompeio  laudata,  quae  constet  cum 
\m  f.  .,  n  ■  l  7  ""'"'"  ^'»^^i^tibus,  num  in  Xenophonte  fuerit,  quaeritur.  S.  Horatium  adiuvisse 
;V/si  n> hm  V  '^  m'  '""Vf ^tn'tur.  9.  Quid  pro  illis  viris  dici  possit,  qui  Demostheni  in  arc.-ndo  Philippo 
conhVn;  m'.nnnn,  ..|  P  '^'■'!=^""!^^['.,.I»'<^vinciae  Roinana.'  institutis.  2.  Auctoritatem  senatus  a  Sulla 
^KI ..    n  ;   •  ,   ;    "'  ^rTT.  :!«;bibtasse  videatur.    3.  Qui  viri  Romanorum  acenimi  adversarii  fuerunt? 

m.  rnnri  ?.  .  iV";  'u^T^  /'  ^^  ^-^i"  ^^^='''"'"  biudibus  Cicero  Catonem  praedicantem  facit.  rerum  Romanarum 
nu/E;  Ro ;  n .  '""^r:"^"'"i  ••'•  ^"ter  expulsos  reges  principatumque  Augusti  non  semper  consules  rei 
Änf    ?  i'''"'''*^"' w"  •'''"'""'^'■•'^"'■-    ^'-  ^^'  '^my^^r.m  n.'c  indignum  fuisse  Tiberium,  qui  post  Augusti 

obitum  pnncipem  locum  ohtmeret.     7.  Arminius  quo  iure  liberator  Germaniae  appelletur.    8     Quae  causae 

8* 
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fiurint  btllorum,  qiiao  Graeci  cum  Persarum  legibus  gossorunt.)    6  St.     0  im  S.  Hefiticke,  im  W.  Wezel, 

M  im  J^.    Ihaiimann,    im  W.   Siliniiiachfr.    —    Iloniz'    Odcil  II  und  III.      J  St.      O    im    S.    liehmke, 

im  \V.    \V>zel.  M  im  "^    A'    -.,  im  \V.  h'leihrr. 
Griechisch.     Ilom.  Uias  I  bi-^    Ml     Soiihocl.  Autigoiic,  sonst  wie  in  UI.     tl  St.     ()  Mariiuif,  M  Sifiirie</('r. 
Frauzösiscli.    Racine,  Iphigonio;  Moliörc,  le  Misanthn^pc  und  los  Prcciouses  ridicnles;  Corneille,  Ic  Cid. 

Kx'iniituralion    und    grammatische    Repetitionen.      Ploctz'    Schulgrannnatik.      "2   St.      O    Sihwifyer], 

M    >'  Jnuider. 
Hebräisch.    S.  Ol. 
Englisch  (fakultativ).     S.  Ol. 
Geschichte   und  Geographie.     Deutsche  Geschichte  bis  zur  Reformation  nach  IIerb>t.  II.;  Repetitionen 

aus  der  Geographie  wie  in  Ol.     .S  St.     O    Waguer,  M   linutmanu,  spater  Frirk;. 
Mathematik.      Gleichungen,    binomischer    Satz    mit    seinen    Anwendungen,    Stereometrie,    Kugeldreieckc, 

mathematische  ('hungen.     4  St.     O   Hachmaun,  M  Frank. 
Physik.     Mechanik,  mathcnuttische  Geographie  und  Akustik.     2  St.    O  und  M  Ikuhmuun. 


Ober-Sekimda, 
Ordinarius  in  Cötu>  O  Profe>sor  Martin},  in  Cotus  M  Oberlehrer  l>r.  \Ve/.el. 


Religion 


n.  Bibelkunde  des  neuen  Testaments;  im  S.:  die  Evangelien.  Lektüre  der  Rergproligl  und  der 
Parabeln  bei  M  •rhaeus  (im  Irtext):  im  \V.:  die  paulinischen  Rriefe  mit  Ausnahme  des  Römer- 
brief>;  I.ektuir  ausgewählter  Abschnitte  derselben  und  des  Jacobusbriefs  (im  Urtext)  •>  St 
O  Scckt.  M  Ihvkn,.  ■      ■  I 

Deutsch.  Lessings  Minna  von  iJarnhelm.  Sehillers  Spaziergang.  Maria  Stuart.  Jungfrau  \on  Orleans,  Braut 
von  Messina  und  Wallenstein.  Goethes  Iphigenic  auf  Tauris.  Vorträge  und  10  Aufsitze. 
(O.  1.  ^^ek•ll.•  Kig.  UM  hatten  zei'it  H.inricli  von  Klci-ts  Miclia.l  Knli]|i;ias  in  dir  riitcrivdniii.'  mit 
LutluTV  2.  DieAnieisf.  naeh  Sal.mios  Spruciim  und  nach  llirdpis  Litifude,  ein  Vorbild  iur  das  Thun  und 
Ir.ih.n  d.r  Mfnsch.Mi.  n.  Der  Wirt  in  Lis^iim-  „Minna  v.m  Harnheinr.  4.  l.st  Riocaut  de  hi  Marliniere 
wn-klieh.  wie  er  behauptet,  ein  Fr.und  Tellheini>V  .'».  Wehhe  Cliarakterzüge  Leicesters  tn'ten  in  den 
(iespräehen  des  Grafen  mit  Mortim.r  hervor?  t',.  Inwiefern  iiat  S«hiller  in  der  ..Braut  von  Messina"  die 
chri>tli(lje  Religion  und  die  griei  liix  he  Götterlehre  v.rmi-eht  an-rewendetV  7.  Warum  gelingen  Reinekes 
Str.ieh.  ?  (Nach  Goethes  R.im'ke  Fuchs).  S.  Niehts  tliun  ist  halber  Tod.  iiml  Leben  anl'sert  sich  nur 
ui  der  Ihatigkeit.  9.  Wie  weit  ist  Max  Piccolominis  Urteil  über  Walleii>teiii  PI»  c.  I,  41  wahr"-' 
10.  W.h-he  Beweggründe  treiben  Butthr  zur  Fannordung  Wallen-teinsV  —  M.  1.  Fridi  inu'>anfang.  2  Die 
WandhniL'  der  Seelenstiimmiiig  lphi.reni.Mi>  im  \ierten  Akt.  ;'..  Kann  man  mit  Recht  "dem  .Major  von 
lelllieim  m  Lessings  ..Miima  von  Baridiehir  üiiertriebene<  Fhr-r«fulil  vorwerfen?  4.  WeUiies  war  Lessings 
Gedanke  bei  Abtassung  de>  Schan>piel>  , Nathan  (h'r  Weis.-?  .').  Die  Gestalt  des  Tenii.ellieirn  in  LesMn^s 
„Nathan  der  \\eise«.  (i.  Jeder  i^t  seines  Glückes  Schmied.  7.  Das  Wort  au^  .hm  S.hillers.heu 
Prolojie  zu  „Wallenstein-:  „Iia  eniren  Kreis  v.-ivnti.'rt  sich  .br  Sinn,  ¥.>  wachst  der  M.nscii  mit  seimn 
gn.lsern  /werken".  ^.  Die  Bedeutung  der  Bankettsc.ne  im  vi.Tten  Akt  der  ..Piccoiomini"  :•  Die 
wichtigsten  Abweichungen  von  der  Geschichte  in  Schilh-rs  „Wallenstein".  10.  K..nig  und  Königtum  in 
Schillers  ..Juntrfrau  von  Orleans-.)    ."   St^      O   Seckt.  M  Schneid 

Lat.'lltl      rh.       fieefii    ile     !nii...vi.,    ('n      \^, 


rieern 
caus.is    S,ti.ini 


de  inip.iiu  ('!).  P.mipei  uül  I.ixins  XXT  und  XXIi.  Repetitionen  aus  Caesars  bellum 
i.iMüi  if!~,  ii,  I  t.iiiigeii.  i;\;.  !;:)., T.ili,  ii.  1 ,  xcicitieii  uiid  4  Aufsätze.  (0.  1.  Quas  ob 
IM.  .111!  piiil.  111  iiiiqno  aiiiiiin  in  (.artliajriniens.'s  fnerint.  2.  Lucullus  maior  virtute  «piam 
t  nii-iii  1  r  rati«.ne>  ,il.  llaniiiliale.  ...»-tquam  C'arthaginiensibus  a  letratis  Romanis  b.llum 
initae.  l  II  uinibalis  priimis  in  Alp.-s  ascensus.  —  M.  1.  De  M.  Mmucii  Kiiti  inn.ni..  .1 
mnnbiis  expla-etur.  :'.  l.Mianfani  pi.^tatis  ( -ii-t  inri  im  A'  neas  et  patriai-  .-t  patri  praestiterit?  3.  guinto 
anno  helji  (,;,l!iei  ,,iM,n  ..pemm    in   re  miiit.in  i  a'-ari  piaestiterint   legati   .'x   ipsins  Caesans  comm.'ntariis 
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Geschichte  und   Geographie.     Römische  Geschichte. 

3  St.     0    Wayiier,  M  JJraunumn. 
Mathematik.     Quadratische  Gleichungen  mit  mehreren  Unbekannten,  Logarithmen,  die  einfachsten  Reihen 

Zinseszins-  und  Rentenrechiinng.    Ebene  Trigonometrie    Häusliche  Arbeiten.    4  St.     0  im  S.  Frank, 
im   W.    /inc/ininnn.  M   Frank. 
Physik.     Die  einfaJisten  chemischen  Erscheinungen,  Elektricität   und  Magnetismus.    2  St.    O  im  S.  Frank, 
im  W.   Bachmann,  M  Frank. 

Unter- Sekunda. 
Ordinarius  in  Cötus  0  Oberlehrer  Dr.  Schwieger,  in  Cötus  M  Oberlehrer  Dr.  Seckt. 

Religion.  Bibelkunde  des  Alten  Testaments.  Lektüre  ausgewählter  Abschnitte.  imS.:  aus  den  historischen 
Büchern,   im  W.:   aus  den  poetischen   und  iirophetischcn  Schriften.     2  St.     0  Decken,    M   Secki. 

Deutsch.  Schillers  (Hocke  und  Teil,  Goethes  Götz  und  Egmont.  Vorträge  mid  10  Aufsätze.  (O.  1.  Die 
erste  Scene  in  Schillers  „Wilhelm  Teil".  2.  Werner  von  Kibuig.  (Nach  Uhlands  „Herzog  Ernst  von 
Schwaben".]  3.  Die  liermannssclilacht.  [Nach  Kleists  Drama  „Die  Hermannsschlacht".]  4.  a)  Wer  gar 
zu  viel  bed.'ukt,  wird  wenig  leisten,  b)  Gel'sler  in  cb-r  ApfelschuCsscene.  .ö.  Wie  rechtfertigt  Schiller  die 
That  des  Teil?  •;.  Das  Mittelalter  -  eine  dunkle  Nacht  mit  einzelnen  hellstrahlend.-n  Gestirnen.  7.  Die 
V.'rsammlnng  der  Verschworenen  im  Hause  des  Catilina  [Sali.  Catil.  20  sqq.].  8.  Lerse  in  „Wahrheit  imd 
Dichtung"  und  in  ..Götz  von  Berlichingen".  ;i.  Das  V.>rlialten  der  Nied.-rlander  vor  Allias  Ankunft. 
10.  Alba.  M.  1.  Der  Entwicklun;j;sj.'ang  des  Charakters  Kliir.hins  im  Verlaufe  der  Handlung  von  Goethes 
..Kirmont".  2.  Schillers  ..Spazieraang".  ein  i)oetisch<'s  Panorama.  3.  Inwiefern  ist  der  Ausgang  des 
p.loponnesischen  Krieges  b.'dingt  worden  durch  die  Stellung  des  Alkibiades?  4.  Der  Meister  kann  die 
Form  zerbreciien  mit  weiser  Hand,  zur  rechten  Zeit.  .').  Teils  Begegnung  mit  Gelsler  im  Schachenthai  und 
ihre  B.'deiitung  für  die  Hatiptliandlnng.  (;.  In  welcher  Anordnung  führt  uns  Schiller  in  dem  ..Lied  von 
.ler  (ilo.k.'"  die  maiinigtachen  Sciiicksale  des  Meiisehen  vor  Aug.-n?  7.  Welches  Landschaftsbild  entwirft 
uns  Schilh-r  in  seinem  „Spaziergang"?  8.  Worauf  gründet  sich  die  Liebe  zum  Vat.rlande?  9.  Wie  wir.l 
im  erst.'n  Aufzug  des  Teil  der  Aufstand  der  Waldstiitte  vorbereitet?  (Klas'ienaufsatz.i  in.  Was  begünstigt.' 
die   friihe  Kulturentwickehin;:  Griechenlaiids?!     2  St.     (J   //(ni/icl,  M    Ilu/tne. 

Lateinisch.  Cicero  pro  Roscio  Amerino  imd  in  Catilinani  I  bis  IV.  Sallust  coniuratio  Catilinaria.  An- 
gewählte Elegieen  Ovids.  Die  betreffenden  Alisclmitte  aus  Harre.  Exercitien  und  Extemiioralieii. 
S  St.     O  im  S.   l'rzi/i/ude.  später  lUlmcke,  im  W.  Schirit-ijer.  M  Seckt. 

(iriechisch.  Xenophons  Anabasis  III  und  IV,  Homers  Odyssee  I  bis  IV  und  LX  bis  Xlll.  Epischer  Dialekt. 
Kasuslehre.     Exercitien  uinl  Extemporalien.     7  St.    0  Schumacher,  M  im  S.  Bohne,  im  W.  Wezel. 

Französisch.  Rollin,  Alexandre  le  Grand.  Ploetz'  Schulgrammatik  Lektion  51  bis  Ih.  Exercitien  und 
Extemporalien.     2  St.     0  Schn-ie<jer,  M  im  S.   Schneider,  im  W.   Branmann. 

Hebräisch.  Das  Aljihabet.  Pronomen,  regelmäfsiges  N.jmcn  und  Verbum.  Pronominal -Suftixc.  Lektüre 
ausgewählter  Abschnitte  an<  der  Genesis  und  einiger  Psalmen.     2  St.     (J  und  M  komb.  Mai/er. 

Englisch  (fakultativ).     S.  OL 

Geschichte  un<l  Geographie.  Orientalische  und  griechische  Geschichte.  Geographische  Repetitionen  in 
Aidaiüpfung  an  den  (ieschichts-I'nterricht  uinl  aus  der  Geographie  der  aufser-europäi sehen  Erdteile. 
;;  St.      O    ]\'ai/ner.  M    B»hnr. 

Mathematik.  Gleichungen  1.  Grades  mit  mehreren  Unbekannten.  Gleichungen  _'.  (.i.nlcs  mit  einer  Un- 
bekannten, allgemeine  Potenzlehre.  Ähnlichkeit  .ler  Figuren.  Vergleichung  uixl  Mcs>ung  de»  Flächen- 
Inlialts  '_'(Madliniger  Figuren,  regelmäfsige  Fitrureii  und  Au>mess|iiiL'  d^  -  Kiei>es.    Häusliche  Arbeiten. 

4  St.     O  im  S.   ';hi(lH'i,.  im   W.  (iimthcr.  M  im  S.  d'unthir,  im  \\  .    I  Hink. 

I'li>sik.     Allgemeine   lis-ik   uü  i   Wärmelehre.     2  St.     0  im  S,  Frank,  iiu  W.  (Jitnthcr.  M  Frank. 


Ober-Tertia. 
Ordinarius  in  ('()tn-  (i   riMf'essor  ih.  \\.,_i\,>  \.  m  {',,]n~    \{   ( lüerlehr,  r  hi.  ^cim.  iilei-. 

Religion.     i.eKiure  der  Aii.i-irlj,,-rijirhir   und   .i--  Kn-  i.'-  an  du:  (-ulalLr.     Uin/ejür  Al-chnrac  der  Kireheu- 
geschichte.     -\   Ivü.  lienijoder  (8.   1«.  2:    iin^'!   2!)     2  St.     0  Deck,;,.  M   h-rrhnrr. 

\h'n\-rh.         I*,l-     Nil"  iUU'J'Mi!l..i      iMjil     <iuiil-Ull      Mi     ^ülirni'is-     T 1  n  U-^i  t/UJ!  J'     (\'ii!'-'      - 1< '!  i/j  jM  i -l     <  '  < 'lun't -^rj     Uli'! 

I.M-'.  (luetlirs  lli  iii.aiiii  uinl  jturoliiea  prix ,;!  lui  i.  \(irl!a_'i  iiuil  AuNal/i'.  2  ."st.  (J  im  ."^.  l'rz'/i/nii,. 
11:1  W.  (iehlsdorj .  M  im  ^.  \iininaiih.  im  W.  Srhtieidi  r. 
La  1 1  ! !,  i  sr  h.  C.i-.M-  t.eil.  (.all.  \  -\II  mit  .\u-\\alii.  Im  2.  Senn  ster  lirlluiii  eivile.  Die  iH-tretJ'ei.deii 
AliM'hiiine  au-  llanv.  I  !"i-.t/iim:  au-  WiV'l.  Cäsar-  ( .alliselier  Kriei:  11  und  II!.  l-AOivitieu 
und  iAteiiipMialirii  7  M.  o  li',/<//(/7-,  M  .Sc'A/uu/'/-.  —  Oviils  Metaiuorphu-eii.  der  llexaiueter.  2  .St. 
' '    li  ,   ;•  ■  /.   .^I    Schneider. 
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Vom  Religionsuntorricht  wnnlon  evangelische  Schüler  nicht  dispensiert. 

Der  Turnunterricht  wurde  wie  bisher  von  den  OberkMirern  Wasjnor  und  Decken  und  vom 
ordentlichen  Leliror  Giinther  geleitet.  —  Im  Sommer  wurde  Montags  und  Donnerstags  von  .')  bis  7  Uhr 
•lut  dem  Turnplut/e  in  der  lla^enhaide  geturnt;  die  entfernter  wohnenden  Schüler  turnten  Dienstags  und 
Freitags  von  4  bis  J  Uhr  in  der  Halle.  Die  Zahl  der  dispensierten  Schüler  betrug  M».  Im  \VinterM•nle^ter 
wurde'in  der  neuen  Turnhalle  meist  klassenweise  geturnt,  so  dafs  jeder  Schüler  mindestens  -J  Turnstunden 
hatte  Dispensiert  waren  si  Schüler.  —  Bei  dem  Schlufsturnen  in  der  Ilaseidiai.le  im  .Septend)er  erhielten 
die  Primaner  Kronheim.  Hönemann.  Pfautli  und  Jubelt  die  Erinnerungsmedaille.  Am  \.  Juli  fand  ein 
Prütimgsschwimmen  in  der  von  Pfuelschen  Schwimmanstalt  statt. 

Den  Gesangunterricht  erteilte  der  Musikdirektor  lloffmann  in  wöchentlich  KS  Stunden.  Da- 
von kamen  vier  Stunden  auf  die  1.  Abteilung,  eine  für  vierstimmigen  Chorgesang.  eine  für  den  Sopran  und 
tlen  Alt.  eine  für  den  Tenor  und  eine  für  den  Hafs  bestimmt,  zwei  auf  die  •_'.  Abteilung,  welcher  diejeiugen 
Sän<4r  der  Klassen  von  Unter-Tertia  aufwärts  angehörten,  welche  nicht  befähigt  waren,  in  die  1.  Abteilung 
aufgenommen  zu  werden.  Die  folgenden  6  Abteilungen,  von  denen  jede  wöchentlich  '2  Stunden  hat.  waren 
für'^die  Schüler  der  tl  unteren  Klassen  bestimmt,  mit  Aus>chlufs  derjenigen  (Quartaner  und  ausuaiimsweise 
auch  (Quintaner,  welche  nach  ihren  Leistungen  der  1.  Abteilung  eingereiht  waren. 

Den  fakultativen  Zeichenunterricht  der  Klasse  Ol  bis  Ulli  erteilte  der  Zeichenlehrer 
Blankenstein.  Es  waren  drei  Abteilungen  gebildet,  von  denen  jede  in  wöchentlich  '2  Stunden  unter- 
richtet wurde.  Zu  der  ersten  gehörten  im  Sommersemester  Im,  im  Wintersemester  17  Primaner  und  Ober- 
sekuntlaner.  zu  .1er  zweiten  im  Sommersemester  :i5.  im  Wintersemester  54  Untersekundaner  uml  (H)ertert lauer 
und  zu  der  dritten  im  Sommersemester  M,  im  Wintersemester  4j  Untertertianer. 


b.     V  o  r  s  c  h  u  1  e. 

Erste  Klasse. 

Ordinarius  in  lA  Ubeiieiiror  Dr.  I)alhvitz, 
Ordinarius  in  IB  Lehrer  Lübcky. 

Reli"ion.  Wiederholung  der  biblischen  Geschichten  des  A.  T.  und  ausgewählte  Geschichten  des  N.  T. 
(Otto  Schulz'  biblisches  Lesebuch,  bearb.  von  G.  A.  Klix).  Auswendig  gelernt  wunlen  der 
1.  Artikel  mit  Erklärung.  ;i  Lieder  und  H>  Bibelsprüche.     2  St.     A   IhiUnii:,  B   f.nhrki/. 

Deutsch.  Leseübnntren  aus  dem  deutschen  Lesebuche  von  Paulsieck  für  Scptima.  Mündliches  Wieder- 
erzählen und  Vortrag  von  Gedichten.  2  St.  A  ClausniCfr,  U  Luhckij.  —  Wiederholung  des 
Substantivs,  Pronomens,  Adjektivs,  Konjugation,  die  Wortarten,  iler  einfache  und  erweiterte  Satz. 
Orthograi)hische  t'bnngeii.     7  St.     A  haUn-üz,  B  I/uhvku. 

Ptechnen.  Mündlich  der  Zahleiikreis  von  1  bis  ItKM)  uikI  darüber,  schriftlich  die  4  Species  mit  benannten 
Zahlen.  Zahlenschreiben  nach  dem  eingeführten  „Übungsstott"  für  den  Kechenunterricht",  ü.  Halbjahr. 
')  St.     A   iJalltrit:,  B   Lnhck;/. 

Schreiben.    Deutsche  und  lateinische  Schrift,     3  St.     A  Milih^i,  B  J.ulx-ki/. 

Singen.     Choräle  und  Volkslieder.     1  St.     A  Me/des,  B  Lübckij. 

Turnen.     lA  und  IB  komb.     2  St.     Kunert. 


Zweite  Klasse. 

Ordinarius  in  Cötus  A  im  S.  Lehrer  Luben.  im  W.  Lehrer  Werdermann, 
Ordinarius  in  Cötus  B  im  S.  Lehrer  Schiller,  im  W.  Lehrer  Schmidt. 

Ut'ligiou.  Aus  dem  A.  T.:  Saul,  David,  Salomo.  Aus  dem  N.  T.:  Zehn  Aussätzige,  Segnung  der  Kinder 
(0.  Schulz'  bibl.  Leseb.).  1.  Hauptstück  mit  Erklärung  und  Schlufs,  2  Lie<ler,  0  Bibelsprüche. 
2  St.      A    Werdermanu,  B  im  S.   Schiller,  im   W.    l'ache. 

Dputsrh.  Leseübungen  aus  dem  Lesebuche  von  Paulsieck  für  Septima.  Wiedererzählen  und  Vortrag  von 
fiedichten.  Konjugation.  Deklination  des  itersönlichen  Fürworts,  bestimmtes  und  unbestimmtes 
Zahlwort.  Wortbihluiig,  der  einfache  Satz.  Orthographische  Übungen  mit  besonderer  Berück- 
-irlitigung  der  Wortbildung.  U»  St.  A  im  S.  Ln/ifu.  im  W.  Wndirwaini ;  B  im  S.  Schdlfr, 
im  W.  .Schiitidi. 


65 

Rechnen.      Mündl.   Zahlenkrcis  von  1  bis   KXK).    schriftl.   Division,    Resolution,    Ktluktiou    ■  l  hiuig-stutl. 

5.  Ilalbj.).     5  St.     A  im  S.  Lüben,  im  N\      Werdermann;    B  im  S.  Schüler,  im  W.  Schmidt. 
Schreiben.    Weitere  Einübung  der  deutschen  und  lateinischen  Schrift.     3  Si      A   iwi  S.  f,%-linnii."n.  im  W. 

Werdermann;    B  im  S.   Schill''-,   im  W.  Gehrmauii. 
Singen.     Wie  in  der   I    1\L     1  St.     A   im  S.  Pache^  im  \V.    \\'erdermann ;  P.  nn  H.  Schiller,  im  W   Paihe. 
Turnen.     2A   niA   i'i:   kii!       2  St.     Kunert. 


Dritte  Klasse. 

i>!,hi;,nni-  :ii  (  otus  A  im  S.  Lclü' r  Werdermann,  im  W    Lfliicr  Liilu'ji, 

Ordinarius  in  Cötus  B  im  S    L-hrer  Schmiili.  iiti   \\  .  Lrhn*i    Selnllor. 

Religion.  Zug  'Inn  h  dir  Wüste,  Mosis  Tod,  Josua,  Samuel,  Saul  bis  l);i\i.i>  Salt.ung.  dor  Jünding 
zu  Nain.  lubulv  mit  Erklärung.  2  Lieder,  8  Bibfl-jirüclio.  2  St.  A  im  S.  \Vtrtifriiiai..n.  im  W. 
Lüben;  B  im  S.  Schmidt,  im  W.  Schiller. 

Deutsch.  Leseübungen  aus  dem  Lesebuche  von  l'auMeck  für  njjava.  Wiedererzählen.  Hf>-precliung 
und  Virtrag  von  Gedichten.  Dingwort  und  Dekünati.  n  .ir^-..']bt'ti.  bestimmter  uml  unliosfimmter 
.\!t!i>'  L  1  igenschaftswort  und  Steigerung  desselben,  Zeit\S"ii  und  Konjugation  der  »i  Zfiten.  Anfangt- 
der  W  itiiddung.  Ortho^Maj  ln-che  Übungen  mit  bes.  Berücksichtigung  der  Dt  hmiim  nmi  Schärfung 
der  Vokale.  7  St.  A  im  S.  Werdermann,  im  W.  Lüben;  ]'>  uu  S.  Schnmi'.  im  W.  Schiller. 
Sprechübungen  und  Erlernen  von  Gedichten.  2  St.  A  im  S,  \\'.  rdermanu.  im  W.  <  Liu-^mtzer ; 
B  im  S.  Fache,  im  W.  Schiller. 

Rechnen.  Mündl.  ZaliJmikreis  von  1  bis  1000,  Einmaleins  mit  den  Walnuiigszahlen,  scliiiiii  Adtlitittn. 
Subtraktion  und  Multi[ükation  (Übungsstot!' 4  TIalbj.).  5  St.  A  im  >.  W'erdermann.  wn  W .  Luhm; 
B    im  S.   Schmidt,  im    \V  .    Schiller. 

Schreiben.  Deutsche  und  lateinische  Schrift  in  Wörtern  und  Sätzen.  3  St.  A  im  S.  Werderinann, 
im  W.   Manteu/el;    B  im  S.   Manteu/el,  im  W.   Schiller. 

Singen.     Wie  in  der  1.  Kl.     1  St.    A  im  S.  Werdermann,  im  W.  Cluumitzer ;  B  im  S.  Fache,  im  W.  Schiller. 

Vierte  Klasse. 

Ordinarius  in  Cötus  A  im  S.  Lehrer  Paclie.  im  W.  Lehrer  Gehrmann, 

Ordinarius  in  Cötus  B  im  S.  Lehrer  Cl.ni  •^n  itzer,  im  W.  Lehrer  Kunert. 

Jeder   Ordinarius  erteilte  in   sein' i    !\l,isse   sämtlichen    Unterricht. 

Religion.  Mosis  Geburt  und  Berufung,  Au-/Ui:  au-  Ag\j.t>n.  Gesetzgelmng  ani  >iiiai.  liii  /wuHjahiigr 
Jesus,  Gebote  ohne  Erklärung,  das  Vaterunser,  2  Lieii.  i    uu  i  »;  Hibelsprüelic.     _'  St. 

Deutsch.  Leseübungen  aus  Paulsiecks  Leseb.  für  Oktava.  I)ni_'v.ori  (Geschlecht.  Mthrzühlbiltiung).  Artikel, 
pjgenschaftswort.  Zeitwort  (^Kitnjugati-.n  i.  i  d\<i  !lauiii/oiten).  Orthograpiii-cht'  ('bunten  mir 
bf-Minl.  rt  1  I;.  !  ii;  ksiclitigung  der  Abstamü.niig  und  Ableitung  der  WUrtcr.  —  SprechiikiunL'i'U  i  f-it^- 
sprechung  \oii  liildertafeln  uiitl  IjI'  inuiiir   .-ü  n.'.iichten).     9  St. 

Rechnen.      Zahlenkreis   von    1   bis    UKhi   (^l  iiuugssiuü.  ...  Ilalbj.).      5  St. 

Schreiben.     Die  deutsche  Schrift  und  die  kleinen  lateinischen  Buchstaben.     3  St. 

Singen.    Wie  in  der  1.  Kl.     1  St. 


Fünfte  Klasse. 

Ordinarius  in  Cötus  A  im  •-    i    int!    <..  iirmann.  im  W    LrlinM    Mi^liles, 

Ordinarius  in  Cötus  B  im  s.  Lchrei   Kanert.  im  \V.  Lehr.'!   Maiitcufel. 

Jeder  Ordinarius  erteilte  in  sein«  r  Kkisse  sämtlichen  I  ii'urruht. 

Religion.     Abraham,    Isaak.   Jakob,    Joseph    und    die    Weihnacht sgeschichte.     3  Gebete.   2   Lieder    uni 

tj  Bibelsprüche.     2  St. 
Deutsch.      Leseübungeii    in    deutscher   und    lateinischer  Schrift    aus  dem   or'^tpn  Lesebuche  von    I'echntn-. 

Erkennen  des  Itnigwortes,  Abschreibe-  und  Buchstabier-Übungen.    Uie  deutsche  Schrift  ui  Wt.rtf m 

und  Sätzen.     7  St. 
Sprechübungen.     Besprechung  von  Gegenständen  der  unmittelbaren  Anschanunir  und    \'.n    l^iliii  rt  i!»  in. 

Erlernung  von  Gedichten.     2  St. 
Rechnen.     Zahlenkreis  von  1  bis  100,  Einmaleins  von  2  bis  10  (Übungsstoff,  2.  Jl.iij  ).  G  St. 
Singen.     Wie  in  der  1.  Kl.     1  St. 
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Sechste  Klasse.  . 
Ordinarius  in  Cötus  A  im  S.  Lehrer  Mehles,  im  W.  Lehrer  l'ache 
Ordinarius  in  Cötus  B  im  S.  Lehrer  Manteut'el,  im  W.  Lehrer  Clausnitzer 
Jeder  Ordinarius  erteilte  in  seiner  Klasse  sämtlichen  Unterricht. 

Religion.  Schöpfung.  Paradies,  Sündenfall .  Kain  und  Ahel,  Sündtluf  und  die  Weihnachtsßeschichte 
4  Gebete  und  6  Bibelsprüche.     2  St.  ^  . 

Deutsch-Schreiblesen  nach  der  Fibel  von  Pache.  Übungen  im  Abschreiben  gelesener  SiU/e  Schreiben  der 
kleinen  und  grofsen  deutschen  Buciistaben,  einzeln  und  in  Wörtern.    7  St. 

Sprechübungen.  Besprechung  von  Gegenständen  der  unmittelbaren  Anschauung,  Erlernen  kleiner 
Gedichte.     2  St. 

Rechnen.     Zaidcnkreis  von  1  bis  20  (Ühungsstoff,  1.  Halbj.).     G  St 

Singen.     Wie  in  der  1.  Kl.     1  St. 


4.    ZusammeDstelluDg  der  im  Gymnasium  eiogeführteu  Schulbücher. 

!.  Religion. 

■"'  -  ;^'-  '*n..  i;ihii~rh.-  {.■-rhM.  h.  bearbeitet  von  <-.    \.  Kiix \i  i.,,  mn 

Hagenbai  h.  1.-  rtaii.  t  /nu\  itiristlichen  Religions- Unterricht ".  Uli  bis  OL 

_'    Deutsch. 

KcL'  li!    ii.  i  W'ntorverzeichnis  für  die  deutsche  Rechtschreibung  zum  Gebrauch 

i:     i'i!  preufsischen  Srhulen yi  |,i^  oj 

\V  : ;  lia.)  ;i -1 .   L.-ebnch  aus  ll^rtitM- yj 

''■^--         i.^-'^"ic!,  au^  II.  ,n,i,.t '..'.'.'.'.'.'.'.'.'.'.['.'.'..'.  V  und  IV. 

(i'Tt'.M-'l  1  ni:.   I>iMif-<'ht>  (ii'di'h'.       yj  j,j^   j\- 

Kpii:'\   tii'M  iiirhtr  .{vv  ■!.  u!-ci.cii  NaiiwiKil-Litteratur oil.  bi.^  Di. 

3.  Lateinisch. 

P'Tt  liP -;.   I,at<'iiii-rh.-   P'nriin'nl.'hn''     VI   bis   '    11 

dfv-..       Latfiiii-olie-  Lcsolnu'li  fiii-  •]>"  ^p\ta *  '  VI 

der-.,       draniniati-chi^-  \'o(',i!inlafiii!ii  lui-  di-'  ■-•am .'!!!*  Vi' 

ders.,       Latomi-ch«^-  I.'-.r!i>h'li  tVif  iii,>  (^»luiita  y  ' 

'I^T- .       ('rariiniati-iiie-  Vi.caniilarnini  inr  t\\o  l^iüit,! y_ 

IIjit.-'.   Ilaiii.frt^'_"^!ii  .i.T  l.itPim-rh.M!   >\i!ta\    ,      '  ..........  l\'  bis   1    1! 

\V.  /.;i.    ('a~ar-    ( ialli>.-ii,-r    Kn^ir.      i-an    ri.imt^.i.a.  Ii    /am    Ihersetzen    aus    dem 

J''"i'^*'""l     !!i    'i''-     I.arrlüiM-!;..     f  u  1     T.|ti,i.         {'.ii     \     *,,-     [H CHI     ,,,,,1     ,,|| 

Spyft.'rr.   I,.'.,-.tiirk.'  au-   iri'iP.'hiM-lMMi   uii<!   lat.  laiMMi^a;   :^i  !iMt' ^Nü.'rn CII. 

J'  !'■  I^ll'Mnlf-   lattaiu-chc  Irrainniatik.   htviriicitet   vu,i  >o)tit!l    uaa    I'ries OII   hi-   nj 

4.  Griechisch. 

P'raiiko.   (irifchi-rhe   FiiniHMililii  <\   hpai-hrifft   \m|i    ,.    r,,i;!,li,  ,_'     |  m   i,,^   ,,i 

NpyftPrt.  Hauptrpu'fln  dpr  irri-'.'hi-'h.'n   SMit.ix,   h.irhrit,  .   u.n   \     Il.ünl.erg  ."  .'  '.  111   la-  <il 

von  Hanihrrir.   Homerisclio  FnrrnPülthr''  , '.  "  '  I   11   la-   nj 

Ht'llor.  Grioclu-clies  Le>ihii(!i ...'.*.'.".*.'''"  1111 

■  >.  Französisch. 

Ploet/.  Elfmoprarhuch Y  i^  j   jy 

il''r<,.    Schulgranirnatik |  ]  ^ IUI   !,i~  (il 

*■    Hebräisch. 

(.o-onius.  Hchraisclio  «iraimnatik jn   j,,.,  ^j 

ders.,         ib-laai-i'li'-   llaml'/.  atPilHK  h OH   t,i-   Ol 


• 
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7.  GeRchichte. 

Jäger,  Hülfiibuch  für  den  ersten  Unterricht  in  der  Geschichte IV. 

Müller,  David.  Leitfaden  zur  Geschichte  des  deutschen  Volkes Ulli  und  Olli 

Herbst.  IIi^torisches  llülfsbuch  für  die  oberen  Klassen  der  Gynniasien, 

I.  Teil:  Alte  Geschichte uu  und  OIL 

II.  Teil:  Geschichte  des  Mittelalters !  .  .  ,  .  UL 

III.  Teil:  Geschichte  der  Neuzeit OL 

Kiepert,  Atlas  antiquus,  12  Karten  zur  alten  Geschichte  (empfohlen)  ......  IV  bis  Ol. 

8.  Geographie. 

Kirchhoff,  Schulgeographie VI  bis  OL 

von  Sydow,  Schulatlas VI  bis  Ol 

[).  Mathematik  und  Rechnen. 

Hanns  und  Kallius.  Rechenbuch yi  bis  IV 

Mehl  er.  Hauptsätze  der  Elementar -Mathematik IV  bis  Ol 

Meyer  Hirsch,    Sannnlung  von  Beispielen.    Formeln    und  Aufgaben,    heraus- 
gegeben \on  Bertram ijm  j^j^  qj 

August.  Vollständige  logarithmischc  und  trigonometrische  Tafeln .  OII  bis  OL 

10.  NaMubeschreibanu. 

Wüssidlo,  Leitfaden  der  Zoologie.     Wossidio,  Leitfaden  der  Botanik VI    V    0 HI 

11.  Phvsik.  '        ' 

'■      hin a im  und  Hermes,  Gruudrifs  der  E.xperimentalphysik Uli  bis  Ol 

12.  Gesang. 

()8  Choral-Mclodieen  zu  dem  Berliner  Gesangbuch yj  bis  Ol 

Erk  und  Greef,  Auswahl  heiterer  und  ernster  Gesänge VI  bis  Olli. 

1.3.   Tarnen. 

Li  h,   lurn-  und  Wanderlieder  für  die  deutsche  Jugend VI  bis  OL 

Ausgeschlossen  aus  (lieser  Zusannnenst eilung  sind  die  Bibel.  .1er  Katcchi.smus.  da.  im  kirchlichen 
Gel)rauchc  befindliche  Gesangbuch  und  die  Ausgaben  der  in  der  Schule  gelesenen  Klassiker  welche  ieder 
(resp.  jeder  evangelische)  Schüler  haben  mufs. 

^  Jeder  Schiller  mufs  in  den  höheren  Klassen  im  Besitze  derjenigen  Schulbücher  bleiben,  /u  deren 
Anschnffiniü  er  ni  .Lmi  .ü.-lr-'j'Tü  Kla-^Pü  xpi-ptlichtct  war 

««Im  ..   'u\,\'ihV,k"^'"*  '"«.iitllriM  r  »rli..ll>ürlM>.   hUuI  jede«...»l   dl,    .»«-..«Nten   %„«- 

5.  ZusaramenstelluDg  der  in  der  Vorschule  eiLgeführtea  Schulbücher 

1 .  Religion. 

"-    liiil/.  Otto,  Bildischo  Lesebuch,  bearbeitet  von  G.  A.  Klix i   „nd  2 

>F  niMrierstoff  inr  ibai    H''IiL'in!:-in!t('n-irht 6  bis   1  ' 

2.  Deutsch.  "     ■ 

PaulMrck.   l»ru!->ii.  ^   !.• -■  iaaj;   Ml!    W^i^rlmivu  huhcixi    ]..  iiran^talhai 

'!■    );'^"';""^  ""■   >"!"n,M I    „„j    . 

recliiir:  .    I.i^!,^    LL-Lhucli .-j 

P.iilii  .   N'i  ui'    \'i\i{'\ V 

3.  Rechnen. 

I  !miL:^-t,.tr  für-  .1.!;   ];.'.  h,  !,ni:lraaarli*    in   \'.a  Mlialon, 

;.  iiiit .      ,  , 

2.  ib.tt :? '""  ;•• 

3.  ii.t! ; '""  \ 

1     lllnl     L*. 
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II.   Verfügungen  der  vorgesetzten  Behörden. 


J.itI!.  -     t.^1 


'null   die  V.'rtUi.'ii!!Lr  ilc-  KoiiiLrliriirü  l'n.v  ju/mI-S.  hui  K,,!l,  t; 


i:illlli>     \\.-r<|f||     ,|l.      1-.  llrii    ,if.    I:il|friHlcil 


1.     <)>trr!'.'f  1.  !i. 
>rlilii|\  ,l,.^   Wiiirfrsfiih'-t.Ts:    1  »i.'ii^t.i.',   .irn    J|,    M.n/. 

Ant.UI.U'    ,lr^    SoIllI!lrlx.Mllr-.t..r>:     Mltt\S..cli.     ,i,!i     -^,     Apill. 

Sclilui';>  ih  ,  riitniiclits:    l-'r.'itUL:.  <lu    ::>    Mj;. 
Wir.icrlH'giiiii  ,1,'SvrllHMi:    l)(Miiirr>t;iLr.   dru   j;     M.h. 

'■'>.    Sonunei-ti' nt'ii. 
Sfhliif^  ilc-v  riitrrri.'lit^:   I-'irit.iL:.  Am    ;   .luh  ü.i,  h  ,i,  in  i.iii| 

l'inl    i|r|-    -1,-ti    ail>cllllrr-(i|,l,ii    \  ,  1 1. 

Alltang  (leöbolhni:    Moiitatr.  dfii    Ifi.   Aiii,'u.sl. 

1.  Mifliaol  istiTHMi. 
^chlnl-  i|.  X  Sui,:iiirr-fiiio>t<Ts:  SoimalH'iiil.   i|.-ii     ;.   nKt,,lirr. 
AiitaiiL'  .Its  WiutrfM'iii.'sttTs:    Moiitau'.   .|.ii    1.'.   (»ktuli. 

■  '.    Wt' iliiiaclit  s  f-  Tirii. 
SdiluN  ,1,'.   riitm-iclits:  Sdiniaht^n,!.  ,|.ii    ,i.    lh/,iii!„r 
Wicdrilirgiuu  dcsM'Ihcii:    Montag,  ilrn  4.  .J.iiiii.ii-   l.^'.'j. 


.ililll,il-l:M  li    I    I,!,  I  I  irjit 


r. 


ni.  Chronik  der  Schule. 


nrue.  fienn.    M,t  .l.r  Ant  ha-t.  .,h  ,i,.    V..l.r.u,  hnau...M..llt.  ui.hr  Ln.,  un,l  l.i.-ht,  UH.ln'l'i;,  '  ni:;;  1^;;; 


/.  I  -  lr.,ff.^n.    L-  LMlt  -„-l,  l„-,.iro,l-Hi  in„  ,|,.r  .ill..|ii»unl,i.'.'n.  alu'r  l.,nii.'r:.lri,  K,!,.  ; 
lll    'J       S.vini,u-.a|r„  /„,vk,,,  -,.il   f.,>l    !tn  .l„|„v„  .v,|,..„t  lalt,,  ,,„.,„«,„„1.. 

f .   ':;^  ■„,,:;.  ;'l,:r;;'  ;;:;;::■;;"-  r;,' -::;;.;.,,:'::^:i^:^r,t::;!-t"'^:.  )^:;;:;:' L:::!;1:;:: 


au  iliT  Kurli-  itii.l  I-'rii-i|ri(h- 
in  ;"i^  ili'iii  III  l'iluvii  mau 
Ml   nrli   uulil   III   ili'ii   srauli 

t'U 

oll 
.■k 


V,,,., ,;:,,    -'^.^"'^•'••''  ;^'"-    ^ut    ihimi.m-    aut/ng.>l,.i,.      /,nu  (.lurk  galt    rs  knun,   m.11,.,m,   |'.,i„|,  n.it   .Irr 

h     n       u  .""^7^^i";'7;"'^^^-'>-l^'^"u.wnt.,nul   dl..  n.M...  Start.  nn>  nid.t   .au/   t,vu„i     l.äl  u  , 

.1-   Knniul.rhrn   F  rnMlncli-\\  ilh.>lm.-Gyn,na>i,nns  ..,m  N,.,waohM.n  .^t  un.i  M.uht  'nli.l.nu. 

Im  Jaliiv    1<4!.   hau..  .Fnh.  .Inl,   !I..,.k..,.    ua,.|„|..,n  ...■  2  .lalnv  /u,,„    nn'llauM.   Ko.h^InlM^  .;.,   ..„,. 
OK.  j..mi^cl.-.uatlie,nat...he  R...lM.hul,.  ..n,t!n..t.   für  -. Thal..,-  ,ia^  an   .l...  Ki.h-   un,i         «   n       /,  a      ,      k 

I..     V.rhharhan>    n  .1.,    P  no.inrl.stralso  ( ,..f/f   Nn.    H)  .■,  u.uImmi.     Auf  .l..,,)   Hut..  .Ii-mm   (.run-Ntnrk..  h    t, 
Knh    :'      T"\    ^:^'"^^'^'^"  ,^^'>f'""    '-^•■^"'•>".    walin.n.l    ,.,•    ,|,..   V.u-.I.ThauM.,-    /u    ...n.r      ,'.,,: 
'I  S^X^l.      ^Tv    "^'"\:l'"''^'r  ''->  '.at-^H-M-Mul..   HU  Jahn.  !::..;   uh..,-   un.l   .tI,,,.]!    haM   .  ,       , 

.l*'K-r~   NachfolgfT  .I„h.   h^aia^  MllMTMlila-  .l..n   \ain..n    Pada-u-iuiu 

König   Pno.iri.h   11.    l.atr..  -i...  alt..n>n   H.vk.T^  S,.h.,,.tunu..u    nnt    ^^ahnu    Tnluahni..    1 l..,,.,     .|,„i 

;'""''       '''■'    ^"^'l'"^'''»-'";  Ai.fontat     ,u    ., r   Wn.'    ...tonl..,t.   nur   rntnMut/,.nL-..l,l..r  au.  ,1,.,    st  , „k   .  .' 

..•r.o.ehj.n.  au.H   ,l..|n  Wuu.l...  An.i.va.  .Ia..,l.  II..,.k..,..   ,|,..  H,.al..!.ul..  !■  n..,ln,.hs-,..  un...:,,.,,. 


iia*'.'  IT  !,,.  ti 
neu'iPii  /M    !'i 


*- 
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^^-— '•- ^^'  i-t::^t^  '•.rt.:;';^,,^;:;:;''::;'i:;.;;,,^;^^^^  ^''"■"""-  ->"  -•■"  ''-'•*' 


AI 


'''1'   'li-    li.m-.    in    ( 


'' '"    ""^'■''  ''.\i"n..M!ini    MÜH.  .Iiimi,,!    .iuivhli.ht    luiij    da-    k 


!•''•■    \\ai-    alliiialilirh    l.aulalh.u    •^r\u,ulr\i^      Wir  ,,!, 


lat'tiL'-i'  .Maiiii.'stlirr 


n''.l^'n.ilr.i;Mr;iv..n""rvrr;'hMT''v^^    -.'-nn.K       n  i.  , u  ..ruahni.    ^sar    ila^  S-huIhan^    an    drr  K,m-|i- 

^;::t:xl:::;,;:,;::-:  ^1     li'^^^Fi'S^ 


li'ill.'    .'..Iil       !>„.    Pm,..,.    .    ,1        I    .11,    ,  'V'"    '"■.^'■'":''l     >'"ll'    ^■"!-''^l"-->'    lial    u,„l    ,;„z,.\,„.   ,„„.|, 

'I."'    I:hi..h,,  n    ,        tt     ;.      „'     :      h.;  'i;.-  l'-'ln.l,-lral...  .H.  I.iuy.iv  ,„  ,!,•,   K,„-I,.„ar-..  ,ll„.,- 


au-zuhainii 


.M 


,.  .j,;;;;..,„»:;£=,:3.  =r-:;r,.:;u;;; 'l;;-i:s  ■i-5S'ti;,i:;r-:,r":: 


ii.rulinii. 


■"^'■";::'.:':::.:'^';i;r-:-,:;;r,,:,:-i-;,^^^^^^^^^^ 


-■ '  ,AH.i,  „,„.,, i„.  K,.,,.,,„i.:i.  ,„ :,^:,,a,;,i;:,,;,  's  :.';•■, 

;,;,;'';':■;:".  T:,:i'-''r'r:  -•!■■"-,  i-v..,-...:.,.  ,ia,.  a,„.i,  ;i;..:'','' 


iillniahlirli    .i,.||    |{,.,liiilu!-(.n    (1...    rnt.iTh! 


'ii...lnrh   Wilhelm    III. 

n  niii^^on  wir  un-  kuiv  tas-.^n. 

nmtangiviclii'.    Lrc-raninigc   ]Jau 


«;;  ."..«-a  „n,i  ,i,„vi,  ,,a.  i'.M.a.a,  ,,„-  ,M,  ,.i.,a„ii,.i,.,l  In",:;;;;,,:;;,;';,    '1:,; .,';,  ;:;;'.■''  i-;  '■;;'; 
;-.:.. '■::;;;:;;,;'a  '"i„n:u;;,-'V';;,i'"" '•;:;.  z^;r  'f: ,':  "■■; ^"-'^  .".^i -:;^;"x:".i.„^!  ■ , 

.:^:;';:'Ki::a:s!;;^  }r  5 ''^i: ,-  ;  'f  ^' ,  r  -?■■'''-• -;^--::'-:iir.^^;^  ai ';;;;;: 
--..;;r:;:'r,;;;,,-,^^ 

g.'iog..n     :.u   N,.,         ,.|rs;       I.         '''■•■  .•••■^-'■'l'''-;'.  ^f'"<-  ^-no  ,ua.ht,g..  Auia  orl.ant.   .iio  in.  or<t.^n  Stork 

^-HM^hluis.      mt.T    l.'u  s    .      '  ;^'  ,^  '""""   '■"^  '"•''•''■•  ^"  ^""•Hh.^oha..htMngi.n  hrstinimtcr  Thnn,. 

tu.-    Viu-M.hulkl   .  1  \l  -  in  '■'l''''f'''r'''Va"'''   ""■''""   l'l'>^''-''-l'*'>'   rnt..rrichr.  xn.u 

Halt'..  .1..,    \iu   n    111      ,,      I       i  '    ";'""'■  ;';''"'"•   ""■,'   ^""""'l'-"-  '1-   "..n-n   i;..aNrl,ul^ohaml,-.  ,l,e 

^  '      '  •"    '"   """"   ""MHMuvn.nasun,    nn^li,    nn^hr  nl.lH.n,      Kr   hatte  hei  .enie.n  Amtsantritt     .^4•> 
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nenn  Kla>->fii  mit  .mN  Scliiiloni  Mutrot'mnkii.  or  liinti'ilit'lV  isTii  1.")  Kla>NOii  mit  7(H>  Scliiiloin.  Ki-  liatto 
die  Toiluiii;  in  F'arallollvla^-cn  l)i>  /ur  rutor-.Sokuihla  (liirihtuliit'ii  müsM-ii.  ■^ciiiom  Nachfolgir  Iliiniaini 
Kern  blieb  das  übrige  vorbehalten.  Naelulem  (lie^er  simtliclu'  Klassen  der  Vor>elinlc  in  das  KealjMMiii-iiiin 
übergeführt  und  aueli  /v\ti  I-iiiiMwiihiiuiigen  be>eitigt  iiatto.  ^tliied  er  /unächst  dio  Ober-ISekunli .  dann 
Unter-Prima  und  endlieh  l.»i  .iiuii  Olicr-rrima  in  i' ('r>'oii.  So  wuhnten  denn  l.s  Khi-^tMi  mit  mk)  >LhulrMi 
>amt  allen  /n  wi-isen-^ehattlielii'u  Saiundumreu  m  hi^i' ihi'':i  Kaumen  und  die  Familien  \"ii  .')  Lehrern  und 
eines  Kastelhni-  unt.  r  <\i''Ui  mwu  i  In  \\:ii '!:^iii  Uaelii'.  Muehic  .!■!  !;,iin:!  .iur!i  l^i  hkiThlü-ii  A!i-|iriicl;rn 
jedem  SehuliT  ■-tiia-ü  Vl.i'./  iv.i  luueru.  -ciiic  llM\rL;iiiiu'  a;i!'  di-in  ll"l.'  -leiieni.  un'  ilf-ili.ittinhii!  inid  An^- 
>tattnng  d'-  daii/iMi  \'..ir  'iiM'n  .Irn  inue-iiii  Aiitind.  i  uu.'rii  lin-  l'.iiiaunLMk  uii.!  11_\  ^iriii  au  liiaieiiharc 
Solnüranme  Uj'lit  i!i>'iir  iMit^-iirieieMid.  iMi  /.:iiimfr  /u  nir^Uiu',  lii-  /ul'ulinui-  tii-Ji'r  und  irm.  i  l.ut' 
iXeheiiiiut .  \ur  aü-MU  da-  >tralMiiifrilir!i  an  di'i'  la'ki-  riin'  inaT!  ra:;!ii-!i-'  Simmhil'  lur  d'-i:  I  Hirn  iiiii  So 
maehti  e-  -ieh  doiui  drr  niirlvti'!-  K^an  .  a  -i  aina'  Autualn'.  an-'i'if  >cliul'_'riiiri!!ilr  taia'  mah'.  Im -^a^e 
Wohn^tätte  zu  ^fwiuuin.  >'an(  ai  liaaau:  u'ia  tiir!  L'eweMai'Mi  lahiLrin  und  laluluT!'!  acht  n  1h  inuliiinLjtai.  dtaeai 
da  lan-icht  dia-  lli'h'nd.ai  /n  llulti'  l^ani  .  :-!  uu-'a>'  >ehuir  /n  dauiaaidna  hauKi'  \  >  i  ptla  liM-  Im 
J,i!i!,^  ;^,^,^  taidlii'l!  wai'd  nai  li  l,in,''aaaa  >r'':\saa|j  n  und  Wahlias  rw;  hintia'  d'aa  altiai  1  >ii  rktni  at-'jili.mdf 
( Iv-ch-trafse  I  ! )  L:rlr^'riii'>  ( .iMnd-rut'!x  al-  d.  !■  u!  ■  '^aiti-ic  l'la'/  tur  diu  Nndiau  la  kann'  und  bc-tiinuit.  1  •>  a 
alte  11>  vlvia-  hatti'  e>  wi.id  niidi'  Litauint.  .n-  rr  ;:n  .laliir  ["<<'<  ]'■'.:(■-  liaa-  und  driu  daliiutn  hcüi  lalrn .  \\.ai- 
au>gedfhnttai  (iarten  ra'warli.  \\"  tv  und  al!r  -rwio  NaehtolL'ta-  \i\-  aal'  Kia'ii  iliiiai  W'i'lin-i''  'jfhal't  lialn  n. 
dar<  er  damit  irleieh-am  lien  drimd-ltaa  kiiti'  /ur  Xiajiniu'iniL'  >  nn  a-  drr  lüldun^^-tattiai .  A\r  rv  auL''!i  lU 
hatt>'.  Heute  i>t  -.an  Hau-  \ri--r:iu  un  iu] .  al'ia'  diiirh  llalaai.  idua-  diaaai  'in-t  d,i  tui -urLTrudf  ina-t 
ihrer  iMi-ektnia/n  •j:'-\\aiti-?.  'Aaiid^aai  >ehiika-  un-l  l."lir.  r  ai  dtai  ii'Mi.ii  >r!ia!li.>!.  Hi  ulr  lal-t  -;(  ii  lurlit  mrla 
u;itia"-cleaden .  w.Kdirr  l'ra  d.  -  luttiL^ea  Tumiufliilat/i  -  \i>v  diui  [u  aeliti'_aai  >r!iiil._'fliaiiilr  aut  dii'i'klia  nd'  ui 
I  >a'.l!adiMdtai  -trhr ;  aliei'  wry  d,.a'  alNai  /a':''ai  L'i'diadv'.  wo  >\\\  Sjullckr.  .an  Kaiik.'  au  tiaut.ai  <  iartiaihau-rlnai 
dir.n  Süiilnas  iil'u'''l''Lr''n  n.lia'  in  .kai  kinu''ii  1  .aidi'janiren  Uinai  |'a.!a'_'ii.j-i-rliiai  (ii-daid^.'U  naeh.^'rhauu'en.  ika 
wii-.i  unwdikuilieh  rhitufelili'»'  ^f-üuuu;  uii'i  ertullt  \\<a'diai  nur  dctuhliui.  N'd -tia!uie_'t>!i  und  Viü'sit/rn.  (in- 
dem ('.•il-ÜM":  '\i'V  id.'akMi  Sidiul/ue.'ki'  '..hv  t'.u-d.U'-am  -.'Mi  L.uui.ai  W'ii-  ulna-la--.  n  e-  .an.'r  kun.li^'tai  llan.L 
M'U  dem  uianai  (t.'tiau.lf  mit  -.an.ai  -fdr-.i!  iilt.'U  Hall.n  uml  l'it'iii'tui .  mil  -rima-  iml'i  nartiu^iai  Hauiittiauit. 
und  \.ai  .|ta'  nar  l!.anit/un'_'  aika-  ni.Hl.aa.ui  \\'i--.ai-(|iat't  ui;.|  iValuiik  au-.irrtidirt(Mi  uimM'eu  Faurielituu'-'  tau 
klare-  lldd  /u  laitu.-ft'ai.  alu-r  iln'-  .an.  -iait  au.'h  der  l.an-  aiid  \  >a'  all.  m  d.a'  l.elu'er  -a'jrii :  lanc  l)i'iiin._'nuL: 
geistiu'.  r  A:!..!'  i-t  lii.a-  in  \..llk'.m!a.a!'a  \\'.i-.'  .atullt.  Mdl  .-:  .-  rin^-ianli,  i-.  t-i  n  .ia-  ( u  i  ,iu-.h  .La  NN'rlt. 
das  (ieliau'l.'  -.Ii.aut  -ieli  .i.an  llii.k.  .!•  -  \un  .i-u'  Mral'-.'  .lui.ii  .in-  \'..ili,dl'a  I-antr.  tiael.  n  L.an.di.'  al.- 
sielitlieh  /u  »uit/i.'li.  a.  \\"a-  .In-  Sriiiil.a'  an  anr-iM-.i'  Anr.L'iin_^  \  .a  l.a .  .a  lialMai.  lu.j.au  -i.'  aui.  iaaau-cli\(.!i.' 
F.eke  \>a-|a--tai  mur-t.ai.  u..  -i.-  dtai  uirht  /u  ant-a -.'iiat/.  nd.  u  \  ..i/uj'  L.iti.ai.  in  r>i"^rul'-uiiL'  .1.  i  \  .u  u!..a/n  li.  u.i.  n 
Keuiment-a-  an.i  ihf'^  i\ii-"_'-li.aa  a  dii-.a  iL  .'.a-i.  linier  tui  Kai-  i'  uu.l  K.aeu  Au-.liaick  /a  'j-.lMai.  wa-  -■.•  ai-.. 
in  die-tu'  lle/n'huu'j  lam.'elnil-r  hal-  n  , ai  i.'.a/  tur  liii  juL'.'U.iii.li.  -  II.  i/.  .la-  hj'n.  ;i  -a  Im  \\i\v  Hil.lumi 
i:e\\..!in'ai  .lur.-li  .iif  ( l.lf.j.adn  ii  /a  um  rer  >.iumiluug  au  -tüiercr.  lned\uiiei\r  Matte.  .M..::.  ihntii  und  der 
^  hal'     lic-f  'itui'U..  ili-   s.'L'.'U-  in.'  siu'-iegen. 

l'.r    !.■!/!'■    >i-!iidla_'    im    ah.ai    ( i.'liaii.j.'    wai     .kr    _''..    >('}.i.ai.iH  i     l^'.'ti       ha-    >.ni.-tia'    wur.k     mit 
<  "i..  iimi:.MinL;'    .irr    hi.li.a    Üehnrdi'    \.a'    d.aii    .dL.ia.an.ai    ItMiniii    l;. -t'hl..-~.  n,    \s.al    di>'    Kaumum:    dr-     all.  ii 

N\  i.iiuliaii-'--    \..!-    .1.  iii    [.    <>k!<i!iia'    M.ll/.-Litn    -.an   mat-t.-,       I  in     1     Ihi     na.lmutt,,u-    x.a- laclltai    -n-ji    du' 

Schnku'  .:um  Irt/Lai  Mal  in  .kr  Aa!a.  aaa  .iiii.'li  .kai  Miiiai  .k'-  l'ii.kl..!  K.a  n  .lu'  alL'-'Unaiir  neurt.aluug 
ihrer  Lei^tuu'^'eu  eiitu'.'_'.'n  /a  ii.Jim.a!  l'a-  '.\ai'  .ka  ^.  alai~ak!  .!•■-  I.ck.ai- .ku'  '_'."_'. aiwai  tiu'.ii  Seliiilgiamamle 
im  alten  Hau-.a 

(rfj-.ai  All.  11.',  \.  ' -amm.'lt'ai  -n  !i  n;  'k-r  Aula.  Air  -..ai  li.aaa  hii'.'kt.a-  Kia'ii  /u  dic-tan  /wckc 
triitig  uk' rla--.ai  \^ar.  .li.'  rla analiL'.'ii  >.  kuka'  .1.-  ( ■  \  mna-riia-.  um  \..u  .kau  alttui  Ikai.  au  .kai  -lek  -u 
liebe  Fiann.  a-ai'L'ia!  knuptr.  ;.  t.naliekea  Ak-.ln.'.i  /a  m-kmin.  Alt  uii.l  .luiiu  \  .aTiniu't.'  -ick  in  tkan 
Getühka  lai'-  ki-M'  »au  Hau-  .ku  /.a-t(u-aiij  uk.a'.'.'k.ii  u.r.la  m  .1  an  >i"_aai-i  .arli.  -  uew  irkt  -.a.  1  »er  Hla-.a - 
chor  lu.-.a.r  'j.'j'aiuai'tiLT.ai  ^rhuki'  kit.'!.-  di.  l-'.a.a'  lad  .kaii  .M../a!-t'-ck.ai  Kun.k'-ln.i.-  rm,  l>rr  ll.it- 
buehhändler  Ikai-  l'r.  T...  .-ti  -.Mittka'  I..  k'kt.'  ai  -.kw  un_'\..lkr  Aii-iaa.k.'  .la-  (.edaelilni-  .ka  alltai  /.it 
wiedi-r  nnd  uak  .<.  m  Ikual-t-.  aa  .ka  tn  i.ai  Finw  iikaiei  aut'  11. i/  aial  (..a-t  Au-drurk.  .Iie  «au-t  \..ii  dif-ia 
Miitte  uu.-L'eLian.'.ai  -.a.  F-  kik.'t.  .  \ian  \^  rta--ia  -.Ik-t.  j],  ri  n  Dr.  >e!imiiit-( 'akani-.  \.U'ai'ti  a._'.  n  .an.- 
Dielitnng.  in  .kr  k.ai.av  iin.i  an-t.'  IkMa  .kr  \'ia  ujü'-'.adi.a'  \..i  uk.  rL:.tulirt  uml  .Jic  i.cdaiik.ai  un.i 
JStimmmigen.  die  .1er  l..'\..r-r<'k.aid.'  W'r.'k-.  I  mi  ^l-n  H.a/.ai  .ka-  alt.ai  S.liidia  li.a\.'ri  n-t.  in  -mniL''.'!'  Wei-c 
aU'.gf^jn-oclifMi  wui-.kai.  |).r  (i.-aii_'  .!.•-  ..a'.  .:  K  j-t.adi.'.k'-  war  da-  \  i.'l-timmu:.'  Frk.i  aut  da'-.ai  Wrekral 
«1er  \er'.,Mii'_'.ainta!.  .^.üknm  _.'.la.-kti  l'i  a  I>i  Ik'ku.k.'  <\'V  N'.a.inaiMr  .k-  K.Mii'.'ii.'li.ai  llaii-e-  um  dir 
Ent\\iek(dnn'_'  .li.-.  r  :^.aiak',  lan  H..rk  nt  d.n  Kai-.a  Wilk.  Im  II  nu.l  .la-  la.'.l  „  h.'Ut-iddaii.l  ukri  Alle-- 
sehlf)!'-  dif  F«'i.a  Mit  .kai  Kkiii'j'ii  .k-  l.n.k-  ..S..  |.|,  ,|,aai  u..lil.  .In  -tilk-  Hau-'  entli.r-  der  Ida-cr- 
ehoi'  .lif  VL-r-ammkui-'  /u  .aman  Fui/.il'.'  .lui.'a  .la  ,ilt.  n  l\ki--.airauni.  ,  l>.a  II..1  eiiii'Un-  du  Si-keidtanku 
im    Magne^iumliekr    -trakk'U.i .    \\.  kdii-    au!    .la-    u'iau''    drmaii.r.    auf   den    d'urm .    .Iit     Ina-k-tliek    kelauldtu 
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B;1nme  und  auf  die  bekran/te  Inschrift  an  der  Hauidwand  feierlieh  verklärenden  Glan/  fallen  lief-.  Im 
.\reliiti'kt.ailiau>e  t'and  «dno  gennitliehe  Naeh^itznng  -tatt.  nnd  hier  kam  Paul  Heyses  Ak-ekii^d-gruf-  au  .kai 
alten,  ehrwürdigen  Man  /nr  Veiiesung. 

Iki  ilie  eiL^^ntlielien  Unterrichtsräume  iles  neuen  Gebäudes  und  der  Ztigang  /u  dem-dkeu  nicht 
recki/.atm  U'rtig  gestellt  werden  konnten,  s<»  niufste  dei'  Anfang  de«  Wintei'-emestei''^  1)1«=  zum  i'U.  Uktokiu' 
verselniben  werd(Ui.  Die  f(>ierliehe  Finweihnng  fand,  mudniem  aneh  .lu'  Aula  x.dlcmlet  war.  am  :\.  Novemki  r. 
:!i""-'''"-  ''I  Fkr.  ^tatt,  AI-  Vertreter  de-  lleirn  Mini-l(a'-  tVir  gei^tlielie.  Fut.aiielit--  und  AL^.li/iiad- 
An.j.-k'avn't  iiti  n  war  .La-  Miui-teiaaldirektiu'  Dr  la  Croix  mit  dem  (ndl.  leLderinm-rat  Dr.  Ikieidner  und 
.kai  l'r..'>ia/ial-.kiilr.i;  Dr.  KiK^jikr  .a'-elii.ai.  u .  teruer  Aov  <  )lioi'jii-äsideiit  der  Pnivinz  iJi'andeukuriz;  Staat-- 
luini-iri  \,  ,\.li.ail.a.li.  and  ak  N.'itivt.a  .ka  iia.di-t.  n  \  ..rLU'setzten  liidiru'dc  .ki'  Prä-ident  de-  I'rtninzial- 
"■«i  hulknlk'Liiiini-.  d.'k.  Ik'.jHU-ung-ra'  l'a].]..ai  mal  d.a-  <!•  !i.  P.'Lii.a  ini'.-rat  Dr.  Kdi.x.  Auch  ein  irrof-er 
1  eil  der  Dir.'kt.ii.  n  ■\rv  kic-i.j.n  Inikii'.  n  l.rki  aii-talti  n  iiiai  .in.'  AlMa'diiun'-:  .k  -  Verein-  ehemaliger 
Si-liidiU'  uu.l  .|.r  1- inka  i.-..-diiil.'lniia  wnkntiai  .kau  F.'-l.'  k.a,  NaeJi  .aniau  M.n  der  ganzen  \"ersammlumx 
^i'-uiuzcmai  ('li..ral  liirlt  .kr  Direkt.. r  Pii.!,  Dr.  K.an  d;.'  Ik'Lirul'-uiiLr-rede.  in  .ka'  ov.  ansehlief-end  an  eine 
ue-eliiiditlickf  l  1h a-n-lit.  .In-  Fuiw irklumj  iin-iaT-  dMiina-iiim-.  <lie  Aufirake  je.le-  einzelnen  Untci'riclit-- 
taeki's  uiit  llin-ieki  aut'  .In^  alk_r»aiMaiir  d\  mua-iali.k'.'  .arirteilo.  Sinkuiu  uaeli  dem  X'ortra^:  einer  reieji- 
..'(■Ldiedertcii .  .lem  tiraidiL'.ai  iml  .kau  .aii-ien  NVc-eu  d.»-  Fe-tr-  Au-drmd%  \i'i-kalienden  Motette  von  Grell 
ilurcli  den  ( ic-am^.lim'  dm-  .v  auk-  ketrat  ddi.  Reiiiia  uiiLi-ial  Dr.  Kli\  .Iie  Kediierkidine.  um  die  An-talt  im 
Namen  de-  Scdmlk.ilk'mum-  zu  iK^iilüelvwiin-ekiMi  und  ankimid'ru.l  au  .lii*  'rimt-aclu^  daf-  da-  Königlicdie 
k'rieili  ich  -  Wilkelm- -d\uina-ium  .an.'  d.a'  k't/t.ai  alt(.ai  .\n-talteu  dta-  Mark  -ei.  die  (du  den  neue-ten 
.VnkuaieriiFigeu  au  ein  Stdndtxehäude  tait-iuvc|i(aidi  -  (rewaml  anziehe  uinl  -ieli  -omit  äul'-crlieli  crneuci-e.  in 
.'i''iit'iteuiier  .Vu-tuliriimjr.  ini-.a'em  iie-af  i.ai  .'^l■llul\\^-ell  wie  jr^dom  eiuzelmai  ^littdiede  ile--cllien  die 
N'ntwaMidiudüat  uml  .lie  Pllulit  .ka  muei'eii  l-lrmaiia  imu  naki'  za  k'atai.  eima'  Fi'iKaieruuf;.  ilic  nicht  mit 
der  \  ei-t.'aiiu'enli.'d  /u  la.^'lnai  kraaelie.  -umkaai  .ii.'  k.'wakrten  drundlauvii  einer  edlen  Gvmna-ialkilduna. 
(dna-teiitum.  Deut-ektum  iimi  Altiaiuni.  k'-tzulialt.a!  und  au-  iliiien  immer  neue  Kraft  zu  idealem  Strekeu 
zu  gewinueii  hake.  Sodann  kra.'lite  .kr  .Miiii-tiaaaldii'eklnr  De  la  Croix  .lie  Glüekwiiuschc  dc>  Ministerium'^ 
ikir  inid  \(ikumkMe  di.'  \.ai  Sr.  .Ma.)e-iat  \. alk'heui'ii  .\ii-/e!.aiuuimi'ii.  Der  Direkt. u' Kern  erhielt  den  rothen 
Adku-.u'den  dritter  Kia--e  mit  .ka-  Sdikufe.  Piait.  Martiux  .In'  \ierie  Kla--e  de-selbeu  Ordens  und  der  Kastellan 
I'"(ir-ter  das  .j.ildeiii-  \'er.lieii-tkivu/.  OkeikdiiiU'  Dr.  Wa'iiiei  wurde  dui'eli  Verleihung  des  Professortitels 
ansueziM.'lin.'t.  /um  .Neliiur-  k'iert.'  .ka'  ."^laat-minl-ter  \.  Aekeukaeli  den  Kai-er  Wilhelm  II.  als  Fürsten 
lie-  l-'riedeii-.  nnt.  i  .k--en  >eliiuze  da-  -tili.'  Wta  k  .kr  Frziehuna  und  kut-ehreitenden  Gesittung  gedeihe 
aml  end.'te  mit  .Mii.an  II. uk  auf  .'->e.  Mai.'-;ai  uml  .11.^  Wasammluiig  -timmte  da-  Lied  ..Heil  Dir  im  Sietrer- 
krau/'  au.  D.'in  F. •-takle  auf  .k-m  Saal  folgte  .an  Puu.Fmng  der  VertrtMei'  der  IJehi'u'den  und  der  (diste 
diireli  .la-  Hau-.     .\in   .Vkend  \.itaumt.'  -i.  ii  .la-  L.'kr.'rlwilk'Liiimi    mit    -.'iuein   Direkfur  zu  einem   Fe-tmald. 

NSeuiue  d'a.j.'  -pat^a  -ah  -ak  II. 'rr  Direktm'  Ktu'u  .iiireli  \"cr-elilimmeruuir  seines  (iesundhcits- 
zu-tamle-  ■,'eii.,ti._'t.  -ieli  xmi  -eiu.ai  .\mt-g.'-ehaften  /iiriiel<zu/i.'lieii  uml  .lureli  Verfügung  de^  Ki'migliclien 
Pri)\iii/ial-Sikiil  •  K.illegium-  \..m  i".'.  Novemhei'  wurde  ileiii  Fnterzeitdiiieteu  die  Stellverti'etung  für  die 
Dauer  de-  Wiiiliu  lialkjahi-  ukeiirag.Mi.  Die  ILiiaz-tund.  u  .le-  Direkt. u-  ükernahnien  in  010  Prof. 
Dr.  Hehmke.  m  ol  M  Di.  Naumann,  lu  Flo  ok.'ik  Dr.  Wezel.  in  FIM  Dr.  Kleiber.  Von  Alitte 
■kimiar  au  ert.alte  Dr.  Fri.'ise  :;  Stiiu.kai  de-ekiekte  iin.i  deuirrapkie  in  FOI  für  den  U'nterzeiclmeteu 
und  '_':di  dafür  J  Stun.k'ii  de.igrajiki.'  iii  \'  an  .k'U  w  !--eii-.liattlii'lien  Hi'ilf-lehrer  Dr.  (udd-.lorf  ak.  der 
aiiek   l'  Stiimk'U  d.'-ehiejit.'   in   \'0   \on   Dr.   Kkdker  idaaaiakm 

Die  re._relmar-ig.'  Durchfidirumr  ik'<  Futia-i'ielit-  tr.it/  melirtaeker  Frkraukungcn  im  Kollegium 
wuid.'  .ihm'   lleran/i.'kuiiL:-  aa.ler.  r   L'-kri.. rafi.-  .Inrt'k   .lie  lliiig(^iiuiig  de-   Kdlleginms  erim'iglicht. 

D.'j-  (itakuiktage  kalte  di.'-.'-  S.'kuljalir  aueli  aiif-er  .lenen.  di(^  mit  (lem  Wech-el  der  Stätte  zu- 
-aimmaihiiigeii.  nieliieie  ant/ihsei-.  ii.  Ihr  !iti-te  dekiirt-ta..:  de-  k'eldmar-chall-  (drafen  Moltke  bildete  den 
deiztai-tand  \(iu  .\ii-]iraelieu  iii  .k^a  .imMdn.ai  Kki--en.  Da<  IJek)rmationsk'-l  wur.k^  mit  der  ÜbergalK'  (le< 
mauai  (iek;iud(^-  am  '■'>.  Noxaaiik.'r  \  erliuinkai :  der  i!.')(i-te  .)alir(^-tair  de-  gnd'-eu  Kurfür--ten  al<  Keaenten 
wur.le  in  .ka-  .\ula  .liir.di  .'iiie  Pede  d.-  Fiiter/eielinet(Mi .  ik'f  dekurt-tag  Si'  Maje-tät  de-  reizieri'iideu 
Kai-er-  duiadi  (i- .■  Heile  de-  (iMniia'>ialleliri  i  -  HellLiia'We  iiekdert :  der  Tode-Iag  und  der  (i(dmrt-tag  Kai-er 
Wilkeliii-  1.  kdteii  in  .k'ii  'aem.aii-am.'ii  MoiL'.'uan.laelil.^i  .le-  '.t.  uml  2:k  Mär/  dem  Dia  Kleiber  uu.l  dem 
okeiirkicr  Dr.  \Ve/el  .'111.11  erw un-ikien  .\nlaf-.  da-  .Viideiikeu  au  die  Tutienikai  und  Verdienste  de- 
L'eliekteii  Hen-elier-  ZU  beleben.  Am  2u.  März  wurde  im  Saale  eine  Alu-ikaiiflulirumi  un-erer  Schüler 
\i'raii-taltei. 

Di'r  Tod  hat  uti-  amk  in  dies( au  dakre  befl'numr-volle  Scliükn"  entri--('ii.  (kui  (^luartauer  Paul  Tuiiend- 
reirli.  den  Sextaiiei'  Hau-  P.nkue.  den  Fnt.i'SekundaiKa'  Walter  l-'eli-c|i  und  den  Ob(M--d"(M'tiaiier  Kiidiard  Okerüa 
Li'kier  aml  Mit-ekukr  kewakivn  ikueii  ein  litdievolle-  Andeukeu. 
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2.    Übersicht  über  die  Religiops-  und  Heimatsverhältnisse  der  Schüler. 


\n!ing  dos   Sonimersomosters  18l)() 
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i'^iiiii.    Au-v,.    Ahm. 


!:" 


■J1 


i>7    I    730        16 
57   I   725        74 


■i!i7        24     [     — 

493    !     23     ;     — 


25 
25 


52(]  -'  : 

521         20         - 


3.    Ubeisicht  über  die  Äbiturieüten. 


a.  Mic.,.....,s  .8.0  Mnancc  Prafun,  ,™  «.,  ,  ,.,.  ,,,.  Sop.o™,,.  „„,„  ,.,„  v„,,„.  a.  KOnI,.  Ge„ei,no„  Ro,e,.„„,...os 


No. 


Name. 


Geburts- 


Zf>it. 


Ort 


Rfli 


■ii^ion. 


Stand  \\oimort 

des  Vaters. 


1. 
2. 

3. 
4. 
5. 
6. 
7. 

H. 

9. 
10. 
11. 
12. 

13. 

14. 
15. 
16. 

17. 
18. 
19. 
20. 

21. 
22. 
23. 


1-  laii/  ."^cJiimdt  'j 
Ferdinand  (.'rüger') 

Karl  Hollitsclier') 
Erieh  Menzel ') 
Viktor  Ileyfelder') 
Hans  liusse 
Kurt  IJrcnske 

Otto  Pohl 
R«'ii,l„,M  Kiiiorf 
l'Mil  Winkler 
Arthur  Bache 
Martin  Lövin 

Otto  Loose 
Ott(»  HIi»linlcr 
Otto  Karj) 
Bruno  Kleckel 
Kurt  Horneffer 
Karl  Weher 
Wilhelm  Ifaehmel 
Eduard  Clausnit/er 

Otto  Kronhoim 
Alhert  Schütze 
Martin  Blohiuer 


29.  Januar 
2.").  .Iiini 


1»72 
871 


28.  Januar  1872 

22.  AuK'ust   1872 

7.  Oktober    1871 

15.  Juni  1872 

8.  September  1870 

7.  AujTust  1871 

IG.  Juni  1871 

25.  Januar  1872 

9.  Oktober   1870 
19.  Februar  1871 

13.  Januar  1872 

12.  Januar  1871  i 

7.  Dezeml)er  1871 

20.  Oktober   18G0 

22.  August  18G9 

10.  März  1872 

2.  Septemlior  1871 

13.  Juli  1870 

17.  Februar  1872 
2.  Juli  1872 
9.  Juli  1872 


Berlin 

:       Pölitz 

bei  Stettin 

Wien 

Berlin 

Br(»mberp 

Berlin 
Neuwedel 
i.  d.  Noumark 
Berlin 
Berlin 
Guben 
Spandau 
Brätz, 
Prov.  Posen 
Berlin 
Berlin 
P^lbing 
Dan-cig 
Kixdorf 
Berlin 
Berlin 
Anna  bürg, 
Kr.  Torgau 
Berlin 
Berlin 
Berlin 


Auf  dem 
Gymna-   „  i.° 
sium      Prima 


Künftiger  Beruf. 


evang.  \ ,  •.  ~,\i  iM*  i;:,)' 

evaug.  Seminardirektor 
I          a.  D.          i 

kath.  Versicherunj;.sdirektoi ' 

evang.  Oberbuchhalter 

cvang.  Veii,.iiNi.ucliii,^i;,ll,.r 

evang.  Schulvorsteher  ' 

evang.  |  Amtsgerichtsrat 

I  : 

evang.  ]      Kanzleirat      i 

evang.  [     Professor  f     ' 

cvang.  ,       Zugführei- 

evang.  Geh.  Kanzleirat  ' 

jüd.  Kaufniami 

cvanc.  Gasthofbesitzer 

cvjcii^.  {,vh.  Kcgistrator 

evang.  Sattlermeister  i 

evang.  Generalmajor    ' 

cvang.  Dr.  med. 

cvang.  Rciclislj.iiikhertinter 

evang.  Bankier 

cvang.  Vorschullehrer 


b.    Ostern  1801  (mündliclir  rmiungam 


jüd. 
ivang 
cvang. 


Berlin 

Berlin 
Berlin 
Berlin 
Berlin 
Berlin 

Berlin 
Berlin 
Berlin 
Friedenau 
Berlin 

Berlin 

Südende 
Berlin 
Berlin 
Bixdorf 
Berlin 
Berlin 
Berlin 


7% 

9 
9 

3V2 


2 

i 

2 

2 

2 


9 

2 

3 

2 

10 

3 

6V2 

2'/, 

9 

2 

10 

2V. 

10 

3 

evang. 


lU.,  17. 


und   is.  Miir/ 
Herrn   iii.   I 


Kaufmann      |      Berlin 

AkademisrhorKünstler'         Berlin         '' 

Geh.  Kcgistrator  j    Südende     I 

Tinfnr  ilrifi  V(.!'Htzc  de-  Koiiiirl 
\  !  1  X  I . 


9V2 
4% 

9 

4 

11 
9V2 
9% 

11 

10 
9 


2'A 
2'A 


2 
2% 

2% 
2 

2'A 


iicUilaeii. 
Postfach. 

Jura. 

Ingenieur. 

Naturwissenschaft'  n. 

Maschincnbaiifaci!. 

,Jura  u.  Cameralia. 

'         Baufach. 
Naturwissenschaften. 
;         Postfach. 
Medizin. 

Medizin. 

Medizin. 
Postfach. 
Medizin. 
Militär. 
Medizin. 
3Iedizin. 
Militär. 
Postfach. 

iMedizin. 
Medizin. 
Postfach. 


Geheimen  Regieruncrsrates 


No. 


Name, 


Geburts- 


Zeit. 


Ort. 


Religion. 


Stand  Wohnort 

des  Vaters. 


Anf dem  , 

Gymnn,- 

r 

In 

suiin 

r:iii,i 

Künftiger  Beruf. 


1.  Paul    Nurul"  i  .■  ', 

2.  Hau-   M'\  i.  uli.iuer  •) 

■'  l"'l--li     üll.i.  liliUliJt  ') 


i.ii'  ii 


•i.iiiii.ir   .  -M  .  1;.  rjiu 

15.  August  1873  j  Goblenz 

7.  Januar  1873   '  Erfurt 

l'i"l''iiau')      '28.  September  1872;  i:.  Hin 


.l,.!i 


•)  Die  mit   I)  bezeichneten  Abiturienten  wurden  v 


e\ang.  i^ackermeisler 

evang.  Regiprnnp;—  «.  (Jfh.If  at 

evang.  Amtsgcrichtsral 

.i'ifl.  i       Banquier 


IhtIhi 
Berlin 
Berlin 


on  der  mündlichen  Prüfung  dispensiert. 


9  2^         Medizin. 

G  .'       2        Jui'a    !i.  Carn.-'i-aiia 

4V4  !       2       ,  iJauiach. 

9  i      2      I  Jura. 


10 
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N\ 


8. 
9. 

!0. 

n. 

.1 

18. 

:4. 

15. 


Name. 


iiebuits- 


Zoit. 


Ort. 


Religion. 


des  Vaters. 


Gymna- 
sium 

Jahre. 


In 


Prima     Künftiger  Beruf. 


J;iliri' 


i  l.l'  :!■    •\' 


Karl  C'estreich ') 
Fritz  Hoilliron') 
Max  Werner 
Max  Jacobsohn 

Paul  Kleinan 
Artnr  famiiitzer 

Fritz  (iranier 
Ern>t  -Tulielt 
Erii'h  MilebDer 
Ri(iiar-1  Weifs 
•TMhanne>  Vo^ 
^V.ilter  .Schenimel 
Frich  Riedel 
\Villv  Böttcher 


I   1'  /ember  >7 

11.  Januar  1873 

3.  November  187"2 

,27.Seittemberl872 

|8.  September  1871 

11.   Oktober   1872 
2.  Januar  l?s72 

,    28.  Juli  :.>:_' 

21.   Febniar  1869 

:    April  1.S72 

i''.  Juli    l.s7-_' 

25.   Oktober   1870 

17.  Mar/  lbl-2 

25.  Juli   1M72 

•21.  Januar  1872 


Berlin      j  evang.  iSchneidermeister 

Berlin  evang.  Justizrat       | 

Lüneburg  evang.  RpiriT""«-'-  'i-  Baurat  | 

Meerane  jüd.  Ban<iuier 
in  Sachsen 

Berlin  evang.  [    Kaufmann  f 

Gollant>;ch,  jüd.  Kaufmann 
Kr.  \\  iiüirriiwilii 

Bromberg  evang.  Kaufmann 

Neu-Ruppin  evang.  Hotelbesitzer  t 

Berlin  jüd.  Kaufmann 

Spandau  evang.  Kalkidator 

Berlin  evang.  Baumeister 

Berlin  evang.  Gymnasiallehrer 

Berlin  evang.  i        Rentur 

Berlin  evang.  '         Lehrer 


Berlin 
Berlin 
Berlin 
Berlin 

Berlin 
Berlin 

Berlin 
Berlin 
Berlin 
Berlin 
Berlin 
Berlin 
Bn-lin 
Berlin 


1      9 

2 

9 

2 

9 

2 

10 

3 

9Vi 
9V, 

27, 
2 

9 

2 

87, 

9V, 

9 

3 

27, 
2 

10 

3 

97, 

10 

2 

27, 
27, 

vi.  .l./iii 

Theologie. 

Philologie, 

Jura  u.  Caraeralia. 

Medizin. 

Jura. 
Medizin. 

Jura. 

Medizin. 

Ingenieur. 

Theologie. 

Baufach. 

Jura  u.  Cameralia. 

Militär. 

Medizin. 


V.  Sammlungen  von  Lehrmitteln. 

1.      liehrerblbliothek.      1  oi  t gt-i^ct /*     Aünb'n:    a)    die    Zeitschriften     1.    Wi'^finmann's 
Annalen  fiir    I'h}  >      ini   i!,.inh'.    _'.    i;.   Matter  zu    W  i.  .l-iiKiiiir-    Aiiimleu:    ."5.  Crelle.   .lounml    '     Matli^ni.; 

4.  Neue  JaliiitU' h'i-  t.  i'iüiMl,;  .').  rii;i,M"i.rus;  «j.  i;ii.  m  Mu-uin:  7.  ( '.  üti  .ijblaft  f.  Fiitm ,.  li;-\.  r.'..iinii.^; 
*^.  If-nnr-:  '.  /.it-rdn!'  ;.  ( -\  !iiiiaMals\t-«en  :  J'.  l.itr.'iMc  C-iit  i  .dl^iatr ;  11.  'rin'uld^'.  1  .nti  !  .inii /.  li  ;i:ii:  ; 
:■:.  \  !-!i.i', !!:!-- ii!-it>  I.  I ,  u  t -T.,  t  ur^.'M'li  irlit .' :  ::.  Ali^,  .1.  i|- -rhr  lliLliMurraiilnr;  hi  ,]  i  r  W  ,  i  k  ,  :  ;.  I  1 1.  k 
u.  M'-itT.  !.•  hri'r'iii*''!!  u.  I.-hr^Müu-;  2.  \]\l'  <]■  n'-<'\i,-  ]\iuji\,\,\iio :  .:.  ( ....'ti,f~  W.rk>  ;  I.  .snIh-I.  Ilr^'i  uni'iiiLr 
de-,  ileut-fheii  Hfirli-;  .'i.  (ifili.T  ii.  iii'.-.t.  I,.'\ii'-!i  Tacit.iuü ;  '■,  »uünni.  «iriii- .  h<-  Woi  ;•  rinii  h :  7  Ai- 
liaii'llun'ir'ü  der  Akadfini-'  .i.  \Vi--"iiM-!iatt.  ;; :  >.  Il.firlit,'  u!.,r  .h.  hiivi,t..ivi,\.  |-,;iniiii!uiiurii  m  l'unhcn; 
'.'.  i.'Xi.'iii  ("atsinaiiuiii  .'i.  M»mim1;  'ii.  lli.rafiu-  1  larcu^.  ('i-Hüi.  |;,|.  \\  inaMi:  '.  '.  ili  ULnii.uiii.  i.iiiii.|- 
ril's  lit-r  ■'.••rL'l'ii'hiiiili'ii  tiiMiiiin.   —   Nrn    .i  n  _■■<■  ■- !■  li  a  1 1  f   uiii-il''!i:    :.   lliiMl, 


iit~;ii    \.   l,ii!iicr; 


I»  rliui'r 


(T'-,!iiu!"i.h ;  .;.  .Mfi-t'Tliaii-.  ( >iM!n!iianlv  liif  ,itti-,hiii  IiiM-lnitN  n  :  I  l'a!'-.'.  ( Mh  rdi-clii'  i  Ju'i'iiiiainrn ; 
>  lli-'ir.  ( ri'j.'rti.  Gi--i'!iii'ht>' ;  »;.  Mtrl,  (!•  M'hirjii.'  drf  'j-ii.  iliiMhin  l.ittfiMtiii':  7  liuu',  L'nuiiM-ln'  ( n  M-hhli!,'; 
>.  A'-M'!!_\ln-.  Oj-.'-nM  11.  l'!ui!irtli.'!|~  ,  .1.  W.tKIimu  ;  ;•.  I)i(j\  ^.'ii.  .VhAainir;  ,|,  r  ( .idfsc;  10.  I  »i-.in ->  n.  ( .i'^ctiuht.' 
•  !■  r  DiailMcbeii;  '.i.  l,»r'>\M'ii.  ( n'-riuriit.-  .j.t  1 '.|,p.'.  .n.'ii ;  '  lV  .M'Ti,>  !.  <>M,hi  Fj-ii.  ll.ijm  "l  >v  t  :  ;  ;,;.  /nf- 
~i  i.t'in  tVn-  dl  1  ]ih,\HkaliM-heri  ü.  difüii-rliiii  i  iit.irii'lit.  I .  .lahiu'. ;  11.  \  .  i  ii.iialliiiiL'.ii  i|.t  1 '  viiiImi -( '(hi!!  ivn/ 
ui"  r  dfii  huh'Tfii  l'iitcri-ii'hr :  ;.'>.  W'n/.ick'i-.  l»a- al>^.-t^ll-^(■(|i'  /latalnr:  ]'■  \\'i!,iii,m\\  it/-.M,,||,iii|(,rtl.  iMinj'iil'-^ 
li-!  i'-le- :  17.  >chiirliardr.  >c!iluniiai;!i-  .\ii-_qalaiiiLrin :  1^.  lüiphai-l  Kulnirr.  (.imIm'  l'i  irihiM'h''  <  ii  aimiiaiik  ; 
■'  <io--ran.  Lateiiii-cli''  S|irar!ilflin'.  --  A  ii  G  f -r  h  puk 'Mi  LMiimn  r  ,  ii :  1.  Von  ciiifiii  11  nr  h  •■  d  1  r  n 
M.i-'i-trar  der  Stadt  HtTlin:  St.itj-ti-rh.-  .labi'bucli  drr  .Stadt  Urrlui  ]>>>.  (it'iii.and.'NrrualfmiL'  der 
S'.iir  Berlin  1>>l' >«^,  Dif  Berliner  Vulk-zahliiiiL'  v.  ls,s.').  l.  Ibt'r;  J.  m.u  der  liirektiun  de-  Kuiul'I. 
P  ra  ii/oM>cheii  G.\  rniia>iiuii-:  I-'e^t^eliritl  /um  ^dHjahriL'eii  .Inhdaimi  der  Aii-talt;  ...  \uii  Herrn  KerlinmiL'- 
rat  Hr,li,-:  Zeit-^rhrift  dt'-,  Kül.  Prcul'-.  .<tati-tis(  lien  jiureau-:  I  \oii  ileniideh  K(iiiiini--inii.i  at  I'indter: 
.1  i  i-ru-Mii.  L'her  Z<jdiakallicht.  Soiuic  ii.  Kniiieten;  1,)  .lohii-ton.  l)er  Kunen;  ei  Mi'eii.  l'a-t  im  iiaten: 
dl  V  aiaheru.  Sitfi'idfilder  au-  dem  MorL^enhinde :  c)  LitewentierL'.  iMe  j-jitdeckmit:--  und  l'Mr-clmiiij-ri'i-en  m 
den  i- iden  Polar/.tnt'n:  fi  Fgii.  l>\<'  >rli\sei/;  e)  Hartni.mn.  MadaL'aM-ar:  In  Waldeidx.  Ilnf-Knid;  n  l''rit/. 
!'!'■    uiehriu'^ten    iieriodi-ehon    Fr-<dit'!nuii'_'eii    ihr   yh'ti'Krn\u</\i'    und    K(i~,mnl(ie-ie;    k)    Klul'-.     hie    weiMiclie 

'I  ':il!l\ll!)--  :       ll     Mar-eh,dl.       hif      Flet-ee      Mlld      ihr      Letten;        mi      Luh.       Allerle!      ~l.re(dle|ld'   -     L'etiedelfe-      \nlk; 

'i  l'a'  mit    '     h'/ei,  lui- t' n  Ai>itui  ientiii    Aiud-n  \<iii  der  imiuuiii  leii   l'iiituii.ir  di^iMii-i'-rt. 
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n)  Schreyer  Nausikaa;  5.  von  dem  Herrn  Kanzleirat  Jochen:  a)  Enrico  Narducci;  1  pnmi  due  libri  del 
Traetatus  Sphaerae  dl  Bartolomeo  da  Parma,  Roma  1885;  b)  Enrico  Narducci:  AI  „Satvricon"  di  Marziano 
Capclla,  Roma  1885;  6.  von  den  Herren  Verfassern  und  Verlegern:  a)  G.  cSsGnech  Schul 
^^lr«.'lf'wf.w^•>'•,"'''v'  ^^^''^"f  Analytischer  Leitfaden  der  Naturgeschichte,  neu  bea^^bv  Frank " 
c)  Strack  Wörterbuch  zu  Xenophons  Anabasis,  d)  Ebeling,  Wörterbuch  zur  Odyssee  u.  Ilias  •  e)  Krebs  und 
GrawnkeK  Jahrbtieher  der  Electroteehnik :  f)  Vidi,  Geschichte  der  Herrschaft  Razüns ;  g)  Ploetz  Element" 
^'ii^^.t^J:^!"'''''  '^  '^'"'''^  Schulgramn^atik  der  franz.  Sprache;  i)  Ploetz'-kares,  Kuv^^^lZ- 

«111  '^'  I^'c  Sc/iülerbibliothek  des  Gymnasiums  ist  im  1.  und  2.  Quartal  des  verflossenen 
Schuljahres  von  ;7  bezw.  -^7  Schülern  benutzt  worden.  Durch  den  Fmzug  wurde  einrNeuaufsTellun" 
notwendig,  welche  länger  als  ein  Vierteljahr  dauerte  un.l  die  Bücherausgabe  unn.öglicr  mac  -  £! 
Zt.^S^J':^ZA^'''''  '''''''''''  ''  Einzelndarstellungen   und  die^aufenden  Numm^^n 

I),  1  '^--^'^  ''l'''-"^*'w'M^i*'^'',r''  'V''  y^'-^^J'»!^-  Es  wurden  fol.ircndc  Jugendscliriften  angeschafft- 
Dl  Knea.muler,  Kaiser  Wilheln,  ü  [e  Maller.  Generalfeldraar.cball  Moltke  Braunschwei;  Kaiser 
JoMjih  11.  Bnmneck.  Schwarz.  U  ■  ii  .  Il.r  II,  Anders.  Rübezald.  Vui.  Kill.er.^  Neue  Madien  Das 
Lied  der  Muoer.  Agnes  Franz.  iin,  1.  d.  r  Kuidheit.  Fäsi,  Unter  d.m  Chri^tbanm.  Brnd^rGrimm 
Kinder-  iK.dliausmarchen.  Hebel,  Au-,  wählte  Krzäldun,^en.  M.  von  H<.chl,er,^.  Märchen  Hott  n  i 
^'"'•'-  ^■'.'"  ^  '^^"  ',  ^■"  '"'^tf  ^>'^^'':  f-  Verimichtni^  der  .-M.M.utPr:  HaninH^rschnii^s  Bä,  S^  i)  • 
vominer/...,..    ;n.d    -..in    Subne.      Kl.et.i,.    In  der  Knl.lerhntte.      Franz  Kuhn.    .lakob  der  klenJ^  Vavu^ 

kLpT     ,     ,  '^'"-    '■"■''■'---'     .J-:«^-'  '-^"'-l'-  Kurze  Gesdiichteu  für  kleine  Leute.     Louise  ^reme' 

GeschwishM  •,,..  M,,,..  ;:;Ld  ri.rk.,u-ka.  <„ai  ^orlalst  die  Seinen  nicht.  R.  Rot!,.  !.  der  Sonm:,  nä^die 
Pau^ino  Srha./.  l,r/.ihl.,n.en.  N.iüuaeh,  r.  Die  Nael,l,ar>kinder.  Sdinnke.  I.,e  KnideiMnk.  b^w' 
V.  Ziegler.  /i.  een.i.a-vl.     /-elialer.  (.e.ae   Nenaiari«   und  ^^dne  Gambe. 

n,       ,    ,        '■    ,."!",   '••■'"■••■';l'"'  -l-'-lÜMldlnthek    VMude  auf^ehnl.e,,.       V(,n   dem   Miel.a^lls    ;^7d    iieiMunierte., 

9^''[Y"  '"■'!'";"■    "■''^"•'n;^-  '!'■'■  "l-r-rertia.   al.   Prnat-Leiiibihiiuihek   uhoniumnien.   war  ^i.    u!n   d!' il 

uraSh't  nrd"i  m!')  ''•'■  siln'"-  ''''''■^"':!'"  "'■^^•""|'-  ^'^  '^"!'^>-  trvnniasialen  Selmllmd.er-LoihkiMa.hH. 
uragesidllei    und   m-   .Mieh.e  ns   \f^i)0  vem   m  iii-eilien   \er\\,d!et    w^i-den. 

f«l,«„^  \'  ^1"'  '"^'"••'^'■'''■,  i""l  ^'M.-ra]ihi>elie  1.  eh  rnn  t !  eN  ,,m  m  1  ung  ist  dnivh  Vhm  hattmi-r 
folgender  Karten  er.an/t  woruen:  l.  l'ala^tma.  2.  Mi...iuu>reiM.n  kanli.  .;.  Griecbenkn.d .  l  hn^^u^ 
J^'^"','!''^'';-;'"""^'''  ^'-  '^'"l'^'-t-  ^-  Süd-Afrika  und  Togo,  von  der  de„,-ehen  Kokmial^e.di^ciiali.  >,.  Au^Jral  e 

>  (jn      I  I  ,1  !  e  1 '  ii  e.  '-'  '  '  •-      ? 

gezeichn,  ^;:;:,' tr  .:;;:;!:ii'reh;:;d:;.--'''''"'''"'''  ^'"^  '"■'  '''••  ""'--^-'*-"  --  n].,,.nnianer  skr.,dzki 

'',     '■'"'    '':;:   l'!'>-ii-<li;;'i';'   Kahmet    ^slHden   aiiueM-iiatit:    Kin   Pende!.,].],arat.  ein  ApiMvat   /ur 
;',   r'T    v'"   VT        ""';■■    '""  ^'-''^'li^^"'^"^'^''"-  '■'"  (-.annnuph.ai  und  eine  Dynamoma^diin.".     AnlVerdem 

'.""'"  ;'-  ^'"'l'"Ui,  tnr  irknnheh,  e,n,r,,nehtet.  Anrh  nuiMen  m  f„l.e  des  Fm/n.r.  nidinTe  un.fan.Teid.e 
'"  !''"-'""J ''  •'"  M'liMii   \nrhandeiieii   A]iiiaraien   sniLTnummen  werden. 

,   ,       ,'       l'"r  dM'  i;;,tiirhi^tnn^elie  Sannnlun.u  w:!rde  an-iekault:  DaiMdlung  .h^r  Fntwieklun-  v..n 
■''""'!"'"'   ^"'-■"■i^^  (  -Mi^  li^niperda   und   A|u^  mdimea.      An  (-^Mdienkeu  ^in-en  ein:     I.  Sq.ia  otYieinali^ 

,"■"  *•;-'  '■"^•""■>    Nynmaun.    J.  (.,„din^  a.iuatieii^    n„i,i  Unt  e,  leriianer  Kie..linir.    A.   I'a^.cr  dume^tiru'. 
'""/   ""^   '•'"•    ""■',. l>^"H'illa    atia    v.m  (»uiutaiier    Meiler.    1.   S.unru^    vnL'an.  vom   Unl.rtertianer  Voic.t 
■'.  /aide,,  einer  itaiieni.ehen  l  ahte  n,,i„  l'nmaner  Uraumann.  d.   Km  ]2strahliaer  See^tern.  ein  Sddan-on- 
-lu.  e,„    Seeigel    uiid    e,n    ', er-t f iii.T! er  .s-ei-d  N^-iii  uberterliaiur  Metzm.L^    7.   Line  triditerfönni-e    \I.re 
\"!M   "M'\t,i!,er   \\  e  rda.  "  '    ■"' 

^-     .'■"/■  '''",\i;]''Tiaf    de-  Zeiebenuiiten  ielit-    Wurden   angeM-liatt't    diie  Anzahl  Gipsnioddle 
teils  -e,,metriM'iie.  teih   hlantuii,,,.,,.  und  .dnitn'  St.inder  /um  AnfliaiiLreu  v,,n  Vorla.gen. 

.'■'•  I"r  die  M„.,kalie„-. ^,,111 11,1 111!,-  V.  lüden  ..ii-eM'hatit:  Kyrio  Dmcirvuu  Mozart.  Au^der 
■nL'end/e,t  \,„i  haderke.  ..S;,h  ,,n  Knah'  e,,,  i;,,.],.,!,  Mehn-  -.nn  S.diuniann.  M.wie  Stinnnen  zu  (irdls 
t -am;   1'.   und   Hilkr-    .(.e^,,,,-   diT  (.ei.t,.r   uuer  den    Wa-ern-. 

'  '"'  •''''■  ■•'"■''' !;'!i'i  'iv.ahnteii  (..•~eiieid-,e  -i.ie.lieii   uü    hierdurch  un^ei-n  Ic^tdi  Dank  aii=;. 


VI.  Stiftungen  und  Unterstützungen  von  Schülern. 

V  •  ,-^l  ^^*;^t;*»'';r-'^^"Vl^^7'l<iisse  des  Königlichen  Friedricli-Wilhelms-Gymnasiums,  der 
Künighchen  Real-,  Lhsabotli-  und  Vorschule  hesafs  am  Schlüsse  dos  Jahres  1890  zwei  livimthokcn  von 
zusammen  4b.)00  xM;  aufsmlem  in  Wortpapieren  -JJtiOO  M.  und  einen  Barbestand  von  (Ji'(),6(»  M..  zusammen 
also  b.>|20.bO  M  Die  Zahl  der  Witwen  betrug  im  Jahre  1890:  14,  von  denen  jedoch  eine,  Frau  Professor 
Kroenig,  die  ihr  zustohei.de  Pension  im  Botrage  von  Ibo  M  .1er  Kasse  als  Geschenk  überwiesen  hat. 
Aulserdem  schenkte  Herr  Kupferschmiedomeistor  Ulrich  beim  Abgänge  seiner  T..chter  von  der  Elisabeth- 
schule 30  M^  I-  erner  Hossen  der  Kasse  aus  dem  Verkauf  von  ..Morgenandachten"  des  Herrn  Professor 
Borchard  /..n)  M  zu.  Für /eugnisabschrifton  gingen  ein  vom  Realgymnasium  l:?  M.,  vom  Gymnasium  6M 
Allen  Gebern  herzlichen  Dank. 

A       *     .\  ^u^^  Schülcrstipendiura  des  Gymnasiums,  welches  dazu  bestimmt  ist,  unbemittelten  Schülern 
der  Anstalt    besonders  der  oberen  Klassen,   wenn  sie  sich  dessen  würdig  erweisen,  Untor^tüt/ungen  zu  «.- 
wahren    wobei  nach  den  Statuten  ganz  oder  lialb  verwaiste  bei  sonst  gleichen  Verhältnissen  den  Vorzug  haben 
hat  sich  im  verrio>senen  Jahr  imi  95.90  M.  vermehrt.     Diese  Summe  setzt  sich  zusammen  aus  Geschenken" 
und  zwar  mi  Betrage  von:  u^iiivv.!!, 

50  M.  von  Seiner  ^lajestät  dem  Kaiser  und  König  Wilhelm  I. 

30  M.  von  Ihrer  Majestät  der  Kaiserin  und  Königin  Friedrich. 

0  M.  von  Herrn  Regierungsgeometer  Viclitz. 

als  Erlös   aus   dem   Verkauf   von    33  Exemi)laren    der  Schrift    über    Lu.hvic    Fhland    \om 
r  0  f  s.  ° 

Wir  fühlen  uns  für  diese  Gaben  und  Zuwendungen  zu  innigem  Danke  vcrptliehtot   und  füKon  dem 


und   '.».OO   M. 
Direktor  Rud 


zugleich 
ertragen 


die  l.emorkung  hinzu,  dafs  es  uns  möglich   gewesen  ist,   im  vorigen  Jahre  792  M.  aus  den  Zins- 


Strafsburger  und 
den  Abiturienten 


des  Stiftung>kapitals  an   11  Schuler  als  Stipendien  zu  verteilen, 
c-  u         ^-^^^  *lei«  Rankefonds  wurden  zu   Ustern  v.  J.   den  Abiturienten  Leander 
Sichert,  zu  Michaelis  v.  J.  den  Abiturienten  Menzel.  Krüger  und  Hollitscher,  zu  Ostern  d  J 
Paul  Nürnberg.  Hans  Meydenbauer  und  Eugen  Hildebrandt  Prämien  zuerkannt. 

4.  Von  den  Universitäts-Stipendien  des  Gymnasiums  sind  am  1.  April  d.  J.  zwei  Staats- 
stipendien  am  1.  Oktober  d.  J  ein  Staatsstipendium,  das  einmalige  Geschenk  aus  Staatsfonds  und  das 
Oelnchssche  \iatikum  zu  vergeben. 


VII   iVii!  eilungen  nn  die  Schüler  und  deren  Eltern. 

Die  oöentiiche  Prüfung  fällt  in  diesem  Jahre  aus. 

Dienstag,  den  l>4  März,  9  llir.  wird  das  Winterseraester  innerhalb  des  Schulkreises  nnt  Vcrsetzun- 
und  (^ensurverteilung  geschlossen. 

...     n  T^?'''    Sommersemester   beginnt   Mittwoch,   den  8.  April,    im  Gymnasium  um  9,  in  der  Vorschule 

um   11   [_'  uT. 

Berlin,  den  24.  März  1891. 


Der    i>irektor 
I.  V.: 

Uraiiiiiaiiii. 
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